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Vor einer Aeußerung der Reichsregierung.
Reichstagsfltzung heute nachmittag 6 Uhr.

SWM

! ! Berli » , S. März . (Dtahtbericht » nserer Berliner Schrist -
leitung .) Der Reichstag wird erst »m 5 Uhr nachmittags zusammen»
trete » »m eine Ertlär » »g de» Reichskanzlers über den Stand der
Londoner Ko »sere»z und die Stellung der deutschen Regierung zu
de» Gegenvorschläge » Lloyd George » entgegenzunehmen .

Die Rückwirkung auf Berlin .
lt verlw . S . März , (Drahtbericht unserer Berliner Schrkstlei -

tung .) Heute wird es sich nicht vermeiden lassen, daß im Reichstage
eine große Aussprach « über London stattfindet . Wenn der Reichs¬
kanzler Erklärungen abgibt , wird man sich vermutlich darüber unter¬
halten . Ei » sehr geschlossenes Bild wird das deutsche Volk bei dieser
Gelegenheit leider nicht zeigen . Dafür werden die Kommunisten ,
vielleicht auch die Unabhängigen sorgen . Es wäre wohl besser, der
Reichstag , der natürlich ein Anrecht daraus hat , jeden Tag durch die
Parteiführer genau unterrichtet zu werden , verzichte jetzt, auf der
Höhe der Krise , auf Aussprache , um nach dem nächsten Montag eine
«rohe national « Kundgebung zu veranstalten . Bis dahin aber hat
die Delegation und das Kaoinett die Hände voll zu tun , und des¬
halb auch sollt« man sie mit ausgedehnten öffentlichen Debatten ver¬

schonen . Seinen verfassungsmäßigen , ihm zustehenden Einfluß kann
der Reichstag jederzeit ausüben , dam hat er die Fraktionsvorsitzen -
den als Mittelsmänner zwischen sich und der Regierung . Die Re¬
gierung muß ohnehin bei jedem Schritt , den sie tut , auf die Zustim -
Munq und da » Vertrauen de» Reichstages Rücksicht nehmen .

Ob unsere Sachverständigen vor Montag nach London berufen
werden , ist noch nicht bekannt , ebenso weif , man noch nicht , ob vielleicht

-umgekehrt die Delegation inzwischen nicht zurückkehrt . Man nimmt
an . daß eine einfache Wiederholung der alten Vorschläge den Ab¬

bruch vedeuten würd « , glaubt aber , daß vielleicht schon durch die
Aenderungea , die die Delegation auf der Reise an dem in Berlin
« reinbarten Text vorgenommen hat . neue Vorschläge möglich werden .
Aber das find nur vorläufige Kombinationen . Man hält es übri¬

gens für möglich , daß die Sanktionen in Kraft treten und trotzdem
Zweiter verhandelt würden . Die Wahrscheinlichkeit ist nicht gros ; , und
»̂nan wird gut tun . die Aussichten auf ersprießliche Verhandlungen
nicht zu überschätzen . Sollten die Verhandlungen fortgehen , so würde
sich in der Zusammensetzung der Reichsregierung nichts ändern , und

!di « Frage einer Verbreiterung der Regierung , die beim Abbruch
dringend werden müßt «, wird man am Besten noch nicht in Debatten
«ntfesseln . Dergleichen erledigt sich nachher , im Zwang des Augen¬
blicke» , reibungsloser , als bei Vorbesprechungen , wenn die Sache noch
nicht sehr eilt «

KriitenverlSngernng für die deutsche Antwort ?
5 6. Basel , S. März , ( Eigener Drahtbericht ) . Aus parlamen¬
tarischen Kreisen erfährt der Berliner Korrespondent der „Basier
Nationalzeitung "

, daß es zu einer strikten Ablehnung des
alliiertenUltimatumsdurchDeutschlandnicht kom¬
men wird , sondern daß oersucht werden soll , durch Formulierung neuer
Vorschläge eine Verhandlungsbasis zu schaffen , wobei die deutsche
Regierung die Alliierten um eine Fristenverlängerung des
Ultimatums um »—1V Tage ersucht . Es wird sogar der
Versuch erwogen , die deutsche Delegation für einige Tage zur per¬
sönlichen Fühlungnahme mit Reichskabinett und Parteien nach Ber¬
ti « zurückzuberufen .

SNnneS « »teil an de« Gegenvorschlägen .
? ! ! Lerli », S. März . (Drahtbericht unserer Berliner Schrift -
leitung . ) Die Ententepresse behauptet , die deutschen Gegenvorschläge
seien i« London reduziert worden , sie richtet ihre Angriffe in erster
Linie gegen Stinnes , weil er die Regierung von annehmbaren Ge¬
genvorschlägen abgehalten habe . Wir haben vor einigen Tagen
während der Verhandlungen der Sachverständigen berichtet , daß von
industrieller Seite viel weitergehendere Vorschläge gemacht wurden
als von finanzieller Seite , sodaß manche Führer unserer Finanz¬
wirtschaft die Erfüllbarkeit der von industrieller Seite stammenden
Dorschläge als zweifelhast bezeichneten , Stinnes war , wie wir heute
sagen können , der Industrielle , der so weitgehende Vorschläge gemacht
hatt «. Man hat schließlich geglaubt , die Stinnespläne nicht erfüllen
zu können und hat dann die Vorschläge ausgestellt , die in London
überreicht wurden . Die Pläne von Stinnes näherten sich sehr den
Vorschlägen von Seydouz .

Tie Stimmung in London .
(Drahtbericht unsere» Sonderberichterstatter » Albert Stolze . )
Lo- da ». s . März . Die Aufregung der letzten Tage ist heute

«in wenig abgeflaut . Lloyd G«orge konferierte eine kurze Zeit mit
dem Admiral Beattq . Zn den Kreisen der deutschen Delegation
«>ird weiter mit großem Eiser daran gearbeitet , die Stellungnahme
der deutschen Delegation zu der Rede des englischen Ministerpräsi¬
denten zu präzisieren . Man erwartet , daß Reichsminister Dr . Simons
am Montag ein « detaillierte Antwort auf die Rede des
englischen Ministerpräsidenten geben wird .

Durch die Nachrichtenagentur News wird in London die Nach¬
sicht verbreitet , daß da » Berliner Kabinett Vorschläge auf neuer
Basis ausarbeitet . Der amerikanischen Presse wird im Gegensatz
dazu von ihrem Londoner Vertreter berichtet , daß das deutsche Kabi¬
nett die Haltung des Minister » Simons vollkommen billige . Man
denke nicht daran . Dr . Simons durch einen andern Delegationsvor -
sttzende» zu ersetzen . Zn einer Unterredung mit dem englischen
Pressevertreter erklärt ein deutscher Delogierter daß die deutsche
Presse ebenso fest wie die deutsche Regierung die Ansicht vertrete ,
daß die Pariser Entscheidungen unmöglich für Deutschland seien .
Er widersprach den Gerüchten von einer Ersetzung Dr . Simons
durch irgend einen anderen Delegierten . Es sei auch die Frage , wem
Man diese verantwortungsvolle Aufgabe anvertrauen könne. Zweifel¬
los sei die gegenwärtige Delegation die beste, die man in Deutsch¬
land zusammenstellen könne . Er richtet « dann eine Warnung an dl :
englischen Pressevertreter . Es habe keinen Zweck, die Verhandlun¬
gen fortzusetzen , wenn die Alliierten auf dem Standpunkt ständen ,
ste hätten e» in der deutschen Delegation mit gefährlichen Banditen
Und Unmenschen zu tun .

Die englische Presse widmet ihre heutigen Morgenausgaben nicht
der deutschen Reparationssrage , sondern der Antrittsrede Hardings .
Do die ersten Nachrichten noch nichts Wesentliches betonen , beschränkt
»»an sich darauf , anzunehmen , daß sich der amerikanische Präsident
» icht i» di« europäische » Angelegenheiten einmischen wird . Besonders

bemerkenswert ist es , daß man das Fehlen einer Aeußerung Har
dings über die Entschädigungsfrage als ein Zeichen dafür angibt ,
daß Harding den Alliierten freie Hanid in dieser Angelegenheit
lassen wird . Es ist hierbei jedoch zu bemerken , daß Hardings Rede
nur ein allgemeines Programm darstellt , während sein« Stellung
nähme zu den Londoner Vorgängen in einer gesonderten Rede fest -
gelegt werden wird .

In den Kommentaren zu der deutschen Enffchädigungsfrage wird
darauf hingewiesen , daß Deutschland versuchen wird , die Gefahr des
Kommunismus als drohendes Gespenst heraufzubeschwören . Die
deutsche Delegation wird wahrscheinlich versuchen , noch Zeit zu
gewinnen bis nach Montag . Die Evening News glaubt ,
daß die Deutschen nach der Rede Lloyd Georges davon überzeugt
worden seien , daß die Alliierten gerechte und gnädige Bedingungen
gestellt hätten . Deshalb könne man auch eine Aenderung in ihrer
Haltung erwarten .

Gazette schließt aus den früheren Konferenzen zwischen den Alli
ierten und den Deutschen , daß die deutsche Regierung die Pariser
Beschlüsse nicht hätte annehmen können , bevor im Lager der Alli
ierten nicht Gewitterwolken und Donnerschläge aufgetaucht wären .
Man hätte dem deutschen Volk erst die Notwendigkeit der Unter¬
schrift zeigen müssen , um den Ausstand gegen die einmal geleistete
Unterschrift zu verhüten .

n
London , 5. März . (Drahtbericht unseres Sonderbericht¬

erstatters .) Die Londoner Konferenz steht bis Montag vor der Frage ,ob sie als eine Zusammenkunft lediglich zum Zweck« eines politischen
Machtspruches über Deutschlands und Europas Wirtschaftsleben zu
Ende gehen will oder ob sie als eine solche weitergeführt wird , die
den Anfang des Wiederaufbaus Europas bedeutet . Die Frage ist,ob sich die Inhaber der europäischen Macht von der reinen Macht -
Politik zu einer wirtschaftlich orientierten , verständnisvollen Politik
bekehren lassen werden . Heute ist mich keinerlei Prophezeiung mög
lich . Ununterbrochen kommen und gehen im Hauptquartier d - r
deutschen Delegation die aufklärungwünschenden Besucher , und die
Neugierigen verfolgen die Delegierten auf Schritt und Tritt . Aber
das einzig Tatsächlich « ist, daß zwischen dem Sayoy - Hotel und der
Wilhelmstraße der Draht ununterbrochen geht . Gestern abend waren
die Dinge noch vollständig in der Schweb «.

Zn der „Daily News " beschäftigt sich Wilson Harris mit der Kon
ferenz . Er ist um eine friedliche Lösung bemüht und beschäftigt sich
mit den Möglichkeiten einer solchen. Er erblickt sie in einer Kombi¬
nation der Brüsseler Vorschläge mit 3 Milliarden Annuitäten und
einer gleitenden Skala für W Jahre und der Zusicherung durch die
Alliierten , daß sie nach 5 Iahren gemäß der wirtschaftlichen Lage
nachgeprüft werden sollen . Harris nimmt an , daß beide Parteien
auf dieser Grundlage zusammenkommen können . Minister Simons
habe den Alliierten eine nicht veröffentlichte Finanzdenkschrist über¬
reicht , aus der hervorgeht , daß Deutschland die in den Pariser Be
schlössen geforderen Annuitäten unmöglich zahlen könn«. Die Denk¬
schrift habe bei den Alliiertensachverständigen lebhafte Beachtung
gefunden .

E ' ne Wavnnng an Llovd George .
z . v . London , s. März . (Drahtbericht unseres Sonderbericht¬

erstatters .) In einem Artikel , überschrieben „Die Gefahr der Ueber -
eilung " führt der „Manchester Guardian " aus : Die Besetzung deut¬
scher Städte und die Abtrennung der Rheinlande würde die deutsche
Zahlungsfähigkeit nicht nur nicht steigern , sondern vermindern .
Wenn der Vertrag Deutschland zu etwas zwingen soll , was es nicht
leisten kann , so würde niemand etwas dabei gewinnen . Das Blatt
bezeichnet das Ultimatum als rechtlich zweifelhaft , denn Deutschland
habe bisher seine Zahlungen nicht versäumt , es habe nur in gering¬
fügigen Punkten Widerstand - geleistet , so in den Kohlenlieferungen .
Das könne strenge Maßregeln nicht rechtfertigen . Deutschland könne
nicht eines beabsichtigten Versäumnisses bezichtigt werden , bevor
man die Versäumnisse nicht genau festgestellt und ihm nicht eine
vernünftige Frist gestellt habe . Die von Frankreich gewünschte Ab¬
trennung des Nheinlandes entspräche nicht der englischen Politik .
Das Blatt warnt Lloyd George vor diesem Weg . Es ist dabei zu
beachten , daß dies Blatt heute weite Kreise hinter sich hat .

Tumult in der französischen Kammer .
WTB . Paris . 5 . VWrz . Im Lause der gestrigen Kammerdebatte

über die Einberufung der Iahresklasse 1321 stellte General Gastelnau
die Frage , wie die augenblickliche Lage Frankreichs sei. Er sagte :
„Wir sind am Rhein und wir haben eklatante Beweise unserer
Mäßigung gegeben . Wir nähren kein« aggressive Po .

' itik gegen
Deutschland Wir wollen nur haben , was es uns schuldig ist. Wir
wollen nicht zur Gewalt zurückkehren , aber -wenn Deutschlind uns
zum äußersten zwingt , dann mutz es wissen , daß . wenn wir einmal
dort sind , wir nicht ohne Garantien uns zurückziehen werden .
Deutschland kann gegen uns nichts mehr unternehmen , wir aber alle «
gegen Deutschland . Die Heereskommission vertritt den Standpunkt ,
daß die Stunde noch nicht gekommen sei , die militärische Schraube zu
lockern. Ein großer Tumult entstand nach der .»iede des Kriegsmini¬
sters , als der kommunistische Abgeordnete Renoul , ein Kriegsver¬
letzter , einen Protest der kommunistischen Gruppe verlas , bei dem er
den bolschewistischen Standpunkt zum Ausdruck brachte . Hieraus
protestierte Kriegsmimster Barths » namentlich gegen die Behaup¬
tung . der französische und der deut >che Imperialismus ständen sich
einander gegenüber . Frankreich sei überfallen worden und zwar
unter Bedingungen , daß die Kammer einmütig dagegen Stellung
eenommen hätte . Auch in diesem Augenblick gebe Frankreich den
Beweis der Mäßiguna , deshalb könne er Frankreich nicht beleidigen
lassen . Der kommunistische Protest sei eine Schande .

Barthou bei » illcranv .
TU . Paris , 5 . März . Der Präsident der fram . Republik Mille¬

rand hat gestern vormittag den aus London zuriickackehrten Kriegs¬
minister Barthou empfangen . Am Nachmittag ist Finainminister
Daumer von London zurückgekehrt . Die Rückreise des Ministerpräsi¬
denten Briand und des Ministers Loucheur , die sür gestern angekün¬
digt war . ist nicht erw ' gt . Beide Minister bleiben vorerst in London
und warten die deutsche Antwort ab

WTB . Himburg , 4 . März . Der Hasenarbeiterausstand ist beendet .
Bei der Urabstimmung wurden 3S31 Stimmen sür und M44 Stim¬
men gegen den Ausstand abgegeben . Heute ist die Arbeit wieder
i» weitem Umfange ausgenommen worden.

Umschau nnd Ausschau .
Ein neutrales Blatt , das zum mindesten nicht als deutschfeindlich

'
anzusprechen ist, faßt sein Urteil über die Zuspitzung der Situation
in London so zusammen : „Die Lage sieht furchtbar aus . ist aber im
Grund so gut . wie sie unter den vorhandenen gefährlichen Umständen
nur >< in kann ." Man kann dieses optimistische Urteil nur einiger¬
maßen verstehen , wenn man die plötzlich gewordene Situation auf
der Londoner Konserenz weniger unter dem Gesichtspunkt der augen¬
blicklichen taktischen Lage als umer dem der größeren Zusammen¬
hänge betrachtet . Warum hat uns die Entente überhaupt zu Ver¬
handlungen nach London kommen lassen ? Der Versailler Friedens¬
vertrag sieht ja bekanntlich ein anderes , viel einfacheres Verfahren
vor . Nach ihm darf die Reparationskommission am 1 . Mai ds . Is .
die Gesamtrechnung über die angerichteten Schäden auf den Tisch
legen , mit der Faust darauf schlagen und diktieren : Bezahlen ! Sie
hat dann das Recht festzustellen , ob Deutschland hinter den vor ihr
diktierten Verpflichtungen zurückbleibt und kann es in diesem Falle
den Ententeregierungen anheimstellen , die im Vertrag vorgesehenen
Sanktionen in Kraft treten zu lassen . Nirgendwo aber steht im Ver¬
trag etwas davon , daß die deutsche Regierung dieses Diktat nochmals
besonders unterschreiben müßte . Nach der ursprünglichen Auffassung
gilt die Annahme des Versailler Vertrages als eine Vlankounter «
schrist auch unter die Reparationsforderungen . Deshalb ist die Eim
ladung nach London als eine Illustration des Briand '

schen Wort ««
aufzufassen , daß der Versailler Vertrag zwar ein prachtvolles hölzer¬
nes Pferd s« i , dem leider nur der « ine Fehler anhaste , daß es nicht
lebendig sei. Die Ententemächte wissen nämlich ganz genau — Lloyd
George hat das zum großen Mißvergnügen Fochs in seine Straf¬
predigt gegenüber Simons eingeflochten — daß ein einziges Volk
gar nicht in der Lage ist, alle Schäden wieder gutzumachen , di « im
Weltkriege angerichtet worden sind . Die große Finanzmacht , auf
deren guten Willen die Entente , Frankreich voran , angewiesen ist»
weiß das ebensogut . Frankreich braucht aber sofort Geld . Geld
kann es nur bekommen , wenn Amerika den deutschen Schuldschein
diskontiert . Die Blanko -Unt «rschrift unter den Versailler Vertrag
wird aber schon durch die erwähnten Worte Lloyd Georges üb«r die
Unmöglichkeit der völligen Wiedergutmachung durch ein einzelne «
Volk zu einem wertlosen , undiskontablen Papier gestempelt . Nur ein
solcher Schuldschein , hinter dem der Wille und - die Möglichkeit de»
deutschen Volkes steht , die in ihm enthaltenen zahlenmäßig genau
festgestellten Verpflichtungen abzutragen , hat für die Vereinigten
Staaten und damit auch für die direkten Gläubiger Deutschlands
einen sachlichen Wert . Nur von der Grundlage einer solchen B «,
trachtungsweise ist die Auffassung des neutralen Blattes zu verstehen ,
daß die Entente selbst mit allen Mitteln darnach streben muß , einen
Ausgang aus der Sackgasse zu finden , in di« die Festlegung der
Regierungen durch die öffentlich « Meinung die Konferenz in London
geführt hat . An die Ueberlegung .jdaß ein Wenig , hinter dem « ine
freiwillige deutsche Unterschrift und der deutsche Wille zur Erfüllung'
teht , unter Umständen ein Mehr sein kann , knüpfte offenbar die Auf ,
Forderung Lloyd Georges an Simons an , einen bemerkenswerten Satz
aus seiner Red « nochmals in präziser Formulierung zu wiederholen .
Dr . Simons hatte ausgeführt , daß von den deutschen Wirtschaft «»
achverständigen schwere Bedenken gegen die Höh« der deutschen Ge ,

genvorschläge gemacht worden seien , daß sich aber trotzdem die deutsche
Regierung entschlossen habe , eine feste Zusage zu machen, weil sie
glaube , daß das deutsche Boll , wenn es ein « sichere Möglichkeit zur
Befreiung von d«n Kriegslasten in bestimmter Zeit vor sich sehe, sich
bis aufs Aeußerste anstrengen und mehr leisten werde , als ihm seine
eigenen Sachverständigen zum Teil zutrauten . Diesen Satz bat Lloyd
George zu wiederholen und Dr . Simons formulierte ihn daraufhin
noch zugespitzter . Dieser Zwischenfall vermag ein zutreffenderes Bild
über die wirkliche Situation zu geben als es die ganze , aufs Dema ,
gogische und Schauspielerische eingestellt « Strafpredigt Lloyd George «
zwei Tage später zu tun vermochte .

Wie war es aber dann möglich , daß di « Verhandlungen ei»«
olche Zuspitzung erfuhren , daß mit dem Auffliegen der Konferenz
chon am zweiten Tag gerechnet wurde , daß die Gegenseite zu dem
chweren Geschütz des Ultimatums griff und daß noch heute , trotzdem
ich die Gemüter etwas beruhigt zu haben scheinen , der Ausgang auf
des Messers Schneide steht ? In ausländischen und in deutschen Zei »
tungen ist unserer Delegation der Vorwurf gemacht worden , daß da»
Angebot , mit dem sie in London austrat , „mit hahnebüchenem Un¬
geschick so gefaßt gewesen sei. daß es beträchtlich geringer ausgesehen
habe , als es in Wirklichkeit ist .

" Man hat es so dargestellt , als ob
die deutsche Delegation gegenüber dem eigenen Volke ein «» Bluff
ausführen habe wollen , indem sie mit Absicht nur die Ausgangszahle «
von 5V bezw . Milliarden der Pariser Endzahl von 226 Milliarden
gegenübergestellt habe , um den Unterschied recht groß erscheinen zu
lassen und sich Bravorufe der Bierbankpolitiker in der Heimat zu
ichern . Aber wenn schon von einem Bluff die Rede sein soll , wer bat
mit dieser Methode . Politik zu machen , angefangen ? Ist »s nicht
gerade der französische Finanzminister Doumer , sind es nicht die
Finanzexperten der französischen Kammer gewesen , die sich in Iong »
lierkunststückchen mit Zahlen das Unglaublichste geleistet hsben , um
die kochend« französische Volksseole zu täuschen ? Wenn deutscherseits
ein Fehler gemacht worden ist, so der , daß nicht die Rede Simon »
chnellmöglichst im Wortlaut dem deutschen Volke zur Verfügung g »>
'teilt worden ist. So konnte die leise Sorge sich in die Gemüter
chleich? n , als ob Dr . Simons , der sonst so Vielgewandte , unter dem

Druck der ungeheuren Verantwortung diesmal nicht ganz auf der
Höhe gewesen sei . Der ausführliche Bericht über die erste Sitzung
muß solche Bedenken zerstreuen machen .

Das Motiv der Rücksicht auf die deutsche öffentliche Meinung ist
offenbar erst von untergeordneten Mitgliedern der Delegation —
durch die Art der Presseinformation — in die Simons '

sch« Red «
hineingetragen worden . Wir können aus dem Wortlaut nur schli ».
îen , daß Dr Simons eine wohlüberlegte Methode einschlagen wollte ,

die uns außerordentlich diplomatisch geschickt erscheint . Der deutsche
Außenminister mochte reden , was er wollte , er mochte sich von vorn¬
herein bis an die äußerste Grenze des Möglichen den Stimmungen
im feindlichen Ausland anpassen , er mußte doch damit rechnen , datz
die Gegenseite ourch noch so zwingende Argumente sich nicht aus t «a
ersten Anhieb schlagen lassen würde , da die öffentliche Meinung drtl -
bea auf forsche Gesten warte »«, kx mußt « damit rechnen . daj > dj«



Keks - » .

EntentestaatsmSnner nach erprobter Kuhhandelmanier auf jeden
deutschen Borschlag zunächst maßloses Erstaunen und Entrüstung
heucheln würden , dah sie auf jeden Fall sagen würden : Völlig aus .
geschlossen! Den Preis können wir niemals für eure Unterschrift
zahlen , dann müssen wir sie uns holenI Da Dr . Simon » nun ande¬
rerseits di« Pariser Beschlüsse nicht unterschreiben kann und darf und
hinsichtlich der Höhe der deutschen Gegenvorschläge an eine sachlich
nicht zu überschreitende Grenze gebunden ist. so muhte er di« Mög¬
lichkeit schaffen , auf ein sicher zu erwartendes Ultimatum neu« Vor¬
schläge zu unterbreiten , die sich zwar auf derselben Grundlage auf¬
bauen . di« aber Konzessionen hinsichtlich der Berechnung und des
Zahlungsmodus machen und die vor allem die Bedeutung
der deutschen Gegenvorschläge von der anderen
Seite , nämlich von der Seite der Endzahl zeigen .
Man kann sich vorstellen , dah Dr . Simons am Montag erklären wird :
Die Allsgangszahl der Pariser Vorschläge, die in der französischen
Kammer selbst auf SZ Milliarden angegeben worden ist, haben wir ja
bereit » anerkannt . Wenn wir auch den Zinsfuß von 8 Prozent und
die Verteilung der Abtragung auf <2 Jahre annähmen , so mühten
wir allerdings 226 Milliarden zahlen . Es läßt sich aber heute noch
gar nicht Überblicken , ob nicht im Verlauf der vorgesehenen 42 Jahre
der Diskontsatz auf dem Internationalen Geldmarkt sich ermäßigen
wird . Sink » er auf k Prozent , so würden sich unsere Verpflichtungen
auf etwa 180 Milliarden ermäßigen . Bei einem Satz von S Prozent
würden st« gar auf 150 Milliarden sinken . Außerdem kann es sich
nicht mehr darum handeln , einen Blankoschein auszufüllen . Also
müßten wir zunächst einmal Klarheit darüber haben , ob das , was
Deutschland bereits gezahlt hat , angerechnet werden soll . Ueber die
Höhe dessen , was angerechnet werden soll , kann ja nach einer grund¬
sätzlichen Einigung von einer paritätischen Kommission Feststellung
getroffen werden.

Es ist durchaus vorstellbar , dah ein solches Vorgehen ,
in dem die Endzahl in der genannten Höhe von 180 bezw .
ISO Milliarden theoretisch erörtert würde , ganz anderen Eindruck ma¬
chen wird und es den Enteniestaatsmännern leichter machen kann ,
sich in Einzrlverhandlungen auf solcher Grundlage einzulassen , ohne
«inen Sturm der ösfentlichen Meinung in ihren Ländern gegen sich
zu entfesseln . Durch eine solche Taktik der llmsormulierung und der
Verhandlungsbereitschaft hinsichtlich d«r Modalitäten könnte für die
breite Masse im feindlichen Lager , von deren Stimmung die Entcnte -
staatsmänner abhängen , der Eindruck eines weitgehenden Nachgebens
unter dem Druck des Ultimatums erweckt werden , sodaß der Weg zu
Einzelberatungen geöffnet würde , ohne dah Dr . Simons die Ursprung ,
lich gezogenen Grenzen sachlich überschritten hätte . Wenn einzelne
englische Zeitungen auf Grund von Aeußerungen deutscher Delega -
tionsmitglieder glauben schließen zu dürfen , daß die am Dienstag vor¬
gelegten deutschen Gegenvorschläge sich nicht mit den ursprünglich in
Berlin geplanten decken , so mag in einer Verwechslung mit den oben
angedeuteten Erwägungen die Quelle des Mißverständnisses liegen .
Hinsichtlich der Formulierung und der Verhandlungstaktik hat Dr .
Simons Blankovollmacht vom Kabinett bekommen . Die zahlen¬
mäßige Höhe bis zu der Simons gehen kann , ist , wie wir aus sicherer
Quelle wissen , nicht einmal der Mehrzahl der Sachverständigen be¬
kannt . die die Denkschrift über die deutsche Leistungsfähigkeit und die
Unmöglichkeit der Pariser Beschlüsse ausgearbeitet haben . Es ist ja
auch bekannt , dah die Fertigstellung der deutschen Gegenvorschläge erst
auf der Reise nach London und in der letzten Nacht vor dem Ver¬
handlungstage in London selbst erfolgt ist.

Um Störungen und falsche Eindrücke zu verhindern , ist man vor
der Abreise der deutschen Delegation sogar soweit gegangen , dah bei
der Verabschiedung des Ministers Simons auf dem Potsdamer Bahn¬
hof in Berlin verabredungsgemäh zwischen dem Reichskanzler und
dem Minister nicht ein Wort über die bevorstehenden Verhandlungen
gesprochen wurde , um nicht in letzter Stunde nach bereits erfolgter
genauer Festlegung der Grundlinien Mißverständnisse hervorzurufen .
Di « ganz « Last d« r Verantwortung ruht auf der Londoner Delegation
und es ist darum falsch, di « Gegenvorschläge des Ministers Simons ,
mit ursprünglich geplanten in Gegensatz zu bringen . Vielleicht aber

haben einig « englisch « Journalisten sonst noch etwas läuten gehört ,
ohne genau zu wissen , wo die Glocken hängen . Es ist ja selbstver¬
ständlich . daß bei einem so verschieden zusammengesetzten Sachver -

stdndigengremium auch verschiedenfach « Vorschläge zur Debatte gestellt
wurden . So hat man sich mit dem Gedanken getragen , der Entente d ! e
Uebernahme ihrer gesamten amerikanischen Schulden durch Deutschland
anzubieten . Diese Schulden belaufen sich auf ca . 44 Milliarden und
sind zu dem für heutige Verhältnisse niedrigen Zinssuh von durch¬
schnittlich SV, Prozent aufgenommen . Wenn diese Anleihen auf
Deutschland übertragen und auf den heute auf dem Geldmarkt gülti¬
gen Diskontsatz konventiert würden , so würde einmal Amerika ein

Hutes Geschäft machen , zum andern würden sich die Annuitäten , die
Deutschland insgesamt zu zahlen hätte , im Laufe der Jahre auf rund
ISO Milliarden addieren . Wenn man von diesem Plan Abstand ge¬
kommen hat , so vor allem aus psychologischen Gründen und weil man
nicht weih , wie di « Vereinigten Staaten sich dazu stellen werden .
Aber auch sonst sind noch verschiedene Vor ' chläge erwogen worden ,
sodaß Minister Simons je nach den Information en , wie sie ihm in

Tkesler uns Ikunll .

BaSisches Landestheater.
«Di« Stützen der Gesellschaft ",

Aufführung für die Volksbühne am 4. März im Konzerthaus .
^ Die Idee , die Gesellschaft in ihren Repräsentanten Zu zeichnen ,
die . innerlich selbst morsch, mit Lüge und Selbstüberhebung die
Grundmauern zu sein wähnen , ist aewih ein Stoff von aktuellem
Reiz . Leider liegt über dem Ibsen schen Schauspiel viel Zeitschutt
mnd Moder , und auch die Läuterung des Helden ist nur eine äugen -
wlickliche. Nichts in seinem Charakter , in seiner Entwicklung beweist ,
>dah er dauernd Kraft zur Lauterkeit und Wahrheit gefunden hat .
Auch die gestrige Ausführung , im Kostüm der Entstehungszeit des
Schauspiels inszeniert , war etwas matt . Hoffentlich wird sich Tempo
und Farbe im Laufe der 7 oder 3 Wiederholungen ausfrischen . Der
Konsul Bernick des Herrn Paschen machte eben eine dauernde
Wandlung nicht glaubhast . Er war auch nicht ganz der starke und
überlegene Beherrscher seines Feldes : manchmal guckte recht unan¬
genehm der kleinliche Tyrann heraus . Eine schöne und klare Leistung ,
« on früher her schon bekannt , ist die Lona des Fräulein Frauen -
dorfer , stark und fest in ihrer Menschlichkeit . Des Dichters Neigung
in diesem Stück gehört überhaupt den Outsidern der von ihm gehaß¬
ten Gelellschaft . Urber seine Lona und ihren Pflegesohn , in dem
Herr Bürkner etwas von der freien Luft draußen ahnen lieh ,
hat er überhaupt seine stärkste Liebe in diesem Stück ausgegossen Als
Dritte kommt noch die Dina hinzu , die für die Dichtung eine beson¬
dere Bedeutung hat , als sie diejenige ist, die in der muffigen Luft
der Kleinstadt , aus ganz anderen Verhältnissen entsprossen , eine
Ahnung des Guten und Schönen , von dem diese Menschen in ihrem
Alltag längst nichts mehr wissen , aufschimmern lassen soll Fräulein
Creutznach verkörperte sie in Erscheinung und Bewegung lieblich .
Das Symbolische , das hinter der Erscheinung liegt , fehlte noch Von
den weiteren Darstellern waren Fräulein Noorman als Frau
Bernick . Fräulein Alwine Müller . Herr Herz und Herr Gem -
mecke besonder « bemerkenswert Das Publikum folgte der Auf¬
führung mit starker Aufmerksamkeit

ü . LI.

Die schon bekannt gegebene Morgsnveranstaltung de» Theater¬
kulturverbands am morgigen Sonntag beginnt pünktlich um 11V«
Uhr . Das Streichquartett des Landeetheaterorchester» sbestebend
au » den Herren Weimershaus , Erobert Müller und Trautvetter )
wird den 2. Satz (Adagio ) aus dem berühmten Lerchen -Quartett in
D -dur von Joses Haydn zu Beginn der Veranstaltung spielen . —
Di » Optt Zrancoi » Villon von Albert Noelte , die im ver»

VsVssWe presse

London an » offiziell «» und inoffiziellen Quellen , »fliehen , and soweit
es ihm sein « Verhandlung ?vollmacht erlaubt . Anpassungsmöglich¬
keiten an die Situation hat . Das wichigst « Aktivum aber für die
Verhandlungen Ist . dah die Entente sofort Geld braucht , dah sie es
ohne eine freiwillige deutsche Unterschrift nicht bekommen kann und
dah die Verwirklichung der Sanktionen , wenn die nationale Einig¬
keit des deutschen Volkes unerschütterlich bleibt , auch der Entente
«her Schaden als Nutzen bringt . Es Ist bezeichnend , dah Lloyd George
gegenüber den Franzosen eine starke Beschränkung In der Androhung
von Sanktionen erreicht hat . Wir wollen di« Gefahr der Sanktionen
gew !h nicht unterschätzen , aber wir wollen uns auch nicht übermäßig
bange machen lassen . Eine schweizerische Zeitung sagt von den Sank¬
tionen : „Deutschland könnnte ihre Verwirklichung riskieren , ohne
materiell allzusehr zu leiden .

" Mir sollten die Dinge nicht gekähr -

licher ansehen als sie die Neutralen und als st« sicher auch die Wirt¬
schaftssachverständigen im Lager der ehemaligen F ' inde betrachten .
Wir dürfen uns nicht bluffen lassen , alles hängt davon ab , dah wir
Nerv «» behalt «». 5

yardings Bot chast.
Im Weihen Haus zu Washington hat gestern der neu « Präsident

d «r Vereinigten Staaten der Welt verkündet , wie er sich die Ent¬

wicklung der Geschehnisse in nächster Zukunft denkt . Er hat , wenn

auch nur in äuherst verschämten Redewendungen , angedeutet , wie er
im Gegensatz zu seinem Vorgänger von der wichtigsten Stelle aus
in das politische Getriebe eingreifen will . Wie immer , wenn der¬
artig hochpolitische Reden gehalten werden , ist der Text vorher so
lang überlegt worden , dah kaum noch etwas Positives darin enthalten
bleibt , was der Welt nicht auch schon vorher bekannt war . Das
Haidingsche politische Glaubensbekenntnis enthält , so viel kann man
auch jetzt schon sagen , ohne daß der genaue Wortlaut der Botschaft
vorliegt , di « Gedankengange , die ihm zu seinem Wahlsieg verHolsen
haben . Den weitaus größten Raum in seinen Ausführungen nehmen
die Sätze ein . in denen er vom Völkerbund spricht . Er konnte gar
nicht anders , er muht « ihn ablehnen . Wir haben es vor ein paar
Tagen schon erörtert , dah die amerikanische öffentlich « Meinung
nicht will , dah einerseits Amerika dauernd in europäische Händel
verwickelt wird , dah andererseits Europa und der Völkerbund sich
irgendwie in amerikanische Angelegenheiten einmischen könnten . Har
ding schlägt eine andere Art von Völkerbund vor . Er legt Wert
ans die Bildung eines internationalen Gerichtshofes , er regt die

Einberufung einer Abrüstungskonferenz an . Unzweideutig spricht er
von dem Bestehen auf die amerikanischen Forderungen an die
Entente . Etwas speziell für Deutschland Günstiges aus Holdings
Botschaft herauszulesen , wäre mehr als leichtsinnig . Wie immer
wendet sich die Botschaft an keine Einzelnation , sondern an die Ge¬

samtheit . Wie sich der Präsident zu den einzelnen Staaten stellen
wird , muh abgewartet werden . Solche Dinge könne man nicht von

hoher Tribüne aus erledigen . - -

TU . Berlin , 8. März . Ueber die Botschaft des neuen Präsidenten
der Vereinigten Staaten Harding sagt das „Berliner Ta " e latt .
Es Ist also jetzt vollendete Tatsache , dah in der praktischen Politik ,
was bisher nur angekündigt wurde , Amerika sich allein den Über¬
lieferungen Washingt -zn » getreu von den militärischen Bündnissen
mit europäischen Mächten fern halten wird und alle Hofsnungen des
Herrn Tardien sind wenigstens für die nächsten Jahre begraben . Es
ist auch di « Ablage Amerikas an den Völkerbund endgültig über¬
reicht . Damit ist auch dieser Schöpfung Wilsons , wenn auch nicht
das Lebenslicht ausgeblasen , so doch die Aussicht genommen , tn ' rch
die sie allein ihr « Aufgaben wirksam erfüllen konnte . Sie wird nur
noch ein Schattendasein führen . Aber Harding will den V ( lke bu d
nicht zu Grabe tragen , ohne der Welt etwas neues und besse es da ' iir
zu bieten . Sein Programm ist das des obligatorischen Welt .chicds -
gerichtes .

Tie Unterdrückung der Unruh ?« iu Petersburg
und 'Hioetau .

o .e . Helsingfors , 4 . März . (Draht,b «richt .) Petersburger Nach¬
richten besagen , dah die dortigen Unruhen unterdrückt sind. Es
werden hohe Ziffern für die Zahl der Erschossenen genannt . Die
Petersburger Kommune hat versprochen , einmalig eine erhöhte Brot -
und Fleischratton zur Verteilung zu bringen . Es hat sich heraus¬
gestellt , dah auch die Zöglinge der Roten Kriegsschulen im letzten
Augenblick vor dem Eintreffen der auswärtigen Truppen sich ge¬
weigert haben , auf die Menge zu schießen ; daraufhin sind si« durch
lettische Schützen ersetzt worden . Am 1. März waren die Ströhen
menschenleer . Es wird mit »er Möglichkeit neuer Unruhen ge¬
rechnet . Wie verlautet , herrscht unter den Matrosen , die bereits
ihre Sympathien für die Arbeiterschaft zum Ausdruck gebracht haben ,
Beunruhigung , infolge der Herabsetzung der Rationen und des Ver¬
bots . Brot an die Bevölkerung zu verlaufen . Die Stimmung in
Petersburg ist nach wie vor äußerst erregt . Die Verbindung mit
Moskau ist immer noch sehr erschwert . Die Moskauer „Zswestia

"

teilen mit , dah die Moskauer Artilleriewerle ganz unter dem Gin -
fluh der Sozialrevolutionär « geraten sind und auch verschieden «
andere Betriebe für sich gewonnen haben . Auf ein ?r Moskauer

ganaenen Jahre am hiesigen Landestheater eine ungewöhnlich erfolg¬
reiche Uraufführung erlebte , wird am Dienstag , den S. d . M . in
den Spielplan unserer Oper aufgenommen . Da » Wert wurde in¬
zwischen auch vom Nationaltheater in München , sowie den Stadt -
lheatern in Nürnberg und Augsburg zur Aufführung erworben .

Aufstellung religiöser Bilder der Badischen Äunsthalle .
Es gibt keine besondere Bewegung der Kunst , die nicht irgend¬

wie in das Reich der großen , allgemeinen Kuitur treffen und so für
diese von Bedeutung würde . Man verlacht neuerdings den Expressio¬
nismus , seiner Auswüchse wegen , eines Tage » dürft « auch er ( in
leinen besten Werken ) seine Auferstehung feiern wie heute die Na -
zarener , von denen Direktor Dr . Storck in der Badischen Kunst¬
halle eine Reihe ihrer besten Rainen zu einer außerordentlich ein¬
drucksvollen Ausstellung vereinigt hat . Man hat eiast auch diese
Nazarener , stille Leute , di« zwischen 1800—1880 schufen und sich an
Rafsael angeschlossen hatten , bespöttelt , nunmehr kommen ihre feine ,
innerliche Ausdrucksart , ihr keusches religiöses Empfinden , ihre sorg¬
sam gepflegte malerische Kultur dem Suchen und Sehnen des heu¬
tigen Zeitgeistes entgegen . Die Distanz , die wir zu diesen Künstlern
gewonnen haben , führte zu einer ruhigen , unvoreingenommenen Ein¬
stellung und nun entdecken wir das Positive , ihre Vorzüge und lassen
diese in erster Linie gelten . Der Blick stößt sich nicht mehr an ver
glatten , träumenden Oberfläche , er dringt in die Tief « und findet si«
nicht leer an wertvollen Schätzen .

Nun muh ja freilich gesagt werden , dah es Direktor Dr . Storck
gelungen ist, mit die besten Werke dieser Gruppe zusammenzubringen .
Diese Ausstellung , die sich übrigens an die Neuordnung der altdeut¬
schen Bilder in den neuen Sälen vortrefflich anschließt , ist « In « eben¬
so besondere und bedeutungsvolle Tat wie die früheren des unermüd¬
lichen Leiters unseres Kunstinstituts . Wohl wurden zumteil alte
Bildbestände der Galerie mitverwendet , aber gain erstaunlich groß
und erfreulich ist di « Zahl und der künstlerische Wert der Neu¬
erwerbungen . bei denen es sich In nicht geringem Maße um
Neuentdeckungen durch Dr . Storck handelt . Gerade diese Aus¬
stellung deckt seine Vielseitigkeit und sein « Unbestechlichkeit vor allen
Aeußerungen der Kunst auf . Die Entdeckung de » Mainzer » I .
Settegast . dessen „Madonna " und „Frauenbild " sFeuerbachs wür -
würdig ) zu den Kostbarkeiten der Ausstellung gehören , wird « in un¬
vergänglich «» Verdienst Dr . Storcks bleiben . Nicht minder aber
auch die Ausgrabung von Werken der Heidelberger KiinstlerfamIN «
Schmitt und eines anderen Heidelbergers : Ehr . Köster . De »
weiteren ist der Ausstellung aus Privatbesitz ein » ganz « Reihe von
Leihgaben überlassen worden , ein hochanzuschlagendtr Dienst an
der Kultur , dem der wärmste Dank d«r Oessentlichleit gebührt.

Abendblatt . Samstag , de» 5. M»rz UÄ . Nr . IK8 .

Tagung der landwirtschaftlichen Kommunen hob der Vorsitzende d«M
Zentralexekutivkomitees Kalinin di« Tatsach « hervor , dah t« ver »
schiedenen Gouvernements Bauernaufstände ausgebrochen sind, unds
rief dazu auf . es der Bauernschaft klarzumachen , dah sie sich dadurch
selbst schädige.

0 .K. Riga , S . März . (Drahtbericht .) De« ktzten Meldungen ^
au » Moskau zufolge ist es der Sowjetregierung durch schärfste Mah¬
nahmen gelungen , die Hungerrevolten zu unterdrücken , so dah düd
äußere Ruhe wieder hergestellt Ist. Die Zeitungen veröffentlichen
einen Aufruf , der die Arbeiterschaft vor den Jntriguen der weih -
gardistischen Elemente warnt . Dieser Aufruf ist, auher von andere «?
Arbeiterorganisationen , von einer Gruppe der Moskauer Sozial -^
revolutionär « mitunterzeichnet . Die RiMer Sowjetvertretung unter «
hält mit Moskau die normale geschäftliche Verbindung .

Sturz der armen schen Rä » ereaie,una .
! ! verlin « 4 . März . (Drahtberlcht unserer Berliner Schrift ?«! «

tung .) Da » Pressebureau der diplomatischen Vertretung der arme¬
nischen Republik in B . rlin gibt bekannt , dah der armenische Vertreter
in Paris durch seinen Kollegen in Konstantinopel ein « Depesche er¬
halten habe , die den Sturz der aimenischen Räteregierung und di^
Wiederherstellung der legitimen Regierung anzeigt .

Tie O ' ient raqe in London .
1 .D . London , 5. März . (Drabtbericht unseres Sonderbttichti

erstatters ) . V >tern fand im Downing Ctreet eine Konferenz zwi¬
schen Llovd Georg « und den Delegierten der türkischen und griechi¬
schen Regierung statt . DI « Türken « rklärten sich mit dem Vor chlaz
der Entente , eine Kommission zur Untersuchung der Bevö kerun " S»
Verhältnisse nach Smqrnz un d Thrazien zu entsenden , einverstanden .

vermischte Nachrichten.
Der Bock als Gärtner .

— Berlin , 3. März . Nach einer Meldung des „Verl . Tagebl .*
au » Schwerin wurde in der Schluhsitzung des Mecklenburgische «
Landtages eine Anfrage eingebracht , die eine nähere Auskunft üb«
die Gerüchte wünscht , wonach der frühere Finanzminister Dettmanir
sich 'während seiner Ministertätigkeit der Steuerhinterziehung schul¬
dig xemacht haben soll. Finanzm,nister Petersen antwortete , datz
dies durch die Untersuchung festgestellt wurde und die Uebe l ührvng
des Beschuldigten erfolgt ist. Das Landesfinanzamt hat ge^ .n Derk
mann Strafantrag gestellt .

Ein Schweizer Erzberger -Prozeh.
T . Bafel , 4. Mkirz . Das Basier Strafgericht hatte sich heute

mit einer kleinen Erzberger -Episode zu beschäftigen gehabt . Der
Architekt Emil Rein in Zürich klagte gegen den Zivilingenieur Hans
Diirst -Schuckert in Balel wegen Ebrenbeleidigung eventuell Ver¬
leumdung und übler Nachrede , weil der letztere gegenüber dem
Kläger in der Presse behauptet hatte , dah er als seinerzeitiger Kanz¬
ler und zeitweiliger Verweser des schweizerischen Konsulate » i »
Düsseldorf dem gewesenen Finanzminister der deutschen Republik
Mathias Erzberger wiederholt Sonderpässe ausgestellt , damit dieser
viele Millionen Mark nach der Schweiz verschieben konnte . Als Be¬
lohnung habe der Kläger die von Erzberaer finanziert « stelle als
Direktor der Eisen - und Metall A .- G , in Zürich erhalten . Von seite «
des Klägers wi '-d dies « erhobene Behauptung als grobe Verleum¬
dung und üble Nachrede bezeichnet , und er verlangt vom Gericht di «
Verurteilung des Beklagten zu einer angemessenen Geldbuhe und
Publikation des Urteil » in einer An -ahl deutscher und schweizerischer
Blätter noch Wahl des Klägers . Von der Partei des Beklagten !
wird ein Vertagungsantrag gestellt , zunächst um durch Erbebungeir
beim schweizerischen Bundesrat festzustellen , ob dem Kläger in seiner
Tätigkeit als Konsulatskanzler und zeitweiliger Vertreter des Kon¬
sulats Beamteneiaenschaft zukomme . Sollte diese Nrage besabt wer¬
den , so mühte die Klage <>, officio durch die Staatsanwaltschaft
wegen Amtsehrenbeleidigung durchgeführt werden . Vor seinem
Zwischenentscheide bat das Basler Gericht nich einen Zeugen einver¬
nommen , ob der Kläger die angef " -5tsne Tätigkeit als Kanzler oder
als Verweser de» Kons " lats ausgeübt habe . Die Zeuaenaussaoe bier -
uber war aber so unbestimmt , doh daraus keine bestimmten Schlüsse
gezogen werden konnten . Dos Gericht bat daher di « Verband ! " " ,,
gemäß dem Antrag der beklagten Partei auf unbestimmte Zelt
vertagt .

AuSzua aus den Ttandesbiicbern KarlSrnbe .
Eveoufgevot«. z . MSr, : Hermann Lachenmeier von dter. » Ilf»,

or»?Iter vier , mit Anna Wolf von Heidelbera : Ri « ord « tliiier vo»
Mannheim . Slktretechn hier , mit Kerstins Herrmann , acd VrazU
von Nasiatt : Tr . Kart P > e11ser von Mainz . Vre ? vier , mit Gertrud «
Dr eftler von Snlzfe 'd : Eduard « d « nd von Spessart . KMer die », m,t
Hermin ? Schissvauer von hier : Julius Schlaft von Eoblen , Kam » ,
in DlMetdort , mit Elisabeth Oppenheimer von hier : Gustav Leu¬
ker » den hier , yadrtkarb vier mit Jvlevdine Meier , oeb Schneider
von Stral ' bura : Hermann Gronert von Mannheim . Schlosser vi - r mit
Emma Herrmann von Veterital ; Huao Bruaaer von St . Johann ,
itausm Vier , mit Luise St a v l von Mannheim : Nur« van venroov
von vier , Kautm hier , mit Luise Bu » er von Vier : Srd » « » <? > ? von
vier . Silenvahn -DMst, hier , mit Paula Huder von bleri Wildelm
Steartst von FriedrichStal . Masch .^ lrb vier , mit Anna Ätealer voa
Wöschbach

Todesstille. Z MSrz : Smma Schmidt . VrokuriM » . ledta . alt S«
Favre : Willy , alt 2K Tage . Vater Emil Sikler , Schuvm ! « ua Siai «
S e r . Schuhmachermeisler, Ehemann , a ' t Sl> ? avre : Leo alt Z Javre va «e»
Leo Weber Kaulm — < Mörz : Jakob W i l v . Architekt und Bauunie »
uevmer . Lhemann . alt K4 Javre : Oliva Will mann , all SS Jahr «.
Witwe von Johann Willmann Hauptlevrer .

In den Sälen , die die religiösen Bilder bergen , findet man auher
den schon genannten Meistern den seinen Romantiker Kersting ,
ferner die aus der Galerie bekannten Schöpfungen von M Hllen »
rieder , Stein ! e , Overbeck u . a . Schirmers religiös « Be¬
kenntnisse . die sich vor allem in dem pantheistischen Gefühl offen¬
baren . mit dem biblischer Vorgang und Landschaft sich durchdringen ,
wurden der Ausstellung angeschlossen . Auch das Kupserstichkabinett
hat von seinen Schätzen beigesteuert , wie denn der Wert dieser Aus¬
stellung im Reichtum der Mischung bestebt . In diesem Husammciv
hang sei auf die Lithographie Ed . von Stein les „Die Heilige «
Drei Könige " hingewiesen .

Eine besonder « Abteilung zeigt die profan « Kunst der Naz <v
rener . Auch hier entdeckt man Auherordentliches . So Ioh . Veit «
wundervolles Familienbild mit Vögrlchen . Ed . v . Sdeinle » Männer -
bild sgetvnte Zeichnung , die Zeichnungen de» Heidelberger Hohr »
sKnabenbild mit schöner Landschaft ) und eine ganz entzückend« kleine
Zeichnung des Frankfurters Frz . Pforr .

Ein Saal vereinigt dann Werke badischer Künstler au «
dem ganzen Jahrhundert . iHer erlebt map außergewöhnliche Ueber -
raschungen durch zwei der besten Porträts Mor . v. Schwind »,
die aus seiner Karlsruher Zeit stammen und Angehörige einer be¬
kannten Karlsruher Familie darstellen . Die beiden Bildnisse sind
Neuerwerbungen Ebenso die herrliche Eifellandschaft Lesslng ».
Ferner einige Bilder der schon erwähnten Heidelberger Künstler «
familie Schmitt . Georg Phil . Schmitt s,.L ! lie ") mit seinen bei¬
den Söhnen Guido sBrand auf der Themse ) und Franz sLandschaft ).
Hingewiesen sei dann besonders noch auf Georg Wilh . Issel , der
schon vor dem Impressionismus impressionistisch arbeitete , aus Chr .
Köster (Landschaft mit silberndem Mondlicht ) , aus Georg Saal ,
der Ähnlichkeit mit Schirmer hat und dann auf Schönleb « r,
von dem ein paar vorzügliche Iugendwerke zu sehen sind.

Die unteren Räum « der Kunsthalle , die architektonisch ja etwas mih «
glückt sind , hat Dr . Storck durch Abdämpfung des Lichts und Anbrin¬
gung von kompositorisch und farbig hervorragenden Glasfenstern in
- ine Mnstik versetzt , die di « Feierlichkeit altromanisch - r Kirchen atmet .
Der gröhere Teil dieser Glasfenster sMotive aus dem Kloster Blu -
tenburg . au » der alten , leider einem Brand zum Opfer gefallene »
Magdalenenkirche in Straßburg usw .) stammt aus der Werkstatt der
bekannten Karlsruher Firma Drlnneberg . Den alten Gla »«
kenstern reiben sich die modernen von Thorn - Prikker und AI t«
Herr würdig an Den Hauptwurs bedeutet aber die glückliche Ver «
Hindung dieser Fenster mit den starksarblgen modernen Gemälden de«
Mannheimer Malers Willi Oeser . Dr . Storck wtist hier geradez »
d«« Weg zu einer neu- katholilchc « Kunst. U. X.
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Der Äbliurz .
Skizze von Hans Echöns « lL .

Im Augenblick des Absturzes fuhr es ihm blitzartig durch den« Inn : ich habe diesen Traum oft geträumt : eine mühsame Wan¬
derung bergauf . Ein schmaler Weg am Rande einer Schlucht . Und
plötzlich ein Gleiten in Finsternis , Trostlosigkeit . Hoffnungslosigkeit .Das absolute Nichts . Kein Arm , der sich rettend aus dem Dunkelder Vernichtung ausstreckt . Ein reihender Schmerz in der Herz¬gegend . Und dann — ein jähes Erwachen , das Tasten einer schma¬len , kühlen , seinen Frauenhand , die über die Stirnc des mit einemv ^ rei aus dem Schlaf Auffahrenden streicht . Und ein heißes Danl -
gesuhl dafür , dah alles nur ein Traum war .

Jetzt aber lag er mit zerfchmeWerten Gliedern in der dunklen
vchlucht . Der Körper war regungslos , aber der Eeist schlug nochwild um sich. Die Erlösung , die alles nur als Schreckbild einer er¬
hitzten Phantasie erscheinen ließ , blieb aus .

Das Ganze war so unwirklich und doch nicht traumhast . Mit
krampfhafter Anstrengung seines Gedächtnisses oersuchte er sich die
Äusammenhänge klar zu machen . Zuerst die Flucht in die Berge , dieer , einer augenblicklichen Eingebung gehorchend , unternommen hatte ,«m das Grauen über die Leere seines oerpfuschten Daseins zu über¬winden , Schon dieser Entschluß schien ihm unter dem Druck einer
zwingenden inneren Gewalt gefaßt . Dann die Vorahnung währendves Ausstiegs , daß diesmal schwere, dunkle Schatten sich an ihn klam¬merten . Das Gefühl , daß alles schon einmal dagewesen war . unddie Qual , weil er nicht feststellen konnte , wann . Und endlich die
Entscheidung : grausam , unerbittlich , unabwendbar . Die verhängnis¬volle Stelle , über die er als geiioter Tourist bei früheren Besteig¬ungen glatt und mühelos hinübergekommen war Der Schwindel ,«er ihn befallen hatte , als er seine innere Unsicherheit fühlte . Undvas deutliche Ticken seines wachen Gehirns , zu spät . Fast willenloshatte er das Entsetzliche an sich herankommen lassen , als gäbe es« in Entrinnen mehr . Der Sturz selbst . Die Fülle der G -sichtewahrend des kurzen , schmerzlich süßen Schwebens in der Luft , dasoeni Anprall auf das harte Gestein vorausging . Und die Rückerin -
nerung während des Falls an die Träume , die vorausgeschickte BotenInnes Schicksals gewesen waren . Endlich war das Bindeglied gefun¬den. das er so lange gesucht hatte .

Und plötzlich zuckte in dem Sterbenden die Hoffnung auf : wenn«uch das nur ein Traum wäre ! Schon bei dem bloßen Gedanken«n diese Möglichkeit glaubte er das Blckf in seinem ?usammen -?ebro -
Aenen Korper wieder lebhafter kreisen zu fühlen . In bewußter Selbst¬
täuschung schwelgte seine Phantasie in der rettenden Wahnvorstel¬
lung Was würde er tun ? Noch einmal das Leben van vorne an¬
langen Mit neuen Kräften . Ganz , ganz anders . Nichts sein wol -« n : kein Künstler , kein Marktschreier großer Worte , kein Präger

geistiger Werte . Kein Mitglied einer literarischen Gesellschaft , kein
witziger Tafelredner , kein Steuerzahler , kein Glied einer sozialenKette . Nur ein stummer Diener der inneren Kräfte seiner Seele .Eine einzige schöne große Leidenschaft in sich entzünden , statt der vie¬
len Flammen und Fliimmchen . denen er nachgegangen war . Irgend¬einen Beruf ergreifen , der schlicht nährt , nur keinen , der mit dem
Schwergewicht periodischer geistiger Zwangsentladungen belastet
war

Und die Frau , die sein Dasein begleitete , wuchs ihm zur Hei¬
ligen empor . Mit ihr noch einmal beginnen können ! All die Jahre
des Mißverstehens und nervöser Gereiztheit erloschen und versunken
sein lassen ^ Den bräutlichen Hauch des ersten und reinsten Gefühls
vor der Zersetzung durch dt < Zeit schützen . Zeitloses Glück empfinden
können . Und ihre Gläubigkeit an die Größe und Reinheit seiner
Natur sich zurückerobern .

Und wieder tickte das Gehirn : zu spät . Schaner fuhren durch
seine Glieder . Vorboten des Allerletzten ? Er war ernüchtert und
verzweifelt . Aus seinem Paradies wieder in die Wirklichkeit zurück¬
gestoßen . Ein kalter , fühlloser Wind strich durch die Schlucht , in der
er lag . Das Bewußtsein seiner Abgeschiedenheit erfüllte ihn aber¬
mals mit Entsetzen . Quälende Vorstellungen jagten sich in ihm .

Morgen oder übermorgen oder vielleicht erst in einer Woche —
die Zeitbegrifke begannen ihm zu entgleiten — würde eine Expe¬dition ausgerüstet werden , die ihn vielleicht fand . Zerschmettert und
halb schon in Verwesung . Diese kümmerlichen Ueberreste würde man
zu ihr bringen . Das Wenige , das von ihm blieb , war — eine Be¬
leidigung für ihr Auge . Kein Wort , kein Hauch , der ihr die versöh¬
nenden Gedanken seiner letzten Stunden übermitteln konnte . Er
machte eine verzweifelte Anstrengung , sich zu orientieren . Das Dun¬
kel um ihn war undurchdringlich . In der Gegend seiner Augen fühlteer ein « Schwere . Er wußte nicht : waren die Augen geöffnet oder hat¬
ten sich die Augendeckel schon wie Sargdeckel über ihnen geschlossen.Er versuchte , sich zu bewegen . Aber es gina nicht . Bei der gering¬sten Bewegung war es . als ob tausend spitze Pfeile gegen seinen wehr¬losen Körper geschleudert würden .

Und doch — sein Körper bäumt « sich mit einem letzten Nest von
Lebenskraft auf , um sich den Fangarmen des Schicksals zu entwin¬den

Er saß halbausgerichtet in seinem Bett . Von seiner Stirn troffkalter Schweiß . Eine schmal« , feine Frauenhand tastete nach ihm .In freudigem Schreck schoß sein Blut zum Herzen . Also doch die Er¬
lösung ? War seine Sehnsucht nach Wiedergutmachung stark genuggewesen , um hart empfundene Wirklichkeit zum Traum umzubilden ?

Erschüttert griff er nach der schmalen Frauenhand wie nnch einem
Rettungsanker und küßte sie inbrünstig . In dieser Inbrunst lag ein
Gelöbnis .

Am ^nächsten Morgen war er ein wenig bleich und verstört ,lächelte überlegen über das Mysterium der Nacht , erwies seiner Frau

ohne Ueberschwenglichkeit die Ausmerksamkeiten , die sie gewohnt war ,und ging mit Lust und nicht ohne Liebe an seine alltägliche Be ,
schäftigung .

Selbstoperateure.
Vor kurzem ging die Nachricht durch die Blätter , daß sich ein

im KD. Lebensjahre stehender Newyorker Chirurg selbst wegen Blind¬
darmentzündung operiert habe . So interessant und jo ungewöhnlicheine solche Selostoperation ist, und so sehr sie für die Kaltblütigkeitdes Selbstoperateurs spricht , als neu kann sie nicht bezeichnet wer¬
den , und wir oerfügen über eine ansehnliche Liste von „Autotomisten " .Eine Selbstoperation ist nur unter Verzicht auf die Allgemeinnarkase
möglich : sie läßt sich aber unter Lokalanästhesie unter Umständen
unter Lumbalanästhesie bei Operationen an der unteren Korperhälfte
ausführen . Bei Verzicht auf jede Narkose ist es natürlich schwer , daßder Chirurg die Herrschaft über sich selbst in einem >olchen Grade be¬
wahre , daß er die Operation in Ruhe durchführt : man nennt des¬
halb t« n Namen des französischen Arztes Dolbeau mit Staunen , weil
er bei einer Operation ohne Narkose , die er an sich ausführen ließ ,in ruhiger Weise während der Operation die in jedem Stadium nöti¬
gen Weisungen gab . Bei der Lumbalanästhesie , bei der es sich um
die Einspritzung von anästhesierenden Flüssigkeiten , etwa von Novo «
cain , in den Wirbelkanal handelt , braucht der Selbstoperateur jeden¬
falls die Hilfe eines Assistenten , der die technisch nicht ganz leichte
Einspritzung der anästhesierenden Flüssigkeit vornimmt : dann kann
der Autotomist die Operation an sich ausführen : auf diese Weise hat
vor einigen Iahren der amerikanische Arzt Alden die Entfernung
des entzündeten Wurmfortsatzes an sich selbst vorgenommen , und vor
zehn Iahren hat der Arzt Dr . Alerander Fzaicu in Bukarest in gleis
cher Rückenmarksanästhesie einen Leistenbruch an sich selbst operiert .Die bequemste Art der Selbstoperation ersolgt unter örtlicher Betäu¬
bung (Lokalanästhesie ) : der Erfinder der Lokalanästhesie . Professor
Reclus , hat einmal vor seinen Zuhörern und Schülern eine Auto »
tomie vorgenommen , um eine Geschwulst des rechten Zeigefingers ,die nach einer mit tuberkulösem Eiter infizierten Stichverletzung ent¬
standen war . zu entfernen : Professor Verneuil hatte die Entfernungdes ganzen rechten Zeigefingers für nötig erachtet : Recüis aber zoges vor , sich unter Lokalanästhesie die Geschwulst allein zu «rstirpieren .
Kurze Zeit nachher führte ein französischer Arzt eine Operation eines
beiderseits eingewachsenen Nagels unter Lokalanästhesie bei sich selbst
aus , um — wie er meinte — nicht seine Freund « damit behelliaen
zu müssen , und im Jahre ISN vollzog der französische Marinearzt Dr .
Jules Regnauld unter Lokalanästhesie die Operation eines Leisten¬
bruches an sich selbst ohne Assistenz . Ein türkischer Militärarzt . Dr .
Mehmed Saib , operierte an sich selbst einen Krampfaderbruch sVari -
kokele) , und nun hat Dr . Kane zum erstenmal unter Lokalanästhesl «
einen Blinddarm autotomiert .
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Amtliche Bekanntmachung .
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au »acacben wird >66S

<larl »r »de . den 24 Vcbruar 1SSI OL . SZ
vi » Bezirksamt — PollzetdIreM »» .

Lebensmittel - Verteilung
t » der Ivoih vom 7 . dl » »» « » »» I »SI .

tZoiker : Kopfineng « 1000 Gramm a««e» die sUcker¬
mark ? 0 . Brei » 4 — tür et » Btund .

Butter : Kovlmenge SO « ramin g«aen dt« Marie
Sir St i » den Kettverkaultstell «» Nr 77 dt »
einschl 12S von Mittwoch de» S März an .

Butterschmalz : » oplinrna « »0 Gramm , «g« n dl «
Marke Nr VZ in d« n Ke »tv«rkau <«sl« llen

U Nr SZ dt » etnlch » SS . von D »nn «r »ia « ven
10 März an

Klndernährmitttl : 1 Bat «, »« S00 Gramm « gen
dt « Marke für Kinl »ernilhrmtttel Nr . 17. Brei

j ^ « - st»r , Bake ,
Wir malden wiederboi » dekannt . das « na « Mit

teiluna der Bad Auckerverlorauna vora -uSstchtttch
in vielem Jahre eine Si » m» ch,»ckerv« rtei ' » n <,
möglich lei » wird , daher aeben wir künftig die , ur
verlüguna stedende Zuckermcng « voll au » « nd
tlberlass « » e» der Bevölkerung von dieser Menne
tveitere Erlparunae » für die Sinmachzeit selbst zu
Mache »

I » der Wixd « vom 14 di » 20 . Mär , wird aus
die Bro ». und Mehlkarte Nr IS amertkanischeS
Weizenmehl verteil ! Dies « klarte dar » nick>» vor -
»ettia au »a «aeden werden . Erlas dalür wird » ich !
Geleistet .

Kr >' nkcndrot «mvslna ?r . dt « ihr « Mehl « « nd
» rotkarte Nr IS aeaen Krankenbrotmarke » um -
»etaulch » haben , erhalten von der Kartenstelle aeaen
Vorzeigung de« . A " SwciIe » , um Bezug « von
ttrankenbrot ' eine besondere Mehlkart «. Z6SS

Sar > » rube . den 4 MSr , 1021.
NabruaaSmIttelam » ver Stadt KarlSrub «.

»

persil

persi

llss ssldsttstige

xidl dleoaeoa velLs Viück «.

«>« m «K« Naseadlelck « .

« actU VoU loctcv m >6 xrMj ».

« eUoot uncl erkSIt <L »

» paN ? eit , /Arbeit . 5eik « un «! ktoklen .

«vSsckt » cknell . bilttx un «i xut !
« >»»,»> e«»^»»»»» «lluilt . » ci», oliii - lvr »,?.

VVs -sd » i mittel

Die PerhWlig von WMMkn . Weinmarkt Offenvnrg
DonncrSta " . d ? n S » . Mär », vormittag »
l <t - 12 /, U r , im Trci - Niiniai -' al . »v? a

Weisicr Käse.
Verkaui von weibem S !» e ad Pi «n » ta

s . bi » r » n - »? « taq . d »»« t » . « a » , d « .

s.
V ,

n ?»»tt » « rta » s» a « I«k>Stt «n N « . V4 di »
e » ort einaetraa . .<>» ndichast .
rei » S.m da » Pfund .

da « !
. ,<? »

. den
s . i »

^ an
Sovfmena « ' /« ? ld .

« arllrnd ». den «. MSr , tSZI . »SM

Villirililgimititlaial dtr Sladt Karliruht .
« , » i>t «' -be » Milihamt .

!
Fahrnis -Versleigerun -?.

DIe « » taa . d « « » . ds . Mt » .. » » » « , . » Ud »
werden „ jksstahl ' trafie o . I . Stock
Im Auitraa naiv » . tSeaeniiände aeaen bar »fsent «
^ichverlteiaert : I ar ei » Sclireibtilch . I itvmm » i>e ,
? Kle >derichrLnkk . Vollter - und andere Stühle .
1 Snlontil » mit Marniorvlatte nrd sonst . Tische .
1 !Xo » rchaitelona » e . t Vlakaao - ischräntcken . l Vor -
xai » ichrank . ! Mal,aao » >svlelt «lche, l « inderbett .
2 zr . Svirael , « Uder . Nollw ' n » . « ltckerlchast .
I siniirnnler >vich . »- u . « ' ,m . I Varti « <? >» « - - - >>
? inoleum - >.' Suf - r . Gin » lind Vorzella » ,
« aaen . ^ Kochkisten . I Partie Weinflaiche
« eriite » nd sonst . HauSrnt .

k « » lbr >l>« d,n d . ü1!Sr » IM1 .
Ed . LtoM . OriSricht « a . D

« n »I« nttr « » « La .

nk>« r -
eller -

SOSZ

1 Da » Rauche » in den Waldungen der Stadt
Durlach , sowie da » Anmachen von Neuern »um
verbrennen von Seltrllpp , Ära » und Veiten in
der NLHe von Waldunaen Ist verboten

2 Aunae verhünate Schlüae <Schonu,iaen >. sowie
arsperne W ae dllrscn nicht betreten werden .

Z. Do « Abbrechen von Awciaen In den Waldunaen
und in Hecken aus den , gelde . sowie da » Nu ».
reiften von Pllanzen ist nicht «bittet . Den
Woilunaen de» Waidhutpersonal » ist strikte
Folae , u leisten .

.? u>viderdandluna «K werden ftrens « deftras »
Dtirlach , den S MSrz N»Z1 Slla

Da « iyNr 2ermeis t«ramt .

GeundstttÄs - Verkauf .
Grundbuch Nr . Z2S Hcs» S Sah . Nr SIA4 Buche « «

wea S
Fabrik mit Wohnha « » IZ » >i qm ,

2ftSck !ae » Wohnbau » mit Durchaeschok . Im Srd -
aelchoh Vllrorüume 1 Treppe hoch und im Durch -
aelclos ; je « ine vermietete Z Zimmerwohnuna
mit Küche Grefte Fabrik , l hr aerSumla . teil »
SstSSig . teil » istöckla . aut unterkellert . Im Keller
find die Krattzentrale und Maschinenräume
Kerner arober Sof mit mehreren Remisen und
k>ol,schuppen Ueber der Strafte aus d !>hnei " e> - ^
Gelinde eine aroft « Lagerhalle und m«hr «r«
Schuppen mit GleiZansch ' uk . mit der N^ brik durch
eigen « Rollbahn verbunden . Da » Anwesen wird ,
w - nn ein entsprechende » Anaebot einlSust . an den
HSchstbietenden verknust und sind schrittliche An¬
gebote bi » spStestinS IS M »r » 1S21. vormittag »
S Uhr . bei » nö einzureichen . Fall » ein ent¬
sprechende » Angebot nicht erzielt wird , behalten
wir uns vor , das Anwesen vom Verkauf zurück¬
zuziehen . SI4a

F . Syrowatka A .^ Bruchsal in Baden .

QsikilMe Pm

'

ieiiittliilli .

» t »n « t « a . d « n S. « Sr , 1i»SI , pormltta « «
It ' , Uli » , werbe ich in Ka l » rul e niil .»tiliamme »-
! un <t beim Äie ' tguranl Terminus . Ecke TuUastrake
« nd Duriacheralle « oein . 8 » 7-i H .Ä . A . a <a « n
dar « Gablung öffentlich versteigern :

1 « iissina - itastiraitn »» , « » . 4N P .S ., Motor
Nr . Li>z^, « —d tounen . in ladrdereti « » ^tu -

. stand «.
! verlt <ig « rung vorau »Iichtlich b« lt »mmt .

ka « l » r » h«. d« n 4. Ä .' Sr , lU . I . »SS4
/ Greihcr , lScrichtSvollziehkr .

! >tr !! el5trung von Wen , Pserden

j Wi > laMirWMen Seräten .
s Di « viadlgemetnd « Ettling « » lSbt am
Montag , den 7. März 1S21 , vormittag » S Uhr

» ut dem G >» Loren » beim « iaatSdatinI, » « Sttlinaen
« cgen Barzahung oficntttch vetftUger » !
8 Pferde . 22 MilchkUhe, 2 Ochsen .
VelbstbUiider Miihmafchlne . Heuwender . Schlvade » .
rechen . IZ Wagen . Kunstdllnairllrcumalchine . ttul -
«ivator . Egge . Pllügc . l - un >̂ ^ -schaarta . itarrcn -
dslug . eiserne Wendcpitug , bSlzerne U . iwcpliug ,
Walze , RUd . iunühlen . Stttlerlu >neidmas « «ne . Acker-
Wag « Janchepunipe . Trieur . Nutterkessel . Hand -
ISeniaschlnen Hackmaschine . Hiwfclplll ' aen . P !erde -
« eschirre . echfcn « cl>vtrre . verfchiedene ticinere land -
tviril -lxilillche Gegenstände , sowi « ca . Z<X) Zentner
Viroh gepreftt . S7S»
> Liebhaber werden hierzu «tnzelad « .
i attli » aen . den z . Man 1921. 5 !

Gemrinvcrat .

Äolz - Verkauf .
Di « Gemeinde Neubura a Rh hat «m < den

W .uddiltrikten . Belienkops ' . . Bruch , und Grandel -
orund - sollende StaninihSlzer abzugeben :
. ca Si Vltm Wildpappeln «Bclleiikops ) .

2 Mim Sickien tBellenkops ) .
/ > Ks»>n Erlen fBellenkop » .
f ea . S4 Kstm kanad . Pappel » (Brmd - « nd
« Grilndelgrund )

ea 17 Nlim Weiden tBellenkops ) .
Die kanadischen Vappeln und Wciden wg «rn

in der Nähe von Neuburg
Angebote sind bi » IpäteslenS

DonnerSiag . den 10 Mär » 1S2I , mittag « 12 Uhr ,
de , dem »nterseniglcn Amte einzureichen .

LoSeinieiiunaen liesern Waldhüter viutbrod fsür
Bruch - und Gründemrund ) » nd Waldhüter Müxer
tn Neubnraweier tsür Bcllenkop » .

Nähere vedinaunaen kännen del dem Bürgrr -
me <sl ram » erfebren werden ^

Reubur « a Mbeln , 4 Mär , lM . SlZs
Büraermeikttramt : lkrt «l .

Naturwew - Vertteizerung
in vad Dürkheim .

^ «»nvt » » , d «« ? ? . IS » . mittaaS
I « «, ? . >m Sa - Ie der W i nze rg « noi l « nichaft
deginntuS . läftt die stirma

7r ? i,trick , Nack, ? .
W « l « a « t l« « ad

» «»» « iakr » : sii,o
15 Slvck und s jjalbslllck isiser Welbwelne

« od « i l« i» « » « ^ l « s « « , low !«
12 Slütt IV2 « er Notweine .

v » od « ta « ! am Ii März Im il<« r ' ie >ger » ng » l « kale .
» » Ltlteu »u Dleutteu . -

FreiRndiger ErMMs - Mkails .
Wir Nellen zum Verkauf :
1 . Grundbuch Band IS1 Heft S :
Lab . SI : S » öS q « vosreite mit Gevüuden dei

der Reserve .
Lgb SZ : S » W «im Garten daselbst .
Lgb . S4 : 9 » 28 qm Hoireiie mit HauSgarren

und Gebäuden ,
total : 2S » 25 im .

Nn d« r Säternstr ^ ft« auf einer Seit « da » An¬
wesen de » Herrn Befenke ' der . aus der anderen
S ite da » Anwesen de » Herrn Hcilmann . Daraus
stehen 2 große Brucksteinhallen mit Dach , darunter
LstSckiae. autacbaute Eiskeller . S' us dem Anwesen
stehen Obstbäume »nd es ist an » , umzäunt .

Z. Lgb i>2 : ?8 » «4 am Hosreite mit HouZgarten
und Gebäuden , bcarenzt von Styrnmslrafte .

ReserveaNe « und aus der dritten Seite dem An¬
wesen de » 5errn Konditor Has- ler Darau » ein
ZftSckige« Wohnhaus mit Damptbeizuna . « kktr
Licht . Sstäckig« gute Killer . Manwrden . Terrassen .
Garten hai ' S . grober Garten mit Obstbäume » und
Ziersträuchern .

Die A 'iwelen 1 und 2 find , „ samm - nd !in »« nd
und werden aus Wunsch auch zusammen vertäust

Z Grundbuch Band S2 Helt 17:
Lgb . Nr NZl 10 » 72 qm H ^ Ir « it «. Haii »ganen

mit Gebäuden an der vatmliosstraft « II » ,
2stSckiaeS Wohnbau » mit Mansarden . Waschküche
Holzschuppen und aroftem Obstgarten .

4. Lab . Nr iZOSl - 4 » IN qm Hotreite lu der
Bi »marckstraft « Nr 2« ,

ZftSckiqeS Wohnh ' us mit Mansarden «nd einem
lstSckiaen Hinlerbau » mit Werkst » «»« und La ^er
In der W rkstStte ist «In « vollltändiae Tabak -
sabrikeinri » tung mit S l ' . S . Leiichig - ialotor und
TranSmislionSZNlaae . die miterworben werde ,
können .

S Lg » Nr 12SV : ein « TellN » » « von II » 0« qm
an der Moltkestraft «. mit aroft « Hol,hall « m "
massiven BackNcinseiienwänden , rückwärts d
v « nst - r und Türe . Oberlicht , von vorne « 4
2 !lllglia « Einfahrtstoren , gepslasterter Bovin und
voroaum ««stückte und mit Nie » beworlene « u.
fahrt »strafte . .

S Lgb Nr 1.« <N>: 4 » IS qm »n der Schwimm ,
badstra »« A .

ZNäckiae» malNve » Wodnhan » mit Manlard «n nnd
aroftem l '-iNSckiaem Werkstattaebäud » mit gal, <
zi ?ael abgedeckt .

7 Lg » Sir 120S», an der « liitieaanerstra »«
22 » SS qm mit aroftem Zkst »cklg« m Maga -
»in und autem Ke « «r .

5 . Lab Nr 12SN an der « vchtuaueritraf !« IS »
8S qm Gart «n .

» . Lab Nr »««S^ an der Büch «» <wers »nift « 2 »
7K qm Garte « .

DI « Grilndstück « unter 7 , S nnd 9 lind zusammen¬
hängend und mit «Inrr Drahtnmzäunung ge-
schNb , Aus Wunsch werden dieselben zusammen
verkauft . . . ^ .

Wegen der arofte « Nachfrage bitten wir Inte ?
effenten Angebote auf di « «in,einen Grundstücke
sck' rilt ' Ich an un » gelangen »u lallen Die Grund
stücke werden an den Meistbieienden abgegeben ,
wenn u n lere Sck>äv »na oder mehr geboten wird .
Angebote aus Grundstücke wolle man mit der Aus -
schritt . Anaedot aus Grundstück ' spätestens bis
»S , März 1921 . vormittags v Uhr . an un » ein¬
senden . . 9!5a

piallS eln dem hentlaen Wert entsprechende '
Brei » nicht er,seil wird debaiten wir un » vor
ein,ein « oder alle Grundstücke vom vertäu « zurück
zuziehen

F . Syromatka A . -G ^ Bruchsal in Baden .

WllNlltlNllchl ! !, !! .
Montaa den t4 . Mär »

IgZ » nachintttoa » ' Nbr .
werden in der Näbe de »
Babnboie » MarimilianS -
au ca . NX> Nestmeter vie -
serngrub 'nbeii aemäft »
SSS de» S G B . öffentlich
«» en Barzahlung verst ?i.
aert . KS7a
Der MeriiwSvoaUkder dei
dem « m«^a -" i><i»e Ka »l>«l .

S » e i n i n g « r .
Vollste .-Sckr ^

Gemeindewa ' v Dtord .
Ns - l».

ölmmhol ; -

wslicw

WsrtTnSiS

otvdt . di » Li« kafti »irick jpcksr

ttssrsu » ks ! >

wlllvi »e ds » ncksli . IS» , »o . nach
u. zvirck lia » tiaar B ecker vol r u .

lilvi ^er SSSZ
I. S »»rpN« i »-Sl>«»iiUte»odj>kl

.,U « 5 . Novpos,Mk

Kilk V/ülinks lisükli s » 8

i>«m KSrv « r . w «nn Sie d . eckten Verbaria -Mttikm -
T «« trinke » . Cr reliiiatDarm u . Silagen rwn ten
teht in aroftrr Zahl anftretcnSen Svui - n . Maden¬
würmer . »>el <lie dem » örver di « beste » Siiste und
Kräfte auszehren , Mag « » u . Dä
die Mesunbheit völlig untergral .
» ort sicher , wo jede « andere Wurmmittel ve ^ a »te

^ärme zernagen un »Krüste auszehren . Mag « » u . Tärme ze
Geiunohett völlig untergrabe » . Wirknua auch
sicher , wo jede « andere Wurmmittel ve ^ a »te .

lf . i>, tiial . einaet !e >>d . Da » kschretb . Bei Svulwiirmer
>— 2 . bei Aklerwürmer 4— « Pak . erforderlich .

n . direkt v . d Ttadt -Apoth » ««
it<roilh !irc üv .

Paket7Si >^ aea ^
? ^ iliv » » d » ra 14 « , » « » «« »
Wurmkuren . Kräutkrturen , Heilkräuter u . Han » -
m >ttel l . — S1!k. t . Üitnik . Radikal - ü aidwuim -
inittel ^l,.— Mk . lbeleiligt Vandioiirmer in . Kovi
radikal tn » e ? dalb « - 4 Stunden ». Niederlage für
S '.rlsrulie : VioelitaV - Droo «ri ». Karlstr . 74 . »» "ta

Beteiligung.

DienStaa . den iS . Mär «
ISZI nachmlt «» »» 2 Ntir
w der Wirtschast zum
..Sngcl " Zahler w-ird
da» nachve»oichnctc
« t ' mmbol » ans dem
dttilgen Gameiivdewald
össentti » oveiftbicten »
bersikiaert :
Vuchen -Dt <̂mmd »lz 7-

bi » V . Kl 86 .70 Fm .
Bnckxn -Schwcllenbolz I .

2 2S ttm .
Tichcm- Stamm » r>«» L. di »

V . ttt 2Z g m.
IZick>on. Tch»v >' ' ' >' nhoi » I .

Kl . S .54 sstn .
Siehen .Niirst ' ngen IN .

Kl . 0 .st5 Nm .
Ahorn ^ tammvol , N -

» Iir . « l ŝ m
Birii -n -Staminhotz ll . Kl .

NZS ?5m
H^tnbuchen -Swmmhoi ,

71 . U. III . Kl . g.lv
Nm .

Eschen -Stainniholz I . « .
II . Kl . .N s? in .

Erlen ^ tammh "l , I . » .
711 . KZ 5i stm .

Nüsd ' rn -S »>? 'nmb -' lz I . « .
177 Kl . 2? l»m .

Pab >' >l -St ^mmd -̂ l , II .
Klasse 0 Si t^ stm .

Witden -Stami ^ h" ! , II . u .
777 . K< ?i 46 f?M .

Eich -", .Da »bdol , III . Kl .
5 Tter

? oSe>n <«iI " ngen könne «
bc^m W ^ hüter Wiebelt
b -̂ st ^llt werden .

n «»», .. den ? 4
ff ^bruar IM . 84Sa

Da »
Müller

Hag ' Nbach <Pfitz ) .

LerlteigerMg .

lüi - Nsu5 . üe ^ ssps . lncluztns
ulid l. snciv/11 - kcdsfd

- jmäi ' ilci ' lluk sn 6ss, ,
/ täcis . l. e >tung5lieiz .

W.» eOSinul »Hqi
/ Smtl .eisktrizcti «»'

ttotei ">sll «s».

e ^ <ZU5el . l. SL »-i ^ k-7
^ dteiluno InLtsttsitronen j

ettlingerÄnSS 5em ! pr ! 75c ) , ? 7S

DienStaa . v-n IS . MSr »
t9 ^l » n - miiti «« » 10 Nkir
N»ird im KemvTtndehan »
dachter das n « l>stchcn >?«
St .« irmholz au » dem hie-
siften Gemcin -deWÄd ös-
scnttich moislbictcnd ver -
stetäert :
Eiwen Stammholz I .—V .

« 1 . 8 .7« Nm

HteNge G . m. h . H . der LebenSmittcwranche mit
MonatSumsatz von ca 300 000 wünscht noch
einige stille Teilhaber mit te 10 - 20 <XX> un,er ! B >

'
,<̂ ^Tt ^mmr >->k, i . bis

günstigen Bedingungen aufzunehmen . Seriöse ! V - Kl . 30,48 Nm .
Leute , denen an sicherer , guter LaPItalSaiilaae
etwa » gelegen ist . wollen gell Angebote unter Nr .
B11254 an die Badilche Presse richten .

Kicken-
vsMgLfUllg .

Die beim Abbruch der alten KeltnngSwerke
bei Rastatt newvnnenen Zianlteine - roter Sand -
Nein . bruchmäftig aulaelevt und gel . inigt —
lieben »um Verkauf .

VriedrichSielte » d. M0 edm Mruchrfsine
. K >0 . Schich e isteine

^ ^ . lS . Werliieine
n . Zeughau » . um . Bruchsteine
0 Leovotb »seste . S» > .

» ! l>0 , Schichtenstelne
, - >5 . We ksteine .

Die Bkrkans »brb >n « un « e » können be : m unter -
zeichneie » Amt eiiiaei de » werben . Prei » - ?Inge »
boie mit Angabt der benö taten Sieiuarlen und
Stein »,äffen pro ekni . geirennt iiir stiiedrich » -
Iel >» . Akuglia » » oder VeovoldSIelte llno bis zum

Rcichsvcrmögeusautt Rastatt .

Die Stadt RUllhel «
versteigert am
Mit woch d 9 . Mars »
Snlammen »« « » » . U
vormittag » beim Bad -
vruS . au « Abt . 4s de»
II»,» Nicki. StchlvaldeS : 33»
Slämme I . dls V . M .
m zusammen 200,SS Nm .
Listen sind bcltm Stadt -
baui,mt zu erhallen .

Müll beim , den I
Mär , 1921. SZS »

vüraerinetstrrirmt .

Stammholz -

Versteigerung .

Die Gemeinde Nöt¬
tingen versteigen aus
ihrem Gkincindewald am
Donners »» » de » >0.
M ->r , nachverzeichneie
5öi,er :
i27 Sichen . I .—VI . KU .
7 Buchen II .—IV Kl .,
4 H, -Buchen . V . Kl . .
7 ElLbcer . IV — VI . Kl .
8 Maftholder V .- VI . Kl ..
20 ssorlenabichni « «. I .

bi » III . iU .
Ansaimnenknnt « ist vor -

mittags S Uhr beim
RaibauS .

Nöttingen , den 3.
März IV2l . « « »

GuIga «
Bürgermeister .

Eani - vni >

üikijrubtMWchtrllz .

Die städt Sand - « nd
KieSarube Im Oberivald .
Gemarkung Aue , soll zur
Ausbeutuna weiter ver -
Vacht?» werden

Pachtliebbader . di « »e-
lonnen find , dl « Aus¬
beutuna zu übernehme
wollen ihre Angebote
pro edm gebaggertes
Materie bis spätestens
IS . Mär « d» ^ ». , vor -
mittags 10 Ubr , « us
unserem Büro abgebe
wose ' bl» mündlich « An » ,
kunil über die « naeie -
aendelt lederzelt er » ' I '
wird »00a

Dnrlach . 3 Mär , I ?Z1 .
Städt . llelbiuu »« t.

Nutzholz -

DerstelgeruW .
Die wemeinde S »l »bach

Amt Eillinaen verst ^tger »
aus ihrem Gouileindewald
ani
MIttw «» den ». Mir »

l . NS .
SS Eichen von 2 .43 Fm .

abwäNS .
10 Bncben von 1.41 ssm.

abwärts .
4V Norlcnabsckmitre von

I .S4 Nlm . abwärts .
IS ^ icht^ stümnne und

. Avl -vnitte 4 . dt » IL.
Klaffe .

14 Bmlst -rngc « I -. SIL
II . Klesse .

74 Hagstangen ,
2<L Sopsenstangen I .,

L,1 17 .. S0 IU .. 8S
IV . Klaffe .

Die Norlen » . Srangen
kommen naclmiittagS , itr
Versteigerung . Auszüge
werden nur aus Bestel¬
lung gesertiat

Aiisammcnkiins » vormit¬
tags HIV Uhr beim N il .
hau » . SSla

D <r t««n>- In»>e ''n ».
Gingeimaier .
Gingclmaier . Raischr .

Stamml ' olz »

Submission .

Di « Gemeinde l? »»7ln-
aenweier A Ettlingen ,
vergib « im Wege schrill -
Uchen Angebots :
1. Eichen : 2 Glück . I .

Masse »iil 4 .!>i 55m ..
2 . <? ><»'en : »2 Stück . II .

Klaffe mii ? >,Z7 ff », . .
Z. wichen : 26 Stück III .

!Nrisse in 33 30 ssm .
4 . wichen : SS Stück . I V .

Klaffe mil 42 M flm ,
5 . Ei -s-en : »3 Stück . V .

Klaffe mit Sil ffm ,
g. Viskn, : 1 Siück . V .

illasse mi » 0 .6 -: ^ m .
7 . ?-o ' len : i Stück l .

Klasse mit N.VS Nm .
Angeboie sind bi » »3

MSr , dS NS . «tnzur - i -
chen. Zuschlag ersolgt
wenn der Anschlag er¬
reich, ist . V0-I -,

Ei iin >" '>' wcier . den Z.
MSr , »S21.

Der <« l-me >nverat .
G ö r i a .
Lumpp . Ratschr .

Drnck .irbciten
» eiert Sinchdrnckirel
» « , . « ad .

Eschen -St ^mmbelz II . di »
177 . Ki . 10 .46 Km

Ha inibuchen ^ tammh -' lz
II .- 77I . Kl . 3 .»» KM .

Erl ?n >St ^mmhol , II . bi !
771 . Kl IS .S» Km .

Rsst ' rn -Slammhol , II .
biS 171 . Kl 6 .20 s?M.

? ichen -Dai -vh »lz I Ster .
LoSeint ^ lungen können

bei dom Waldhüter <̂ l» i
ard Schos hier best ' llt
werden . S50a

Hagen »ach . den 2Z . Fe¬
bruar IS21 .

Der ^ 0 ^» - i-n,eif »«r .
Tch « rrer .

< Zutekücker

» u » I> » m Vuokvvi ' lag A «SZ

k? uäolk /Nosse . öeriin 8VV 68

Ulk
ko » V. (5«orj

Etn Vu <t , der Fr,»».
D.,» vek. nntnt» zu
unserer neuen Sei .

!5 ->. gebunden
^ 24.- - o .or»»üdlZuschla»

vc » vxiüllckk «
koo».v. ? » u ! ^ . kir » t « i »

DerlVegetne -̂ GlÜ k̂»
sucher». durch Zirku»
und Theater zur
tag des klltag ».

Gebefte»^ 8. , ge ?unden
IZ.— u.ort»üt>l Zuschlag

oie !» ci . 7 II »

« X « cuc «
Von I^ » n »

Gin Lind ! ck in die

îonen . Ueberau» an«

Aed.^ 22 . u.on üd . ? u ch!.

ll
^

Z kkZkl !

u.ort»ü ^lLus ^ U»g

kk/tv v » c « 5cr

ari , sowie nie »ster-
hafter Schilderung.

Gedeftet S.kl) gebunden
^ u.or »»üdl Zuschlag

vir » « ickk
VHS

Koro. v. 5«!!» tioliaeo6 «r
E n einziger Kiunn
la f aeg. Unsieldei«
und Äüoffländtgseit.

Geheftet 8.—. aebt'nden
-5 l2 . -̂ u .ort»äd .Auschl »g

StMmholz -

VersteigerWg .

Die Gemeinde Ober -
Weier . Amt Rastatt ,
verslrlgerl am Montaa .
den 7 Mär » d . r» vor .
mittaa , in Ii » « s>cal » .
nend tn ihrem Gennin -
de -Wald nachverzclicvnete
Hölzer :
104 Eichen I . bis VI .

Kl . v . 1 .43 Kni adw
IS Buchen 71 bi» I V .Kl . v 1,63 Km abw .
10 sonstige Laubhölzer .
37 Nadclbol, -Slämme u.

Abschnitte .
3 Ster eichen . Küserhol ,

Zula >mmknknnsi b . Rat -
hmis Auszüge werde «
nur auf rechtzeitiges Be -
stellen angeicrligt . 8S2K
Od er Weier , den 1 .

Mär , IS21 .
Der M - meindkrat :

Sirolv . Bürgmstr .
Kabp >7Nderncr . Ralschr .

et !imm !im -

Lerkteigerung .

Di « wemeiird « Dur¬
mersheim verst .' lgert
am näck>s>en Montan den

Mä ' , v . 5» ln ihrem
smkindc . Hgrdlwald ! 476

Korlenltämme I . II . u .
III . Klasse von 1,SZ ? !m .
abwäns . 2 Clchen V . KI .
von 0 .21 u 0.20 Km n
» Buchen IV u . V . « l ,
von 0.4S Km . abwärts .

.Zusammenkunft vorm .
S Ubr am Brunncnweg
beim Waldalngang
Durmer » h « im de»

1. Mär , ISZ1. SSV»
Der « emcinverat .

Schorpv

MI ? , » mm kisciik .

In », :
22V ? 22V

emylleiil » ru diiil «en ? rei ««ii 3t.7S
in moci . f 'ormvo vnv . » » . - a »

5t ? i -i-en «sitzen in nur i?ut blossen v » I . — «a
ir> fti-oSor ^ u ^volii von . tv . -- »»

' xeslrsitt u eemuiierl v . »Zl. - »o
N Înü « « nemelen io »u eo

<Zu« IIlS ' en von . . . . . . . . . 4V . — »»
Nerr «»i »- Vi >,erl »ein «>» n k»rdl « wlt

K >» pr >rr » llz<!tivllen von va . — «»
Nerren » r>. lI » nivi, ^ larSK « n «I -

» « liuli » « eiiwarz . . . . t>aar von » S, --- «>
u . V » a, » i » ll « v ^ k « n «il

»vtmtiv vei ». I '«» r von »»

r» ri>I? . « u ' s HuaiitSlen . . . i' anr von 40 ^ --- »a
LantiirinsnÄSi , - « lvvS «olivnr ?

lür XniZden unci ^lkiloken . . >'«» r T7 ^ -
n. « ine gnal i 'aar v . 7 . -— »S

« svvdl . » odwarr
ocksr braun , i'nnr von S . S» »0

kür Sag rrüd^akr !
kleuankortlgung »Zmtliekvr l-Isrr « s>.

gsrösrobs , «owis ^ /sncl » n . UmSn <ja »n .
i^ spsrstursn . Reinigen unci öllgsln ,
bei bllligar ösrsoknung . B7usx

köMSlur - miü Lkln !gllngz -^ » 8tgll
ti iicknetlier

? Skring « rsti -. 12 , psrtsrr «

NleiNkaliberGelliehle
in nnerr « icht« r Auswahl »n wovls « llen Prelle ».
Noink . ^ na »»6o » Ini , v >f .

4 « laldttrast « 4 . 3i7 >

vli . Patent . / ^u » » vknvl «t « n ! V . li Walrat

Lrk ^ ii kiis llilsto jueenit '
sokön . Ie »»i«!> veiirs t- vrin
verbiiiklvnil . rv >l»? i«rl ru
voiis i .illie . s-' ra >isiiilez liet >
als dsslekrkiiillunti » lünnena
emr >lodion . bs ? >- ben
<1urol > Korsatt - »isnoliiisle
u » » : vo ntoiil vertivlvn .
lZö ^u? »qusIii .maa »a >>« llurov
Mo alloinio ? » t^adrikan e »
? ov !ivr >tr . U» ntr «i ^ lv « >sr .
^ » linizt » »» l ^ ür »lomlit -r >»>!^ ern -isireotier 33

erk« l>rn un<l ged- n ,
koicke Kderyer Krä uter .

«un» » .0okk »,ck «k CnUUt ösö Lo^ ; b - s».
Urosorlo d: livui . il

" »«rtt ns ' rnvs 2t . Ol »?
^ l«l:t, « r . ^ illvIttaa - NrvLeri « . K » si « ,s,ks 74.
^ ckol . Vvti « r . I »roLvrI « .

'/ .irkel lk>. Kurisrudo -
^ " ^ >e >» ler ^ srkur >1) ru . t-r >o<

? " l
.
a ' bend . S «ad,, «ntriim gel «a « n . , u kaufe » ,»« reget . Slatiar . juchl . Uugehvle uut . V11L4U an dt « . Bah . V,el >«
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W

iVo/y ?5MF//0/ ?. , iVoMMM/W -

v/ ?S O/ ? e5 - 6eMe/z/ ?e

M S ^ sSe ^ lmö Mä
'
öchen

Ä ^ o)?- 5 Kll^vaK/ v/?S /? a//,/ ?
Sokmuĉ . a.
Lonbonn/eren
^san/dketten^knöp/e
/Oatvattenna ^e/n
SckmuLkka/ten
^ /l/?a/ken
/ ^antt/c/iu/i/ka/ken
5ckre/bmap/ien
Bn/e/ta/c/ien
Le/c/beute/
Vis/tsn/eortenta/dken
//ancitä/ckc/ien
Lü/ t̂e/

? /Aa^ en- unck

^ ot/?bücke^
läse ». ? oe/!ebücke»'
Sc/i5e/b?euse
5ck^e/b?eut7Aafn/iufe/i
7'a/ckenme))ek'
Sck/^me unct 5töoke
??el/enece//aireI
^tan/cu ^e ^ !
Lüf/kcnAa^nttlls'en

? a/°/umer/en u . s . rv .

Sv '/eS/ '
/ch S/05

/ka//er/t^a/ !e 704 Foke / /e^ren/?ra/Ze

» rS»«r,»
Sägewerk

»Nil ? modern «attrrn .
Waffer- und ? »mvlkrai»
soivrt »n tanf. «« >„ » ».
inöalichst «abnanlchluk.
Z/lnaedote mit auSlübrl .
Zlelchrieb an S» ^a
I»orr »

»n- « >»d « n .
Fornlilarkusteii

tau « Vaove oder Holz>
v ^dr . u au « erb-, »u kauf
gel . Anaeb. » nt . « IIS4
^ d «e . «ad . Press« " erb
Märbt «« « « ttwülrde« eziig « zu kaultn gesucht .

Auged . unt Nr « ll .illl
« >. die «ad » reff« erbet.

2 voppelpouq
linier tvarantte der
>>« Ier reib. « n tan¬
zin « » Inidt . Pre >» '
anged. unt . Nr . »087
a » die . «>,d Presse' .

Vosekskls
jed Art ItetS zuvertf. --
m , ku„ m , H»rr » a »tr . ZK

Wirtschaft
oui dem Lande zwischen
B ::d> u B -Baden . Mi «
vuigeh. Laden . Baal ,
wcdrer Zimmern. Oelo-
nomieaed !wd« , Ldst. u
Gemüleaarleu solort »udertaulen
Zu eriraaen In der Sa¬

dismen Prell « u V77>»
Wirtschaft .

6 An einer ^ndustrirstabt ,
.» ade Siungart . mii Sve-
tia« v! ins».>d«. Nebennm.
wer . DchoeidUmm vier-
Dcvot. Mtneralw ' ffer-

>ri>d StSdandlung.
ESbauS an desler Lage ,vor etwa S» Iahren neu

Erbaut . lebr sckiSne Woh -
Hungen . arokier UmIaL .re >»uch , Inventar , S l '?! .
<! letiiomolor ic ., Siat-
»ung I 4 Vierde, grofi«
Kellereien . zu 180 SM ^c.
1 Inventar , weg. Krant-
del , de » BeüherS zu ver-lai ' sen »nd

Wrt b^ lelibar.
^ ilanaebole m . Porwbel -
>a „ e von nur ernsti jl?» u>
l^rn » nl Nr BI >272 an^ B adtltbc Prklse .
Wirtschaft

bic >. Prei» Mk . ,»Verls « n,adl . «! k.
.̂ .- Wolinuna mn «i in

Tausch « eaeben werden.»t . « „»NM,?7 ' 5 SerrenNrake 58.
Vrnna Meierei .Mille erl .. «olonl « »-w " rr „ a« k» . '? '.» 'Mille ,«amcndanbilnna .

^ ' l>k ' rs.. Z ftarren.»«' -» »st. »N Mille » rl ..
^ V » nd »>i! nl»r , villen -

de, .. 2 « » ,« . .« i»«hSu ' ,r s. de, ,»
tlj,^ks. ?! i>i>. I « «»bi >Ien <
ff « " Nelken.
!>'ake iü.

^ g .Heberle,
H- rN' r . S7 .

Däuser
». ,

' »der , n^ » >rn, » >«» >. »< i 12 «»
kieaen -
Ichnit«.
VUro.^ Tel . 2: »»

adc » - v « de » ^
A "'!><' illai> re >burn
? !'.ue ' n, .u «liii u,. 0au»
AU troionialwarenaes »
^ nendura Hotel
Z-'odeld 'r» SuülMi . Vand -
N' u ^ d. »icheru
^.nrnbora . kciian»!, ?. n
^ erriltzaits - HallS

w» nnna . . modern ««» .
5 .̂° '.^ ' - « arten . ,n,« » erkanl.. " » acbote mit Von » ,«eil » « « unt . ^ir . V,I2 ?!>«« die . v »d . PrrNt - „ d.

Hüujerz. ver !: a !Zl . :
Oltttadt . »wei Dovvel-

Hauter m . Marlen, slir
INN««, i' . SZN»» .« / ^ « ve
Eosien chui» <»»« « m
Siiiiahrt u. Wcrtltälte .«NOin

S » »« es»st« »t . Dovvel«
WobndauS ».
Weinrett . t. g>r« id«r»,
»7 >«»» »01,7

«Uodn » «« d »abrtt«
«» biind« b . iftubl , lol.
de «iebdar. lSi >0>«

«« "»» »nobel »' ilhl los.
de »i«bbar. 74 «u«

Auqnst Sklim tt ,
Hovotbeken» un» Vlea ' n»
I<tast »vüro . S «rl» ri>«,».
r>t » I«,s»r. Tel ZI >7.

Taset « Klavirr
oor, !>al . Instrument »u
verknusen. BNNZ4

vir Ichs»raftetl^ iV .

c»- k
wie nen . »» verk . »7l <
<' r .is , '̂ >ekl» „ !>s>r . ?». >'

Zu verkauskli :

Gtschünsha ^ s m . »
L » VSN " " ter .^ »I V r I » srraxeuter
V- » e , « t» l«tr IchZnen
« Z >» » - W » ^n « « - en ,n,« »er aasen ,« nte Rente , »inoedote
mit V » rt» b« ila «e unier, ! r . « I IS7X an die . «ad.VreNe' erdeten.
Geschäftshaus

m Ladrn
s»» n >el « Jatreu » i» be-
« »11««» «» ltoioi I« lw - r .»Celchäs, in S!» tr . . HanS
neuzeitlich » letr reut .,» l» 0 0v« Mk. ,n »erti.
laden bald briishbar
Vilanaeb . ml« Portodei -
Ia« e von ernkl . KLnier»
unter Ä! r . ^ 11^74 an die^ >d . Presse'

B Venia »
Dreschwa - en

X . ^ van ». Preise , Eeidft-
binder. Tcheibendtnder
nrnelte» Modell , «uiiersi
billig verkSuklich «nae-
bote unter Ztr S»« a an
die .Vadilche vrekle"

Benziu - MoZor
Z'I, ? 8. mit AubebSr. ant
erb iien . dilliaft »u ver¬
kaufen. «7»<w
»nlellnqtn , Hauptitr. 2z
g« o»rl»>>s«« : VllSVa

vaustaiiGe «,
vaumpfähle ,

o - isend i . Ikinfrtediaun«
uiiv^ bill . abtiiaede» bei
Mlft . rt. N ' b ' niut >ir . il.
!Kei>ttLt>tcrlv »stN 'vn .« Ilü»< « uaartenitr ., >I.II.
E >» ige » uterbalt . kompl.
Cha,fvnqesch»rre

mit arat . »<« schi « a batvreiswert abiuaeben
k». Sattlerei ,vatw i . WUrttb. 8Zta
Mo»»»rn dunret -eliden««

Speisezimmer
vlist« <2 m breit ) »re-
denz . «u »iicd-Tiia . «
bocbtcHntqe Stlible . wea-
, '.ia » dilt>ci . unakbrauttit .
ilir S« 5« zu verkautcn
v . R Viriler . Anziilcb.
im MSbel- Laaer Karlr d o in e u . So.. Herren -
s,ra»>- 2Z . BII^SS

Itichene » , massive?
Ltllaszimmer

m ' t 0>la » UI d Marmor .
Schrank 1k» br. . » iliria.mit WAschelach. ,n » erks .
Schreiner Kraft, tklckes »
beim. Rastatt . « IlüM

Silllo«
Mo - Möbtl

Schnlbmsililiieli
mit sichtb . Schrift

Emil Schwchr ,» »«a>a «ftr « »« 7.Teieson »nr>t̂

Vollst . Vett ,
eii . Bettstelle . Dampfbad-
i' vv . Ülotirstiek . 42,» verl.
Hirichstr 7. p. « II »k>n

e <» önrrl! li <le« Ickranr .Sind rde » u . gluraarde-
>»de bili z» verk . >lUü!'»
<5 . « ri»» ich. Uvlatidilr . lüod !„ .

Haben zirka 4V«X> Et.
5 » ! n

>llr irde tSröhe .̂ iaarren
in Auel u. lutel villi «
abzuaeden. V7M>'6 »«» «» » a««Tabaksabrikatearo »au tBadenj .

^ » l » ft« nterri «it» l>rlef ».
Met >-,d« !» '
Reaianmnai« naedote u . Nr . VN «? !t
an dle . ?z„ d. Presse" erb .

Nnilln . de «
>al . VI . - U i 'l

« rockqan » '
fon» » » f« »i»nS - L - rik« n ,
s- It neu . vreltiv . »u verk .
Zu erfr . » nt. »tr . «78(18
t <i d? r ,.«<,5 . « rksle' .

>. I! lXIN »,lüil !icit,iil !! !.
über '̂ x > « t . aller »rd>
teile lviele « l >ei samt
«ermanentaliinm verk» . Xderl «

« odlenbandluna^» r ? b « ra i «ad >. B""
<LSMÄIÄS .
Tmicie ieiir schöne Ge¬

mälde mit Noldralzmen,
low .drei i<söne ?« l»» ><t» '
weg. Plavm ' vael vlNia»
abiuicv. Nitti . u . «7>t>7
in der . Nad. Preises
Golil. Tralilinge
in S « >id l < Kar., vrn
l >« > Mk . « » da« Vair
A »f «ii» ta «». Ubr»>ocher
Ritop urrerar LU.
ÄüIrailjtN. ^ er .»

'. « :
m«« i»n - liielerlilnl«
verknuien. Roouitr . l >«,varterre . ^ 77W

,/ « ro ^trSchtiae
schöne« ? ier . »» verkauf.Bnlach. Neueanlagcst ' . » !
«Mehr». N772>>
k? sky ! n » vksr
kleine Nals ,u verkauf.Goelbeftr .'!ia im Vaden
i Dobermann -Nitbc8Mon .. K8e,n . iebr schön' . Brand , vrima Stamm¬baum u . wach «. » G »Ls« r-
hnnke. 7 Wochen , mit
Stammbaum , biklia zu
verlaufen . Niii
PH . Wa '' » . Mühlburg«eibelstra ^ e «

Iiinki . Arckitekt
Architektur «Ichner mit
tiicktis » autechn . Kennt»
« >!?« » . dnr» « « » Notier
Zeil« « er mit »» » >«l « ,i »ch
Be ib>«nn , s» l»rt o»e ,
spSter « eluch «. tls. mli»ki«« n tu ^ ri« »>» rn, .'Zeu -' nlSablchriste» nn»
» n ^al«r d . «ie » « li» aulpr .° maebcnd erdeten an
Tttrodor Prrckcl

«r<»«t «»t » . « . « .P ori»heim . 7«,a
iZunaer . t 'ichtiaer

Bauführer
künltieri ' ch deliidiat. fltr
a » »w !lrtiak» .̂ rchiiekturl
bk ' o ae ' -zcht.

GebaitSaninrNche und
Vebei ' Slaul lind bis ' N.
!>S . Mt » . unter ? ! r. !»I9a
an die <?»esch « kt» ltclle der
Vad. Viefs« cliizuienden

Kaufmann
kiindia i . Berkaul elektr.
Maschinen, k. Rcilebezirk
Va ?> n kok»rt «zelucht.«ewerbungen an :
Berqmann - vleltrizi

t« tS-<«e » e « .» . .ynaenieiirbliro. «art «»
» » » «. Hirschstral,e 1b

Suche perl « vrild . I
Z5 tiichtiqe

jnnqe Lcnte
kiir Baro u . Neile lowie« iiro u . V« aer » ' ranche-
kenntnifse erforderlich,
bisrinsnn V/ertiisim»«',

Siseu- « nd H » lzware»,
pi »v»nl!» ,m . Bo ^e > .
Nl , erer

ksir Schreibmaschine »um
kofortiaen Eintritt ae -
lucht . » naed . mit )seiia-
« iSabfchr . u . GebaltSan -
ivrlichen unter Nr . üa.S
au die » Bad . Presse'.

Lüsts« «rt
« in»

Mr . «N mit verstellbarem
Drabt und Rockaestcll«»mAulaih . Hauvt 't . Tll.

Emai -Heid
mtt ZI Loch dillia >11 ver¬
kaufen. -Ml »«'

Luilenstr . <». Htl » .. l.
Nibmasibine

wie neu . bill -a , u verkau
s- n MarauNraft « <7 II .
Unk » . BSS2?

fsknpsä
lebr out erhalten , sowie
weil « « »nd » rs «Hn »»»
Iti« » l « r . üü , u verk .
Ludw.- .̂' ilhelmsir .U. l V .r
O « « « , » ». T » M«n » nnv

Knadru-Fahrrätztr .
wie neu , von KM an
im Sluflraaiuverkaulen .« >»>' vavellenllr. 4 '.' l.

<,r» » «nrad
vorn Gummi , dinten
Kederbereifun« f. LlXi ^»
mtj i>ukvumve >u verks .I .Schmlat . Wer erli . ki. H .
Ein Fahrrad

iAdler mit neu . ISummi.
>owie S aetr . H»rren-«nziia«» mittl . «« röbe.
« rau und blau , blllia zu
verkaulen . «7871

HerrenNralie I
Wcnia aetr .. eieaanier

Mlltz-Alllvj . Z. afi
'
.vr

'
!»-

wert «u verkaufen. Än-
>u leben Sonntaa von
lU >2U ^r Sckur. S? ald -
bornllrakeZ . pt . « Ill7j
Vrin ^ tr K^ viöt -Allznz
fitr starken Herrn paNd ..
wenta « etraaen . l Paar
Ichivarze Ltief« l, Laiia-
lchüster . auch kiir '̂andiv.vailend . prciSw abzuaeb.
<in » 78 ark 'ir . ». ii >.

Voa>»ei»o Ä! n » ü » . mGr .. out erhalten , zuverkaulen . «1IZ28'̂uilenslr . sin. 4 . St . . l
>ttt« i »i« Ä «tin »»rit >«ielieinsie « . eder, Gr . zn/z >

>u verkaufen. B77ÜUliilirllins' ral' e 5>. >V .

Baugewerbe .

Vertreter .
veiftunaSkLbi« . Unter¬

nehmen der aubranche
i?a ?ve» äch,r n . Roden
de ii '.cl lucht in « ezirk »
IlSdien und Indnlirie-
orlen out einaesUbrteProvisionsvertreteraus¬
zustellen GeN . «naedvle
unter Nr . an die. «od . Prelle ' erdeten .

Vertreter!
f. »an» Bad»« « «lncht.
Hausierer verd tSal . nach-
ivelSV . mittel '. llll ^
durch d. Berk . m. Neub
oar . daiidgefi. u . beailm-
mert . H uSiea .. Oell »
bttver Laiidichait .,dererdrama u . l . tv,lenabiai» aus dem Laude .
«til- Off . an « 7 °S?>

lSt i « Si» l. « ra .
Generalvertr. f. Slfab -

Lotdr. geiuchl.
Sür dt » TUSa
Seuische Volks'

Versilberung A . S.
mit Ibren üuherfl allnfti-
oeu «edlnaunaeii und
Tarifen , sowie für die

DeMe Zeuer-
oerMerlZNg A. k .
Inchen wir tüchtigeVertreter
in allen Orten bei hohen
Beriiitunaen. NSvere»
durch Jniveki . ?>, . Peter ,vadeu Los . OoStailtr 7 ^.

A« n»»»« » Ii<»» r«n«,«»
beam»«n dielet iich fort-
lauiend Hobe » Nebenetn -
kvmmen. Onaebole unt.« lisi»«l an d. ^ad . Prekie.
ÜTxisivn - ! !

bieten wir Nellenden d.
neuausacn . erilkl. Sachen,
^ roipekt orattS Neu -
d iirnveltried Ltxtloan
SUbcrbiiraslr . I .1V r , '"

Hausbursche
sofort ersucht . « 1ISt4« rentitr . l , Wirllchast
zur iröbl . Pial». « Il »44

GGSGKGOGOEOUGO
Allnoerer , « uch ledigerKsT»Srs?« r»rs

Vankbssmivn
intellioent , aewlffenhalt . Nciklg und durchausehrenhaft, ist Gcleaenbeit » ebuten . sich bei neu
» uSiiidaiiendem . ledoch bereit» erprobten , reellen
ii » d reut ' blen Unleinedmen a >>l arnoslensrlastt.Grundlaac In givkcrer Sla »>t « aden » durch tStiorMitarbeit dakernd ». a«»sicht»reirv «, l« br «nt-
«»lsilnnKSslitiia, n «d lelbttLndi»« »t« !<nn «
zu erwerben . GelchtlitSe nlaoe von n,indesrei>»
Mk . eiwllnlcht . Nur Biiroarbeit dxher
auch ilir Krieg»be >chÄ» iate>i out oeetanrt . Trnft-liaite Int^r - uenten wollen Iich unter «etfliaunoeines kurzen Lebenslauf « oefällialt wenden au

HanvetSanwalt Ret ' in Karlsruhe .
Hirschstrak « »Sn. »SN«

» VeKNK5 « K » OVEK

Junger Kaufmann
gesucht von einer flidbad,lchen Svinnweberei.
?'c !>>n «un « : volil><>nd . kauImSnnische Ausbildung ,
auch ln « chnelllchrllt und Maichlnenlchreiben.
Erwilnlcht r^ekaniitlein m . d. SirtriebSmateii ' lien
einer Loinnwrberei . Vlnoebote »ilt ZeuaniS nnd
Lickiblld u >>t r Nr . !1l7a an t>ie >B "d » reNc".

von alter bedeutend steldbabn-
fadrlk kür Karlsruhe und Mittel-
baden geg . Provision und Sveien-
ver « ««weit, » ingef . Herren in.
Büro und Telefonanlcht. werden
um ldre Ad eile gebeien . « 7VS

Oisert . unter t .̂ ? . VV. SSI an
Rudolf Molle , Srautfurt o / Main .

Gummiwarensabrik
sucht «7.«

rllbrlae . bel Lrd «rdandl ««a«n nnd
» «dndmard«»» gnt «inatfiidrt«

Vvptnotei '
»ur Mitnahme Ihrer konkurrenzlos billigen
« ummt - UblSke und Sohl«« , ebenlo

Vertreter für Fahrradbereifung
— Höh« VrasiNo «. —

Off, i nt N. <SK0 an RndoN Moss «. lks>lina«n.

Gut eingeführter Sv«a

Vertreter !
r den Vertrieb von prima

GummiadMen
>bei bober Prvvi^ on für den bieiia. BezirkI
Isfort aelncht . Offerten unter >Sit an die I
» n !» - Vxped. d. Nacheuer Lele-w« kellsch «It . I
»>« . «« , erbeten.

Annoncen-
Akquisiteure

oe»en » obe Provision an
alle Plttze Baten» gel.

I
M îl Nliruner Grohfirma in lkchnischcn

Oelcn unv FeNen sucht zum Besuche dcr
dortige» Industrie nebst Umgebung tüchtigen

Vertreter
aegen hohe Provision. Angebote unter
Nr. 859a an die . Badische Presse" .

Verks uksgewZMÄts
tüchtige H ' rren werden als «eiirkSvertreter
sRlletnvertriebi unlerer bvaleniich- pliarinazeuMch.VrÄvarate gemcht . Nur solche «ewerber finden« erücksichttguiia , weiche tatiüchlich über Oraani -
iation » talent und emlges Koolial verfügen . Ucfl.
auSIübiliche ^ uichriklen erdete» au : lll,«« tlck»-
Vt,ar « ai«ntilch « Präparat«a,rl «» Mi«,, « «rtin XV III. Heilbronneritr . »Heilbronne

fvr «In« In Qualltitt liervorrarren^vSoliiili-lii 'vir» Mas'-onarllliell »vsucdl .
Oer venrisi, » Ii-o äurod sin« urollillikiito
Kokl »ms untsri-tül?«, »n ?rovi,ioi> »a-
viilirvn vir di - Zll ^, osksn » nUsren V « r-
iilvn»tmö«liotiksit« ll. L » irommeo mir
sierrsn mit eulen vm«»n «nlormoii ln
k>a«s. 6l« d« l cien « insotilSelgoo <Ze -
»oliskiev doktell» elaikslülirl »lack ^8tS
lZkmiüekö kskÄ lüka. liZM Lm -8.

Detailreisender
für « annsaltnrwarrn. womöglich auf »Ige

ing , euent . auch Piabvrrtrets»,
üingebole unter Nr . Bl1^8» an»technung. euent . auch Piadvrrtret«», tofort ge¬

sucht . Angel
Presse" erl>.

«Igort .die . «ad.
Gut eii grslihrlrS Snr»», 0i « lant » » i«» nnd

W « id« » r» n « »sckiilt, locht per sosvrl elnige tücht.
Reifende ^

gegen Hobe Provision . S» kommen nur lolvenle
nnd flrebliime Herren in i> ra « e . tie nachwrlSbar
inl > Itrioig gereill und auf dem Lande gut etuge-
sübri sind . — Ängrbote sind unter Nr . SS86 an
dle (Zrvedition der . «ad . Prrfle " zu richten .

Äanarienvöfiet
v ' ima Stlnger u . Hnrdt -« tibrden noch e nige
» „ zugeben, ikanarie « .
» » ->,l« r « i 1^.
- mal ienltr . L i. « 7« «»
Nutz- v . Fahrku !'
mit ! tem Kalb, auch mit.
l! die Wabl. dal zu verli

»i' ildeln, We>on«r,Kaulviann in »«KifiuoeR
Wtühllt «. liibb h^iia.

8ktir !iokk8 MgmWk8 LpkvmmLv

MökvvsMüLglvlileiikelkkiglkÜLrlkv
d « » » er»r Î r «!» ». e n iut »inxswkrl« llnlornekmei»
»e!b»lin6il! verl>«!sn KSnrien. L n̂ari)«ilunz, wenn nkliz,
im IIsu , U>üro . l^>lor6 . r!>c!>s» je n»el > l- rdöo 6es
vsr >ril , lv-M (1li<1^ . > ii « li !kr>. Loverbunz . unl. >i.L .btX)
V»rllel >rsv«rt , Lt>»rloilsni)urx , ^o»ek m»ik»>«rilr»v»

.00

NLINxZicN S ^ NttS . 8Q5IN1K
7eIe?r..Neib-erkz' 6e^ ncisi 1S7S

u . me» «««
für de

mehr bietet fich durch Uebernabme nnlere »
n»r»ld«v«tS lMill' onen - SVai'ennrtikel »
den «ezirk Karldrube . SS bandelt Ii» um

eiii « reelle Srtltevz . wo, » « ranchenkenntnisie
nicht erforderlich find . Aweck» Unterbaltuna
deS no »endigen Siarenlstger « ist aröhcrr »
flklstge » Kapital erforderlich Au » sa '' rl . schr .
Angebote « it Mekerenzen » Angabe de » ncr -

lin » zu richten » nt . iioli . "i
. . . . . . . , « »Ne. Verlin vv . »0.M« rttn Lutderltrahe v.

»«« . i» U . . . WWW
sli«5,reii Kopttai» Nu » zu richten » nt . iio !
A. 47Z an »ini>» l A8bü

Kaufmann. Lehrling
fleihi« u . mtt guter Auffassung, «uf Ostern a«s«S>».« r ^bftgeichriedene Offerten mit Schuljeugui » -
Abfchnkten an : SS ^8

rl- vt »« !- « »», ElektttzilSls Ges. m . b . H.,p« »i »rn»>« i. ?>kadem «eflraf>e ?».

Jüngeres Fräulein
mit guter Schuldilduna . in Stenograpbie ,Maschinenschrctven un » «uchfübrung bewan¬dert, zu baldigem itixtritt

zgs » »Z « SFt .
Angebote unt . Nr « n die .«ad . Vreffe'

Änged.
an die unter Rr . »7lZ

» '« ». » r- Re

StemWstln
igem »tntrit
Be «verdungen

f» Iorti,e« »tntritt
cht . « ewerd »nger>intt »ebiitSaniprilch . >caefu

unter Nr »S» i an die. «adifche » reffe "

Modistin
s. Ardelterln . tüchtig , »«
«ofort. » intr ' tt aesnckit
bel freier «itattou. Niibe
kreiburgS .

Anaebote mit AeuaniS-
adfchriften u . « ild unter
Nr » l »a an die « ad . Pr.

RirtjssslWkleill .
vessch.

Sin einfach ., durch¬
aus tüchtige «

Ariiioein
welche » Im aanzen

^»« « » weien
erfahren Ist . al»

« tiitze
aekucht. » ui . Kochen
Beding » »» . Anged
mit Bild. Zeug» , und
Alter » angade" " X »» » '

Preffe 'Nr . 5«« »» die
tische ^ "

»ter
Ba -

erbet.

Nr

» ut empsshlene»
Aimmermädchen

da» ntiden, bügeln , 1er-
vieren kann . ,u kl . Fa¬milie « i,f sofort » 5er
ipiitergesucht. Hod . L» >>n .
gute « ervffeanng «"'"

ksrau Ne» t »anw « lt^ leleleld . 5a>«nltr17.

Brahes . eHrtiAe« Mltb-
r»en »b Witwe kami «um
IV « Sr, oder 1 . «Pril
eintrete, »ir stlüdrim^
meiner 5>au »bt!» !Mg mlt
IchSner SSirtl »̂ « « lri d.
Lmtlx-. » ln Witwer m.
erwachs . Ntndern «»-
trelve »eti»e Landwirts».
AngeH imt Nr . SOS» au
»ie v-»d>!scl>e Presse.

zuverl . u . saub
Asseinmädchen,

da» » rdenti . kochen kann ,von einzeln . Herrn in kl»« > » d gleich » d . >v >l!t . » e.
' « cht . Sedrangen. Gieffe
n . gute Kost »ngeffchertAnaeb. unter Nr «Isis« '
an die .« adll», »reff »»

^uverlälsiges , tüchtiges
Mädchen

zu jungem Ehepaar nach
»tötn geiucht aut 1. oder
lb . Avrii. voller Lob »,
gut « üjcrpfleaung. » n-
gevot« au Sig« vi «>« rr .
«iarUlr . 87. k artsrude .
GrdtsttichtbMa^ c«
für Hausarbeit tag» ü »er
«« ,« .y.t.jildelmftr . 4b. Ii

Snngev »,i » c!«e » lür
» achiniltapSwirdgciucht .v,b » r »«« e»str. »t». 4LlvU ^vil ». Stock .

Auf »f . oder ld . MSrz
suche ich ein

WWl ,
fürden HauSbalt . Kochen
erwünfcht. Hober Lotin
uud gute «ebandliing
ingcNchert. » 7»«
Dnrta » »r -« lle « ?«. ii

Ael ' ere >> iausilr lrtchtr
Ha«»ard« it a« fu«ht.ttrtiaer .
Vchillerftrake w . » . St .

Aeuberst tücht. « . rcvrSl.
Raufmann

m . eis . Büro , Lager v .
Tei»son in Durlach , such«
gute Ucidernaome oder
drrgl . Angebote u . Nr.
VIIIKs mi BaD . Preise.
IMei ' li'iegziMWglei '
mit enas . u . frz . Sprach -
kcnntniffcn und im Ma-
lch^nniichretbc » beWand .,luM paffenve Beschalli-
« ung . Angebot« untrr
Nr. BIMk « an dte va-
dil»e Prc ffe .

vor de« Sri « « « selbst .
Schreiliermkijler

INorddl f« cht » «elluna
»l« Letter eiuer Sadr .
» H.Sefch. d .Möbeldraiichc
beff . Au» s.. für !? -' rl » rude
» d. Provinz , welchtist » -
Sloutin « und Entwürfe
kund 'g . Anged. u . >»«ll »SU
an die , « a >. Vreffe ".

Lehrstelle
für iungen Mann mit

«eichentalent. auf Äet -
chendüro oder Im Kunst¬
gewerbe auf t . Avrti„ lncht. . «VS77

Ublandstrake 5 . II.
EeiWM . Fräulein
IN. aut. UmganaAormLN
sucht « teNuna ln leincm
Kondilorei - Sasse« »der
äd^tiche TStiglett . Ange-
.bot « unt . Rr . BllSeo an
die »<tdi.sche Presse .
« hrl. ^r,n

>» li '
uSbil
. Nr .

8— 4 Nbr. w » li Nil, noch
im Kochen auSvild kann« ugrb . unt . Nr. « lt^t>8
an die . «ad . treffe".

Rll ! slgtlverblerin
firm Im Tertilentwurf
und AuSsüllrung voir
Stickerei und Pdautafie»
Arbeiten ioivie « 'allk- u.
Ltoffmairret lucht St - l«
lung . Anged. u . ^ IXStuna . »l
' n die .«ad . Vre

Amt Dam ,
verf . in «nglilch« r Korr«»
lpondenz. Struoiopliiin,arbkitetlklvltätti lg . in» t
Mokt« n für lo ori An»
gebot« uutrr Nr . «llZttS
an dt « «ad ' -reffe '.

Kausttälterin ,
ganzallrtiistedrnd. gkiedt.
»IlterS , »- «it » t « U « zil
älterem Herrn . Gute»
Heuan . zu Dienlt « n . Au»
geböte unier ü>r . »iIl !IS4
an die . «ad . Prelle ".

5?rüulein au » guter ffa«
mtllr 2Z Jobre . in HauS-
dstt, Büro uiu> Sranteiw
vllcae erfabrcn . sucht
Stelle a 's Stiitze.

Angebote un >. Nr . B7VS^
an I»i e Dadisch e Pr eise.« ess,re» i»tiioai« n ,
welche « bi » lebt im cltcr -
lichenHauSbait tätiv war.

sucht Stelle
, » «inz »l«« m v «»r«.ivute «eliandluna wird
holiem Lob» voraezvgeri.Näd . b« i >>rau Storbo .Schlldcnst. !>8 . IV .. I . «>»»

Ml . Zimmer U ".n
*

a» e>rn . lof od . 'vät . z. vn
« 1 >Z M Löllb - lmst ^ ,b . li

ŝu v « rm >« ten aul io ^
gut m Zinim «r an leiiu
Herrn , ttlrktrilch. Vicht,« IlwW « ankrltr. i>. l.
w- odl . iklattonäiiuln««
mit P« nfion a « Kraul.oder H«rr« n »u v « rmi« t.M«ins«r, Olirndür . M,
» Stock .
5MI. Zilnmcr ^ '

« . . »7Mü ^Iburg. Karchrril . l»v.
». Stock , link» . « ll !,l »

U»ut niöbt . ftlmmr«
angeb . H rr » lot. z. verm.

echeffelltr . 8 , III . ,
^. ilvtlert «» Zimm «?

lofort »u vermi « t« » .« IlZW Hirichltr. 7.irichltr. 7, »k!
t « n» « r «>eMSdl . Zt «

v «rmieten . « llltL »« ürgerltr . 8 , ». St.
«, öbttrrl «»tttniacv

A^aaniardrnjin,« «»
egen « errilbtung von

HauSardtlt . an laubere
Krau od» « Auhaug . ad»
t«a «d «n. »«llüU»«orbolzffr. Il , l. r.

Vollisbiihne
fucht fof » rtBüroraum

möglichst in der NSb« d«»
Koiiziribaui «» . Auaedote
an Tlrettor « ln« .
Iilna Herr tKausmann)

lucht ilir 15. !lü « r». wä-
teilen » 1. Avrit in guten,
Hause lreundliH '
mWierte8 Limmer,
evu . mit voller Pension.
Tübstadt bevorzugt . An»,
geboie m . PrctS an Han »
«eftler . Mannbelm Lie¬
big strak «^ 2S^ ^ B77!i7
Ruhig , soli-d . Student

lucht zum I . od . Id . April
möbliertes Ziinmer
in gutem Sailse. Anged^
m . VreiSangabe nnt . Nr,
B1124S an dt Bad Pr.

m0 « lIchftverSnmIa. andernfalls auch Hochp->rterre,valdigit zu mieten aeiucht . « elte tyelchkIISlage
nicht erforderlich, aber mögt. Im Zentrum der Stadt.Angebote unt . « ll ^v « an die . «ad . Prelle "
Schöne aeriiumig «

K Zimmcr - Wos » » in <i
Z Mani « rd«n , freie Lag « Südwektftadt . gea. moh.4Ä >» m« r - W » Ii» « n « zu lauschen ersucht Garten¬
stadt nicht ouSgeichloslen. Angebote unter « It ^va
an di « .vad . Pr «ss«".

Für Hauseigentümer !
. Knna«» . ,nv«rl » ssia«S Vftepaa« ln«»t
S - Z n, « dU«rt« «d « r nn « »dliert « jiin mrv« It tt» rr»»« lege » h« it zn »n « ten, evtl gegen
Dirultleisliiiig ĤauSvrrwa Illing od . HauSarbritcnl .« eil. Änged. uul. üt ». s^0 au die . « ad. Pr »!!«',



vadlsHs presse
'

Nbendvlaj ?. Tamstag. be« ik. Mirz Rr . 103 .

«va,

XNe kettell»
aucd eillTelat

Die besten Letten sussvi ' gvwüknllok preiswert ! LIeene ^nkertl?un? »Her
^ strstren u. Lettvsren.

^ et» IIdettea mit p»teat-ki» ti'»t?ea . ^ k. 575.-
Xlnderbetten ^ ic. 59<Z-
^ o»- ^ -itr » trev . 3tel» e mit Kell
8eexr»» ->I» tr »tren, Ztelllx mit Kell . . ^ ,
L» poc-^ sir» t ?en , Ztellle wlt Kell
I?<,öd»» r-^ atrst ^ eo. Ziel »? mit Kell
Deckbetten mit lederdicbtem Inlett, l» eekllllt
Kl„ ea mit lederdicdtem Inlett. I» eekllllt . Mk . I9S .—. 175 —. 155-- . 135 - u . l20.->

Osunen-Oeclcen und Steppdecken In der besten Spenlsl .Versrdeltone
»u »edr otedrieen preisen . Weil! lscklerl « 8ckIsIrimmor-M0del.
— >Vt>. kelkommo<leii. k'riziertollettea . »»

525 .—. 475.—. 425-- . Z75 .— u . 250 .—
Z9» - . Z25 .—. 2VS.- . 250 .— » . IZS.-
. Mk . 585 .- . 540.—. 465 .— u . 450 .—
. INIc . 460.- . 375 .—. 250 - u. 180.—
. . . . 1KK- 975 —. »75 — v . 775 .—
l^K. 1700—. lS00.- . !500 .- II 1450—
. Mk . 585 .—. 520 .- , 475 .— v 310.—

ketten Zpe^ial - ^laus 164
I^ske disupt - ? v5t.

I 'ocles -^ nxejxe .
veksnn'en und freunden <̂Ie tiek-

lr»vrise >! it eilun«, d » >j mein lieber
>i » nn , unser treudesoriNer Vetsr , Vrvll-
v»ter, Lek « te «srvslsr . vruder u . Onkel
fnellrjek LiZöllMkuger
beul» kriib 5 t^dr sclmeU und uoerrvertet
»»all enlsekleien ist.
lm klawen d. treuervdsn kllotsrbl !ebonon :
LU»« »sv. LlttroNkiuvbst t^wdvr .

ItUlsi-ubo. den S. ^liir- 1SZI .Avisen»! '', <4. 7SK7 j
Vis k'vu . rbestatlmi» kwilet klonte«,vorm . ' , I > 1̂ 'kr im Kremslorium stslt.

Ltatt Karten

l
'
ockes - ^ nxeixs .

Vervrendten, Selcsriaien und k>eun-
den die tiellrnurit« Kecbricbt, dsss
mein lieber U »no, uo»«r xut» V»I«r,
Sebvi«r«v»ter, vokel und Vetter

N > st. MW
^ i^srreniabrilcsnt

Mied I»nx,ir>, « kivsrea l>«d«n , irr»
Xiter von vsberu bS ^ebreo, beute
lrOb um 4 vbr , senN entsebleten lst.

I !i IIMliill M « »

Lllllai»«, den 4. Itiir, IS21. SO?»
vis IZeerdixunx tlndet »m Sonniai .den k . Uitri , necbmittazs 'i»3 Ubr statt.

Oanksa ^ un ^ .
?0r öl« mir bei dem Hinseb«!den

meines lieben Visnne» in so re>cbem
Vi-lll» xerrorde »en IZe«?e>se vobliuencier
TeUnabme »ov >e Mr die vielen Krsn ?-
spenäen »precbe ieb »u 6>esem VVexs
me oen inn >l-»ten v»nk sus. kesoncier»
6»nii« ick Herrn 3t» litl >l» rrer VVeiDe¬meter kllr seine trosli 'sicken Worte ,^ucb s »en. riie 6em Dsiiinxes bielienen
il»s Iet2ie Qsisil« x^ben , berzlicbenvenk .

frau ^ sZäsIene Kolb V^ vve .
?N l8?N l

Ludwig Schweisgut , Lrbpriuzenstr . 4

sss» Llleinia « Vertretung v » n
Bechstew , Vlüthner , Grokrian -

Steinweg , Thürmer , Mannborg

vankssxunx .
» i 6»n vielen preunäen u. veksnnten

von K»risrubeun6 Umnez»ii6, <Z>« unseren
lieben Sobn un6 Lruäer

I^ lläwiZ Lckaber
^ti >renrl seiner SAbriiea Ouiäerieit so
okt 6urcb ibre IZesucke u. erwiesenen /iuk-
merk «,mkeit«n erkreuten u . ermunterten,
»exen vir »uk 6ws« ra Weis unseren ber?-
liebsten Dunk, ^ueb <Zen lierren Merzten
u liem Herrn lZ rektor (l»s stS6t . Xrsnken-
bsuses 6snil«n vir lür 6ie i>ebevoi>» k'Nr-
sorxe. Besonderen Osnic sind vir 6sn
lietxn Lcbvestern , 6is ibn m !t »c> bin-
x«b^n6srl̂ iebs, Lorxtsitu. lleäuicipilexten,und ibm äeriurcb »em Krsnliolliaxer er-
ieiekteNen, scbuläix. S1K»

Im klumeii äer Hinterbliedeo» :
U.. Sck»d«l',

Nszdueli i . vs -ien.

^ ür «Ile uns beim Heimxsnx
unsere» teuren Lritzciil»feneii de -
viesene kerilicke 7> iinzbme , sovie
liir «lie i»liireicken Krsnispenclen u .
die kexieiiunx rur letzten kubest» !te,
ssxen »llen innigen vsmic »mg

?» mlllo :
vfollwxef , Leisel , popp .

(?s >5e/ ? S/l5 - Vsr/ ?AunA .
7 . er. de/ln<tst »te^ »nein

<? /-sOcien ^ 5NS ^ -
/ 5s ^ - iV/?/?s^mst/ -ss5s sc?
am Äe? Ltt-aSenba/ln.

Lar't V^eiterinan ». «

! färbe luttsuss
XlsicZsr. ölussn .Iüc ^ er .öäncjsi '. Ltfümpse .lZsrn «.Lawinen . Spilisn u .s .v .

nur mi ^

ttsitmsnn ? färben

Des » . (Zrö^ s
bewäkrt A ^ usvskl

Anders kÄrbsn rurüc »<v,eissn
Hllsinlgs lÄdriksntsn :

Vedr . tteikmsnn .t( ö !n ^kigs

Lin 5cd ! ager ;

. . Mego

"

St« »tu«,t« , » ^ 0n» litSi» lg» ettt

«vi »

AokkerksdrSK Lcllusrcl
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D»w« n- itsnilts »otien , V«» uvli »ta» vlivn , Vel^solielntaiolisn , Srlettaivkeii
Kresse ^u» v»eb> — kiilig« preiee

N « i » vk « N » r »es l.vilor vinl Segeiwvli
klgene« rskrikst ssoq kepsraturverkstStt«

»< ovci .« » u5
^usztellunx : Lcko Ksisor- unci llouglasstrsös (ttaupiposi)

tt»upNsx . : Wtildurg. pkillppztr . IY (Straszenbztknkaltestelle)
leleplioii S224 . Z728

« vk . xamek
^ >mv » i»u . IU'

-t îlir . t?d»

pvr die vielen ke-
veiso dsrilioiier
i'eiin»dms bei dem
Verluste unseresselisbt. Ktiiincdens
«ikeen vir eilen
ssi-eunden und i 'e -
kennten uo«vren
dsrniiodslen Oenk.

und r>au. L" ">

ßelmgejllchl
« llcinit Wwe. Gliiibtl.»

iucht bci «deniolch ? ame
ein veim, evtl . ein Hau »
zu kauien. onaeb . unter«Il !i^ « n d. . « ad . Pr ."

G ^ ae !i !i ! ! lk G
b . tZekulauilinbeo. ^ bimr,erteilt Liudent »e?enwttdl «rt. Z! l m in « r
In besserem tiauss

Mittleres duroti ^ ntre»unter kir. Mi >2<,V >» der
.. iZedlsciien I'resss"

Ännae» Gcichnst . mann
sn «dt »ur Ausniiduna
«eine» Vktriebe » , trka
z « « v « Mk .
atnen gnte S chrrkeit . bei
autcr Ber»iniuna . An -
« edotr untrr Nr . B7»SS
nn die . ? iad. Vrcile'.

5000 Mk.
sucht Stoat»beamier in
Gebens leiinna . müalichst
von Privat, acae» » oben
itinS uiid nierlrliüdrlirnc
»tiickzabiun « von KM M..raicheit,u bekommen.

Nnaebote unter Nr .VliZk .» - n die . « ad.
Presse" erbeten.

Auskunft umixnft bei
! SiweMigkeil

Obrenaeräxich. ner» .Ovrensd>mer,en . Iii"'
Uttänz . «nerkennuna

Hall» a . S . I42V.

Bohnen¬
stecken

ebenio Ha«n»vfSdl » ,
,tannv»»dl « n . Roleu .
» liibl« verkantt grvkcreQuantitäten
D. S -vmidt . Hoizdandlg.ika ^lSruke i. « .

am Hauvtbadnlwt.
lLel -veat«

MK . S800 . —
demieniaen . der un»
iiibriich » Svarkundin
luilitirt , evtl .Sieben-Aevdientt
MK . 12VV . —
monatlich.Anir . « ea Netourvorto
an Po ?Na »er5arteN « . >7
KarlSrude . !i-i7v

Eottesdienltordnung am K März.
Evanaelillbe « tadtaemetndk .

StavMride. KS: Stadtvilar Dr . Menck. IS:
Konstrma »dvnprüiuna, Tcran Rapv

Kleine « illlie Ktv : Stadwir . « ublewetn. ^ tS :
EhristenlcHrc , Siadv- tkar KSbet . L: Siavwtkar Dr.ltwnck

S» lafttirlt>« . tt>: SonstrmonixTnvrüftm «. Ober -
doiprrviaer Fischer . iEintritikkanni >

?tol><innrsk >ril>e Stadt» ,! R . Brecht . 10:
Swdtvir . Mayer-Ullmonn, ^ 12 : Christenlehre ,
c<5n »tassim« Ves Alleren Jahrg .) , Stadtpsr, Maver-
Ullm «,nn . A12: KinvcrovtteSd , Psr Schutz K3 :»vnsimmildeiwrNKMÄ . Stavtvir . W . Schüiz . «>:
Stavwikar Henn .

ChrtstiiSklrMe Dtadtvisar MerNe . 10 : ? ?n-
sirmanidmprUsung , Sta-dtvir. Rohtx. k ; Naudidat
Awert.

^ iemeindehn »? »»er Westst>n>«, 10 : Ttadwsr Slvtt-
iwg. ^ 12 : Eynstenlehre (EAttass. des ült , Jahrg .)
Stadtvsarrer Schilling.

Lutlierrirlde . A-9 : Psarrverw . Batz . ?4iy: Kon -
iirmanvenpnisunq. Stadrvsr Wetvcmeter . ^ 12 :»iwtxrgotteSdiensl. Psarrverw . Bay .

Turnsail SNr>endl<I," le . 10: Stadtvfr . Hemmer .>/i12: KtnSergotteSd . StndiPsarrer Hemmer .
Lndwia WUbelm -KranIenIicim . S : Psarrer Hin -

denlang.
StSdt. «rankenftiru» . 10 : Stabrvikar Dr . Kl^nit
DtalonilsenliiiiiStlrilic Bm . 10 : Psr . Nah : adds.

?48 : monatt . Mtsslonsst 'mde Missionar Mavcr.
Beicrltici-n . K10 : Stadwikar Münzet. ?iN :

<Zhrts»en«chre (Snrlais. des Sit . Jahrg .) , Stadrvtlar
Miiirzel .

Karl . !?riet>rtit>.0>ed !lchtnl«kirche (Sta -dtdeil Mübl-
bürg ) . Vulö: GoNeLdtenst , Stadtvtkar Sict. °̂ 1t :
EhriLtsnIehre . Sradtpiarrcr Schulz . KiZ: idinver -
gotlesd. , Stadwikar Sick. Nachm . 5: Nonfirman-
denprüsung , Stadwir . E . Schulz.

Evana.-lulber. Gemeinde ( Gtmetndesaal) , BIZ-
maickstr. 1) . Bn>. 9 !4 : Beichte , w : Predigt , Psr.
Hcrrmann . 1t : ycicr des ht . Abendmahl». —
Donnerstag , abends S : PasstonsgolteSdtcnst.

Abendandaititkn .
BerelnSbmi» Adlertirafte SZ (anstaN tN. Ltrche).

Donnerstag K: Stadtvikar Dr kttenck .
^olwnneSlirche «Gemctndelaal) . Doniversla«. 7:

Stavwilar Zt. Brecht .
Luttzerklrche t^onfirmandeiriaal) . Donnerstag,i : Psarrverw Batz
Kart -ffrikdrich wcd » chm«»ktrae (StavNet, MtU>l«

bürg ) . Mittwoch , abend » KS: Stadtvtkar Sick.
Svmia . « tadtmiMon. Adberstr. N . KIZ : »tnd«».

gottcSdienft . Stadtmtss. Lieber : Z: « llgem. vcr»
sannnlung . Jnsv . Schmtdt : 4 : Funasr.-Ver . Scvw.
Litise . — Montag, 4 : Bibc1stun .de . Frl THtete. —
Mitiwo» . abds. S : Btbclswn.de . Stadtmiss Aeber.
Donnerstag , S : Vortrag: «Verdient die Bibel heut«
noch unicr vertrauen v . Pir. Busch a . granliurt .
— Sonntag . !412 : Dtalontflenhau» , Mndcrgoltcsd.,
Frl . Thiele: 11 : Hoffnungsvund. Sreuzstrade 22.T»c» rnliff HSschele: «bds. S : Blankreuzversomml.,St<̂ «niff HSsche <e . — Freitag , L: Schesielstratz« 57.
Bwetsnm.de . Frl . Thiele.

Svana . VereinSbauö A .naltenstr . 77 . v« . 11 ^ :
Sonntagssch. : nachm. 3 : Allg. Versamnu.. Stadt«
miss Scheurer : nacbm. 4 : Fmigsrauenver. : abdS .
8 : Allg Vers. . Sla » tn> Wieler . — Moniag , adds . 7 :
?ki>a >-ndabt « luna : abd « 8 : Blaulreuzverem . —
Dienstag , nachm. 4 : Bidelstirnde I. Frauen und
?ku«« sr . : adds S : Bideldespr. wr MSnner und
Jiinsl . — Mittwoch, nachm. 4 : Mariastund« w«» iwcvcm . Freitag , abds 8 : Töchterverein . - -
SamStag avds . S : Gebetsvereintgung titr MSnner
und Jkngltnge .?». Veretn kür innere MtMon. Lokal Rhetn -
strake Hth .. Mtlhlbiira. 8 : Allg versammle .
— Mittwoch . 8 : Bibctsrimd « Mr Junssr . — Frei«
tag , S : Bcbelsttmdc für MSnner und JllngUnoe.

Aatkoltsche Stadtarmetnde.
St . etrvkianarirldc

^°^ !
°Mud-n. ! « : hl. Messe;

7 : hl . Messe : S : deutsch« Singmesse mU Predtgt;»10 : HauptgotteZdi -cnst mt, Hochamt u. Predig«;
K12 : AtndcrgotIcSs>iensI mit Pro» ! ?t2 : 6hnsle >»-

. Uhr an.
Alte St . VtnzcnituSkaoclie . !»7 : dl. Messe : 8:Aml.
St . BeruIiarduSNride . S : FrNvmefle : 7: dl . Messe

mit Ecnerallommunton der Erstkommuntkam . irnd
Kinder ; 8 : deutsche Singmesse mit Pred . : Hlv :
Pred . u . Hod âm «: K12 : KindergotteSd . mtt Pred .z
? : Christenlehre s. d . Jünglinge : K: Fastenprvd .
mit Kreuswegandacht . — Montag : abends KN
MSnnerkongregatton. — Jeden morgen von S—^S:
Beichtgeleaenhei «.

Sirbsrauenkirche . S : Früymesse ort» Monarskom .« union der Schikirinder : 8 : deutsche Stngmesse mit
Predigt : z- lv : Hauptgottesdtenstmtt Ami u. Pred .:Ä2 : Christenlehre Mr die JünkJunglinge : K: Fasten«
predigt mi, kurzer Kreuzwegandach » und Segen —
Kollerte Mr arme Tbeologiestirdierende . — Don¬
nerstag. 8 abendS : Versamml. der Jungfrauen»
kongregatton .

Ludwin .Wilhelm -Kranlenlietm . 8 : dl . Messe und
Predi «! .» t BenlsotiuSkirive. 6 : Frühmesse : 7 : dl . Messe
und Gkncralkommunion des SchuhengelbundeS und
der übrigen Kinder : 8 : deutsche Singmesse mit
Pre» . : >410: Hauptgonesd.. Hochamt und Predigt ;^ 12 : KindergotteSdienst Mr die Jünglinge : W :
Corporis Ehristl -Bruidcrschast: S : Fastenpredigt, An¬
dacht und Segen .

Si . Veter. und VauWtrche. 8 : Frühmesse : Mo-
^arstcmnuunion des Männerapostolats: °!i3 : Gc-
ner -Xkominunion der Schüler: 8 : deutsche Sing¬
messe m. Predigt : ?410: HauptgotteSdienst m Pred.un d̂ Hochamt : ^ 12 : KtndergotteSd . mit Pred . : 2:
C» eis>en<»bre sür die Jünglinge : tz-S : Corporis
Shristi« r »derschast : K: Fastenpred . mt» Andacht
und Seg»n . — Mittwoch. S abends : Versammlung
der Junasraiieiikon.nrcga »ion mit Pr «h. u . Andacht .— Freitag . abeoidS K: Fastenandacht .

« t . MiOnelStirOe tBeiertlieim ) . K: Beichrgele »
aenbett ; ẑ 7 : Fnlhmessc mit Austeilung der hl.Kommunio« : 8 : d»utsche Singmcsse mit Predigt?
?410: Hochamt mit Pred . : nackm , ^2 : Christen -
tehre Mr die Jimglin « : K: Fastenpredtg , Areuz -« »»«idachr und Segen . — Donnerstag und Frei¬
tag : abds. S : Ansprache Mr die zur Entlassung
kommenden Schüler und Schülerinnen .St . Nilol «»«tirche ( Rüppurr». 6—7 : Beichtgele -
genheit : 7 : Frühmesse mit Monatskommunion der
Jungsroucn und Schulkinder : g : HauptgotteSdienst
>ni « Amt und Pvod . : 2 : Corporis Chrtsti -Bruder-
sch»st : !4S : Fastenpradigt mt, Andacht » Segen .« t. JosetSliribe tSrünwinlrl ) . K: Betchtgeteaen -
hett : 7 : Frühmesse mit Monatskommunion sür
alle Schulkinder : ?4i0 : Ha,ipigotIcSbiens> mit Hoch¬ami u . Pred . : ^>11 : Christenlehre sür die Müd -
ch«i : 2 : Corporis Christi Beuderschastsandacht m.Eege« . — Freitag, abends 7 : Fastenandachi mitSe «en.«tt -katl »» ». Tta?,»<iemelnd« sAuterttrbiingSkirche ).10 : DemscheS Hochami mi , Predigt Stadtpsarrer
Kominski . — Montag, abds 8 : Fastenandachi mit
religiösem Vortrag. Stadtpsarrer Kreuzer auS
Freit>ur<i.

NrirveASllrchr der Metbo^ isteniirmelnde . Karl »
strake Bonn . ^410 : Pred . : Prediger Rücler ;ll : KindergotteSdienst : ncwn . 4 : Junasrauenbund ;abdS . 8 : Sonutogaibendseier . — Dienstag , abds . 8 :
Nlltngl .. u . Miinnerverein . — Mittwoch , abds . « :Bibel - >md « rbetsstnnde .

Ne»«P >>ft » IislI'e Gemeinde. Gartens» IKs Got¬
tesdienste : Sonniag . vorm . SH , nachm. 4 Uhr ;Mittwoch. abendS S Uhr .

^lS4S
Vertreter : Karlsruhe, 5 » Hetlinger , Gabelsbergerstr . y. Jernrus Nr . 212S» Cognaebrennerei Scharlachberg G. m. b .HBingen a. Ah .



w » » SsvkfGU P- » VV «.
Aus Baden .

Aus dem Staats «nzeiaer.
Da » VtaatSmlnifteriu « Hai unterm S Februar d . I den Direktor« loi« Meidel am « hmaastm» i» Rastatt a»< KW Ansuche » w de »

Ruhestand verletzt.Da « StaaisininiNeriu « hat unterm S Februar d . I . den Direktor <n»
lieoiproyvmnalium in vucheu itart » red , tum Direktor de« Gvmuasiumtt» »tastatt ernannt

Da « Siaai . ininiNerivu , hat unterm S. Februar » . I deschloste» . den
Vewerbelehrer Auaust Rippliuaer au der » ewerbelchui« t, « a »a-
heim tu gleicher viaenschasi an iene tu Schwetzinaeu »u verletzen.Da « Staat >Sm>nisierium hat unterm li . Februar d. I . helchloste». die
Leiweniedrtandidaiin Alwine vlrmeiin von Karlsruhe »ur S « che»-
lehrerin an der Höheren Müdchenschule in Qllenbur « ju ernennen .Da « StaatSminiflcrium hat unterm tü Februar d I den OdeiKuani «
tekreiitr Ich Arnold »um Bureauinspektor bei der AdteiUloa det Flnant -
minisiertums f!tr TomSneu und F -nIten ernannt .Da « Staat ! m >nis»erium hat unterm IL . Februar d^ I . die Forstaff^ssoren
Wilhelm Brandendur , au « Bronnacker . Thlodwi « Nur « er aus
Tienacn und Rudolf KnolI au » Psorzheim »u ForNamtmSnnern ernannt

Da » StaaiZmlnilierium ha » unterm IS. Februar d . I . den OberamrS-
rilbter Wilhelm Schöps in Baden wtn<« « utraa entsprechend aus 1. Juli
d . I in den Ruhestand verseht. ^Vom Just », Ministerium ist nnterm « ?kannar d . I . « erichtSalsessor.
Friedrich Eckler au « Nlirnvcrg als Rechtsanwalt beim AmtSaericht !
Ueberlinaen und «leichzeiti « beim Landgericht Konstant mtt dem Wohnsitz«
in Ucberlinge » zuacUlssen worden .

s ! ) Durlach , 4 . März . Die von der Kommission zur Neuregelung
der Mieten ausgestellten Grundsätze , die sich im wesentlichen an
den Entwurf des zu erwartenden Reichsgesetzes anlehnen , wurden
vom Gemeinderat genehmigt . Darnach soll die Miete sich zusammen¬
setzen aus 1. der Grundmiete , der ein von Fall zu Fall festzustellender
Hündertsatz des Steuerwerts oder der Friedensmiet « zu Grund «
zu legen ist , 2. den Betriebskosten und 3. den Instandsetzungskosten.
In Uebereinsiimmung mit der Schultommission beschlob der Ge¬
meinderat , beim Unterrichtsministerium die Errichtung einer 10 .
Klasse bei der hiesigen Mädchenbürgerschule zu bean¬
tragen . ^ .Brachbausen . Z. März . Di - Verhaftung einer 23 Jahre
alten Eheirau . von welcher der „Bad . Landsmann "

zu berichten
wußte , trifft nicht genau zu. Die Kindestötung hat , wie der ,.Mit¬
telbadische Eoutier " schreibt , ein ZI - jähriges Madchen vollführt , wel¬
ches vorher in der Schöllbronner Mühle bedienstet war . Ihre Ver -
hastung ersolol ? schon ? oriae Woche , am Dienstag wurde sie aber
durch die Gendarmerie hierher verbracht , um den Ort wo die Kindes¬
leiche vergraben u-ar . ausfindig zu machen . Die Leiche wurde zwecks
Obduktion au - pcf. tabeil .

) ! l Pforzheim , 4. März . Im „Vraustubl " fand vor einiger Zeiteine Propaganda -Versammlung reisender Kausleute und
Schausteller statt zur Einführung von jährlich zwei Messenin Pforzheim . Nach ausklärender , sachlicher Debatte wurde folgende
Entschließung einstimmig angenominen . „Die heute im „Brauftübl "
anwesenden Interessenten und Geschästsleute ersuchen den Stadtrat ,jährlich zwei Messen abzuhalten . Außerdem bitten wir . den in
Psorzhe,m wohnhaften Waudergewerbetreibenden die Fastnachts¬tage zur Ausübung ihres Gewerbes freizugeben ".

lH Bruchsal , 4 . März . Einem hiesigen Bürger wurden durch
Bubenhönde die kräftigsten dreijährigen Taylorreben , die
schon an Pfählen angebunden waren , abgeschnitten und gestohlen .6t . Mannheim , 4. März . In der hiesigen Presse wurde die Ver¬
mutung ausgesprochen , der Stadtrat betreibe die Auflösung der
FreiwilligenFeuerwehr , oder wolle sich von den bisherigengeldlichen Leistungen zurückziehen . Der Stadtrat wendet sich gegendiese Behauptungen , erkennt vielmehr die Tätigkeit der Freiwilligen
Feuerwehr als Ergänzung der Berufsfeuerwehr an und wünscht auchin Zukunft ein ersprießliches Zusammenwirken der beiden Wehren . —
Zur Behebung der empfindlichsten Mängel bei der Bibliothekder Handelshochschule wurde eine allgemeine Auskunfts¬stelle geschaffen , für derenUnterhaltung ei» jährlicher städtischerZuschuß von 10 000 Mark bewilligt wird .

--- Mtloßheim sb. Schwetzingen ) . 5. März . Ein 0 - jährigerJunge wurde beim Spielen mit einem Gewehre durch« ine Schrotlad » » g. dir ihm in den Unterleib ging , schwerverletzt .
WTB . Rastatt , 4 . MLrz . Für die E » tfestigu » g von Rastattauf Grund de» Friedtnsoertrages sind 2ü Millionen Mark vorge¬sehen.
S Rastatt , 4. Mörz . Hier und in Muggensturm wurden S Brü¬der verhaltet , welche in den letzten Monaten in Baden -Baden undin verschiedenen anderen Städten des badischcn Landes zahlreiche

Schaufenstereinbrllche verübt hatten . Ein großer Teil Die¬besgut wurde gesunden .
MTB . Ossenburg . 4. März . Während der letzten Tage fand inOffenburg die 9. V e r t r e t e rv e rs a m m l u n g der in der Lan¬desgruppe Baden zusammengeschlossenen 26 Ortsgruppen der ver¬triebenen Elsaß - Lothringer statt . Nach Anhörung des

Lahres - und Kassenberichtes wurde Freiburg wieder als Vorort deri- andesgruppe gewählt und der bisherige Vorstand einstimmigwiedergewählt . An der Spitze des Vorstandes steht Herr Bongardtz -» retburg . der auch als Vertreter der Landesgruppe Baden dem Bei¬rat für elsaß - lothringisch « Angelegenheiten im Reichsministerium des
Innern angehört . Der frühere Direktor der Straßburger Universität
^ nd Landcsbibliothek . Geh . Prof . Dr . Wofram in Oberkirch , hieltdann einen Vortrag über das wissenschaftliche InstitutI u r die Elsaß - Lothringer im Reich , das vor einigerSeit gegründet wurde und seinen Sitz in München erhält . Diesemobliegt zunächst die Schaffung einer elsaß -lothringischenInstitutik - r, ' ° o " egr zunacy t sie wchafsuna einer elsaß -lothringischenBibliothek und die Pflege der elsaß - lothringischen Geschichte und
Kultur , wobei alle politischen BestUbungen ausgeschaltet werden .
7 ' ° Vertreter erklärten sich bereit , das Institut nach Kräften zuUnterstützen und wählten einen mehrgliedrigen Ausschuß , der die Ar¬beiten hierzu in Baden übernehmen wird . Ein Bericht über die
ss ' nerzeit vom Hilfsbund ins Leben gerufene Darlehenskasseuellt fest, daß im abgelaufenen Jahre durch die Landesgruppe Baden
5 - r - Darlehensyesuche im Gesamtbetrage von 4 439 860 an den<>Nssbund geleitet wurden . Hiervon wurden genehmigt 471 Dar -" hensgesuche im Betrage von 2 048 270 Einen breiten Raum in«er Besprechung erforderte die Fürsorgetätigkeit in Baden .M der Oenentlichkeit sind in dieser Beziehung ganz falsche An -' ^ auungen verbreitet . ^ Di « Zahl der in Fürsorge gehenden Vertrie¬

ben . d . h . die Unterstützten , ist in keinem Stadium jemals so großgewesen , wie allgemein angenommen wurde Im Januar 1920 be-im Juli 1920 war sie schon gesunken auf 1900 und
^ Dezember gar auf 1090 . Die Ortsgruppen des Hilfsbundes in
5 -̂ ? . ^ Benehmen mit den Fürsorgestellen redlichVertriebenen wieder in geregelte Wohn - und Erwerbs -

, ^ almisse hineinzubringen . Diesen vereinten Bemühungen ist es
VÄ

' a - n , trotz der schwierigen Verhältnisse den Abbau der Fürsorge
ni .

am meisten zu fördern . Bezüglich des Abbaues wurden
^ ^ Reichskommissar für Vertriebenenfürsorge Regierungsrat

^ a -limmin vom Reichsministerium des Innern , der an den VerHand -

. . « 5 " , ^ on >ranz . ,vreivurc" lrisruhe und Mannheim ) , die auf Grund des Gesetzes vom I . Juli
an ». » "? Richtlinien vom 9 . Januar 1920 Vorschüsse. Beihilfen° "d Unterstützungen in Schadenfällen gewähren können .
in Ofsenbu
I, - .? >It ver sniayrige >iari o i v icywer
^ rungluckt Da der erste Schuß nicht losging , stocherte er mit dem
r i k , 5 ^ Schießzeug herum . Der Schuß ging plötzlich los und« dem Unvorsichtigen das Kinn ab , außerdem verlor

Sochzeitsschießen(A . Offenburg ) , ist der Mzährige Karl Dold schwer

er ein

te » r ? ? ' 5- März .. Der 23 Jahre alte Ausläufer Mül -Ichlug nach vorausgegangenem Familienstreit seinen Vater
L ' ^te ihm schwere Kopfwunden zu . Dem Bewußtlosen

in „ ^ . durch , so daß der Bedauernswerte verbluten
rnts ^ ri ^ . ^ . sofort verhaftet und gestand seine
N >>>, »

^ Einzelheiten ein . ohne irgend welche
Cti -- ! . -" . ^ 6 ' " ' ? n der Familie des Gottfried Müller waren stetige^ ' reitigkeiten an der Tagesordnung .lNVodman fBodensee ) . 5,. März . Die Waffen wurden in" »ein Oekonomiezebaud » des Gutes des Grafen von Bodmaa gesun¬

de» . Segen d« , flüchtige » Oderleutaaut a. D . Keller istet « Haftbefehl erlasse » worden : gegen den Grase »
von Bödmen wurde ein « Untersuchung eingeleitet . Es
ist wahrscheinlich , daß in den nächsten Tagen im Lande weitere Ver¬
haftungen in dieser Angelegenheit vorgenommen werden dürsten .

- - Konstanz , 4. März . Der Vorstand de» städt . Wohnungsamtes ,Stadtrat Melber , hat sich wegen Krankheit beurlauben lassen .
Man wird wohl nicht fehl gehen , wen » man diese Erkrankung mit
den Angriffen gegen die Geschäftsführung des Wohnungsamtes und
die kürzlich aus gleicher Veranlassung stattgesundene Gerichtsver¬
handlung i» Zusammenhang bringt .

Aus der Landeshauptstadt .
Karl » ruhe . de» b. März 1921.

Der vierte Kaften ^ onntag .
der dritte vor Ostern , also der Sonntag , der in die Mitte der Fasten¬
zeit fällt , ist der Sonntag Laetare . d. h . „Freuet Euch !" Diese
Bezeichnung rührt von txm Brauch in der alten christlichen Kirche
her . an ihm die Bibelstelle Iesaias KK Vers 10 verlesen wuide :
„Freut Euch mit Jerusalem und seid fröhlich über sie , alle , die ihriie lieb habt : freuet Euch mit ihr , alle , die über sie traurig gewesenseid"

. Laetare stellt einen Ruhepunkt in der ernsten Fastenzeit dar ,

namentlich in den pfälzisli >en Gebieten rechts und link ? des Rheinsveranstaltete die Jugend ein Frühlingssest , den Sommertagszug . I »
unserem Jahr « fällt Laetare auf den g . März , den Fridolinstag , der
seit Johann in Säckingen , in dessen Nähe die Frida ! insinsel im
Rhein gelegen ist . stets mit großer Pracht begangen wurde . Eine
hübsche Schilderung eines Säclinaer Fridolinstaas ist im „Trompetervon Säckingen " unseres heimischen Dichters Viktor v . Scheffel zultsen . Heuer wird die kirchliche Veranstaltung eine besondere Weiheerbalten dadurch , daß zum erstenmal Erzbischos Dr . Fri « daran teil¬nehmen wird .

»
Hz Die neue Kucheiwerordmmg . Der Volkswirtschaftliche Aus -

schuß des Reichstages erledigte dieser Tage den Entwurf einer Ver¬
ordnung über die Bereitung von Kuchen . Der angenommene8 1 spricht aus , daß bei Bereitung von Kuchenteig und Tortenmassein gewerblichen Betrieben , Bäckereien , Konditoreien , für Backware
zum Absatz gegen Entgelt nur bis zu Svprozentige Mehle verwendet
werden dürfen . In Z 2 wird bestimmt , daß in den genannten Be¬
trieben . bei Bereitung von Kuchenteig , Torten und Eisspeisen , But¬
ter , Butterschmalz und frische Milch nicht verwendet werden darf .Die Verordnung tritt am 11 . März in Krakt .

Todesfall . Im Alter von KS Jahren ist gestern früh hierBauunternehmer Jakob Waltz gestorben . Der Verstorbene ver¬brachte die besten Tage seines Lebens in Straßburg zu und war dortTeilhaber der weitbekannten Bausirma Kirchenbauer und Waltz .Unter seiner Leitung hat die Stadt Straßburg zahlreiche monumen¬tale Bauten erhalten , darunter auch die gothische evangelische Gar .
msonskirche auf der Helenen - Insel . Waltz gehörte lange Jahreals Stadtrat der Straßburger Gemeindeverwaltung an . Um denStraßburger Rudersport hat er sich als langjähriger Vorsitzender derStraßburger Ruderges -ellichaft hervorragende Dienste erworben . Alsdie Franzosen im Herbste 1918 wieder in Straßburg einmarschierten ,
zurück

Entschlaiene wieder in seine alte badische Heimat

, Pwut -Avend im Eintrachtsaal . Josef Plaut ist dem Karls -ru ^ r Publikum von seinem letzten Besuch während der Krieasjahvenoch m angenehmer Erinnerung . Er schuf sich damals mit seinemprächtigen Humor zahlreich ? Freunde und so war es eigentlich nichtverständlich , weshalb der gestrige erste Plaut - Abend einen ver¬hältnismäßig schwachen Besuch auswies . In buntem , abwechslungs -reichem Programm unterhielt Plaut die Zuhörer gestern im Ein¬trachtsaal wreiberum in seiner fröhlichen , schalkhaften Art . Zunächstbrachte er eine ulkige Sache von Mark Twain .knipst . Brüder
wirkungsvolle Grotesken von Hasse Zetter¬strom ..Blohms Unbekanntschaften " und ..Wahrheitsliebe " und dannkam sein« Hauptstärke . die parodistische Wied «raabe einer Oper , einesOratoriums und eine » Kinostückes . Mit glänzender Mimik und er -gotzlicher Darstellung imitierte er eine Aufführung des ^Freischä ^und von besonderer Komik war sein vorgeführtes KinostSck „Von derSchlange gebissen , vom Hai verfolgt "

. Das Publikum spendete demKünstler herzlichen Beifall und es ist nur zu wünschen , daß der zweitePlaut -Abend am Montag . 7. März , einen besseren Besuch aufzu¬weisen hat .
. >4 - Der Leld -Erenadier -Verein e. Karlsruh « , beging kürzlichim großen Saale zu den ^3 Linden " die Feier der 28. Wiederkehrdes Tages der Vereinsgrundung . die vonseiten der Mitglieder undderen Familienangehörigen äußerst zahlreich besucht war . An derEhrentafel hatten u . a . Platz genommen : Die Gründer des Vereinsund Ehrenkameraden Aug . Entfleisch und Alb . Pcter , der Vizepräsi¬dent des Badischen Kriegerbundes General Freiherr Röder vonDiersburg , zahlreiche Ehrenmitglieder und Abordnungen der mili¬tärischen Vereine der Stadt . Das Programm sür diese Feier hattewiederum das bekannte G -sangsquartett ..Rheingold " übernommen ,welches für den musikalischen und unterhaltenden Teil nur ersteKräfte gewonnen hatte . Eröffnet wurde die Feier mit dem „Hochund Deutschmeister - Marsch "

, worauf der erste VereinsvorsitzendeStadtsekretar Seyferth die anwesenden Ehrengäste . Vereinsmit¬glleder und Angehörigen mit dem Ausdruck herzlichen Dankes fürdie hocherfreuliche Vetciligung begrüßte und willkommen hieß .Uebergehend aus die Bedeutung der Feier ^ "
blick über den Werdegang des Vereins
Pflege echter , lauterer Kameradschaft in
Verein zu Größe und Ansehen gelangt .Verein zu Größe und Ansehen gelangt . Von kameradschaGeiste durchdrungen sei vor 28 Iahren die GrundsteinlegungVerein erfolgt . Mit Freuds und Stolz werden die bei der F

^ab Redner einen Ueber »
eit Gründung . In der

Wort und Tat sei der
Von kameradschaftlichem

für den
. ^ ^ " — » eier an¬wesenden Mitbegründer , die treuverehrten Ehrenkameraden Aug .Gutfleisch und Alb . Peter , die getreulich « Erfüllung der von ihnendamals dem jungen Verein mit ans den Weg gegebenen Wünsche undHoffnungen feststellen , daß der Leibgrenadicrverein Karlsruhe stetsbleibe die Pflegestätte treukl,meradschaMi <ker Zusammengehörigkeit ,Fürsorge und Nächstenliebe . Manneszucht , Ordnung und Heimatlieb «zum Wohle unseres lieben deutschen Vaterlandes . In diesem Sinnefreudig und geschlossen zusammenzuwirken , das sei die vornehmst «und heiligste Pflickt all derer , die sich im Verein zusammengeschlossenwtten . Dies Gelöbnis wurde mit einem 5>§>ck «uf d«n Verein d»-krnftlgt . Mit dem Vortrag des Liedes : „Bleib deutsch du berrlich

^ and am - . Hein erkielt die sormr >» llendete und bedeutungsvolle An¬sprache des ersten Vo -sitzenden eine besondere Weih « . Mit musi¬kalisch-künstlerischen Darbietungen als Vlolinspieler erfreute HerrKammermusiker Heinz die dankbaren Zuhörer . Die Begleitungam Flüael hatte Herr Musikdirektor Mann übernommen . Mnstk -und Gesangsvorträge we .Sselten in bunter Reihenfolge , währendHerr Wettach mit seinen humoristischen Vorträgen ernsten undheiteren Inhaltes für fortgesetzte Täti -ikeit der Lachmnskeln sorgte .Ein Einakter „Hollenaualen " unter Regie und Mitwi ^ ng desHerrn Schütz fand ebenfalls dankbare Zuschauer nnd bildete denAbschluß der Vortragsfolgen . Ein Festhall bes^ loß die in allenTeilen schön und glänzend verlaufene Stiftungsfeier .Dem Kleinrentser -Buud wurde von der Firma ChristianRi « mpp eine reiche Spende , bestehend in einer großen Anzahl Do¬
sen Obstkonserven , zugewiesen , die von den Mitgliedern dankend ent¬
gegengenommen wurden .

: - : Karlsruher Marktveriiht vom 5. MSrz . Die Zufuhr in
Frischgemüse war gut , zum Salat aus Treibhäusern wird nun auchKrefsensalat , sowie Lattich von Mistbeeten angeboten , das Pfundk—1V Mark , ebenso Radieschen Bund 1 Mark . Gut war auch dasAngebot in Auslandsware wie Holländer und Hollsteiner Rotkraut ,Holländer Weißkraut , Schwarzwurzeln und Italienischen Blumen¬kohl , feiner Südfrüchte . Bei Aepfel und Hülsenfrüchten war dasAngebot größer als die Nachfrage . In Fleischwaren und Seefischenflotter Absatz : Ochsenfleisch rurde »erkauft das Pfund zu 11 bis13 Mark . Gefrierfleisch 9 bis 10 Mark . Rindfleisch 10 bis 13 MarkKuhfleisch 9 Mark . Kalbfleisch 13 bis 14 Mark . SchweinefleisU 1k!bis 17 Mark . Hammelsleisch 12 Mark . Dürrfleisch 24 bis 28 Markgeräucherter Bauernspeck 24 bis SL Mark , gekochter Schinken 32 bis

36 Mark , Schweineschmalz 12 .50 bi» IS Mark , Rindsfett 10 Mark
und Margarine 9 bis U>,50 Mark . Seefische 2 bis 2 .50 Mark das
Pfund . Geschlachietes Geflügel kostete das Psund 12 bis 14 Mark ;Lebendes Geflügel war nicht viel vorhanden . Eier gab es reich¬
lich, das Stück ^u Mark 1 .80 bis 2 . In Kä !e ebenfalls reiche Aus¬
wahl bei bisherigen Preisen . Kartoffeln fehlten .- „Volk und Heimat " , Wochenbeilage der „Vadischen Presse "

,enthält in ihrer heutigen Ausgabe Nr . 10 ^ „ Abend .
" Joh . Georg Ja¬cob . — „Aus der Geschichte der Altkarisruher Straßennamen .

'
Dr . W . Berg . — „Kinderspiele und Märcy !

.Abend .
"

Von
>en ." Von Fritz Walter

Henrich . — „Erkenntnis .
" Von Heinrich Litierer . — Bücherschauz

„Chronik der Stadt Wolfach ." Von Franz Disch. — „Heimatbilder ."Bon K . Fr . G Heybach .
ß Vereitelter Diebstahl . Gestern abend v Uhr schlich sich ein

Schuhmacher von hier in ein Haus der Adlerstraß « in der Absicht ein ,dort zu stehlen . Er wurde verhaftet und nach der Polizeiwache ver >
bracht . In der Karl - Friedrichsttaße entwich er dem transportieren »
den Schutzmann , weshalb dieser von seiner Schußwaffe Gebrauch
machte . Der Ausreißer , welcher durch die Schüsse nicht verletzt wurde ,konnte in der Kriegsstraße wieder festgenommen werden

H Verhaftet wurden : ein Akquisiteur von hier wegen Unterschlag
gung , ein Dienstmädchen von Schiltigheim wegen Diebstahls , ein
Kaufmann aus Krakau wegen unerlaubter ErenzUberlch ettuiig . ein
Techniker aus Malinedo wegen Bettels , ferner eine Kellnerin au »
Ettlingen und ein Diestmädchen ans Lützen wegen Gewerbsunzucht .

8 Zur Anzeige gelangten zwei hiesige Bäckermeister , weil sie
Zwieback bezw . Taselbrödchen aus Weizenmehl herstellten , sowie eine
Wirtin , weil sie in ihrem Wirtschaftslokal Taselbrödchen aus Wei¬
zenmehl zum Verkauf aufgestellt hatte .

X Or «. ehcmaN «er Srie <!SitIli »- »!>ner , vor tx » ». « »» . t» t» „ «lasse »
(ohne An«ug) Wie au« dem Inseratenteil der heutige»
Mitiaanummcr ersichtlich , findet der Verkauf der Anzilge, NIsier und Schuh«von Monis « den 7 März bis rinfchllehlich Mittwoch deu 9 . Müri durch
die O»« .-Berkau?»st«!le : Städtische AuSstellunaSSalle <BeNstdu»aSstelle ) det
der Fcstk ' lle Ib- t;

^ RelieiS !« Vortrag . Am Montaa . 7. MSr». «dend » S Uhr , wricht
in der Aus,rl »«huns «rirche Herr » tadlpsarrer « re » t « r au « Freibur «
aber das Th : ,na : . Sst dss Ehristentum ttratt »der Schwache» ' Der Ab¬
tritt ist ftir jedermann srei .

Karlsruher Strafkammer«
§ z Karlsruh « , 4. März . Sitzung d« 1. Streflamme ^

Vr >rsi ; ,e » der Landgeiichtsdirettor Dr . Xempf . Lertrettk der Staat »
anwaltjchast : Stavi »aiiwalt Dr . Röunberg .

Der Maschinist 6arl -Wilhelm Herlan au » Blankenloch staad
unter der Anklage der Beleidigung d « sReich » präs » d » »«
len Ebert , des Ministers Reinmel « , de» M > » ister »
a. D . Rückert und d«s Staatsrat » Marum . Wie der An¬
geklagte zugab , halte er sich Ende November i» Karlsruh « zwei
Mitarbeitern gegenüber geäußert , Reichspräsident Ebert sei bei
seiner Anwesenheit in Karlsruhe in Baden belrunken g « lv«je« und
in einer deutschen Sladl sei ein K^ id für dt« Frau Eberl im Werte
von 50 0VZ Mark ausgestellt . Die sozialdemokratischen und jüdischen
Mitglieder der badischen Regierung stillten sich nur ihre Taschen
und würden sich dann wieder entfernen . Herlan hatte versucht , den
V »rfall durch einen Vergleich aus der Welt zu schassen ab « r Reichs¬
präsident Ebert hatte dies abgelehnt . In dem Verhandlungstermin
erklärte Staatsrat Marum , er Hab« nicht au » Rachsucht Strasan -
trag gestellt , sondern weil in den letzten Jahren die Regierungs¬
männer andauernd beschimpft werde,u Da » Gericht verurteilt « Her¬
lan wegen Beleidigung zu einer GefSngnisstras « von Z Wochen .
Strafmildernd sei, daß der Angeklagte gut beleumdet ist n»d daß die
Aeußeru »gen in vertraulichem Kreise gefallen seil.

Die Kontoctstin Tekla B a ch m a n n au » Karlsruhe , dk i»
einem hiesigen Delikatessengeschäft Lebensmittel i« Werte vo »
27S -K erschwindelt .)atte , wurde unter Elnrechnung etner früheren
Strafe wegen Diebstahls im Rückfalle zu einer Gesamtstrafe von
einem Jahr K Monaten Gefängnis , abzüglich eines Monats Unter¬
suchungshast , >verurteilt .

5
eines
ausge

öfter » vorbestraft . Da » Gericht verur »
>u K Monaten GefSngnt », abzüglich einer Woche Unter -

ähnlicher Diebstähle schon
teilte ihn zi
suchungshaft .

Der Ausläufer Wilhelm Kiltzus ans Wtlddad , d« trotz sei««
Jahre schon k mal wegen Diebitahl » vorbestiast ist, « » rd« weg««

mehrerer Diebstähle zu einer Gesamtstrafe von « iimm Iah » Gefäng¬
nis veurteilt .

Die Näherin Anna Liselotte Lorenz «r»» Straßburg t« Elsaß
war einen Tag lang bei etner hiesigen Majorssamilie in Stellung . !
Am 22. November war sie dort eingetreten und al » am LZ. Rovcmber !
die Herrschast das Theater besuchte , benützte sie die Gelegenheit , um
eine silberne Teekanne , eine Trägerschürze und verschiedene Wäsche¬
gegenstände zu stehlen . Dann legte sie einen Zettel aus den Tisch,aus dem sie geschrieben hatte : Bin fort gegangen . Forscht nicht nachmir , ihr bekommt mich doch nicht ! Bin über die Grenze , habe keine
Mutter mehr ! Weiter schrieb sie unter dem Namn der Maiorssran !
einen Brief , in dem fie um Ueberlassung einer „Aushilfe " von 50 !
Mark bat . Mit diesem Briese ging sie zunächst zu einer Äackersftau, >
um sich dort das Geld ^eben zu lassen , hatte aber kein Glück dabei . l
Dann begab sie sich zu einem Friseur , der ihr den Betrag von b0 Mk.
aushäildigt « und einen Teil der von der Lorenz gestohlenen Gegend
stände in Versatz nahm . Wegen schwerer Urkundepfäl «!
schling , Betrugs , Betrug » versuchs und wegen Dieb - -
stahls wurde sie zu einer Gesamtstrase von K Monat «» Gefängnis !
oerurt «ilt .

Turnen ^ Spiel ^ Sport .
kD Badische Wakdlausmeisterschaft . Wie bereits mitgeteilt , istdie Beteiligung im Einzellauf und Mannschaftslaus eine sehr große .Jnj « ischen sind noch mehrere Einzelmeldungen dazugekommen , sodasjetzt im Mcmnschastslauf zirka 4V Läufer starten , im Einzellauf aucletwa 40 Teilnehmer . Der Start ist pünktlich um Uhr vomK . F .-V .- Platz aus . Morgens um ^ 10 Uhr wird von den Teil¬

nehmer » die Streck « gemeinsam abgegangen werden , damit sich die
Teilnehmer mit der Strecke schon bekannt machen können und ihreTaktik darnach richten können .

h! Di » 2. P »kalr » nde. Morgen , Sonntag , nehmen die Pokal¬spiele ihren Fsrtzanz , di « Wirkung der ersten Runde läßt der zwei¬ten Runde weit bedeutendere Treffen folgen , die sich denn aucheines gesteigerten Interesse » erfreuen kann , obwohl alte Pioniere ,wie 1 . F . °!5 . Nürnberg . Spieloer - inigung Fürth , V . f . R . Mann¬
heim und Eintracht Frankfurt , an der ive ! teren Beteiligung aus -
geschlossen find . — In Karlsruhe finden morgen folgende Pokal¬spiele statt : Auf dem Sportplatz im Fasanengarten treffen sichSonntag nachmittag 3 Uhr F .-E . Phönix - Karlsrnhe und Fußball -
eesellschaft Grötzingen , aus dem Sportplatz an der Honsellstraße F .-E .Mtihlburg und F .-V . nrankonia - Karlsruhe , in Gnünwinkel B . f . B .Saz »enau >nd F . - V . Grün v̂inkel , und auf dem Schmiederplatz F .-V»Bretten und F .-E . Hertha - Karlsruhe .

Ks . Die Einig, »nzsserhandlungen zwischen Turn «, und Sportam Z. Vprcl . Durch di « Ernennung von Staatssekretär Lewald zumMitglied « der Londoner Konferenz haben die Einigungsv «rhand -
lilngin zwischen Turnen und Sport , die unter seinem Vorsitz statt -flnden sollten , hinausgeschoben werden müssen . Da man mit einer
dreiwöchigen Verhinderung Lewalds rechnen muß , dann der Oster -termin nnd die Turnmeisterschaften der D .T . in Leipzig zu berücksich¬tigen sind , konnten die nächsten Verhandlungen erst aus den 9. Aprill n Verlin festgesetzt werden .

In allen
äpotk elcen .
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I ^ Ir . 1 — 20000 ^ 20000 Stück von je INsrk 1000
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I ^ Ir . 10001 - 20000 — 10000 Stück von je i^ zrlc 1000

( Mr äle LinlükrunZ an der Lvrse ? u krankkurt 2 . >i .)

vis KlgzclilnendsageseNscliaft Xsrlsrolie Ist »m 2?. JuN 185? xeerllndet worden .
Des 8itz der Lieselisckakt ist Karlsruke .
(Zogenstsiid des Dnternekmens ist die Anfertigung und Verwertung von IV! ssckin ?n und anderen

k das fack der Os8ell8ckakt einscklsgsnden ciegen8tZnden . Die Ossellsckakt Kann Filialen erri >. kten .
Das tZrundkapltal betrug ur ' prvnglick kl. 450 000 und Aurele sllmSKIIck eriwkt . bis es ( n .ick

Dmwsndlung der Oulden - ^ ktien in ^ ark - > ktien im Iskre 18^3) sick inkolge 6er im Inn ! 1918 zwecks
Verstärkung der IZetriebsmittel erfolgten Lrkökung um 2 000 000 auk <- ^k 5 000 000 be >iek .

In der aukerordentiicken Oenerslversammlung vom 20 - Februar 1920 wurde besclilo ^ sen . das
Orundkspital von -<6 5 000 000 suk 10 000 000 zu erköken durck ^ us ^abe von 5000 ? tiick neuen
suk den InKader lautenden Aktien zu je 1000 mil Dividendenkerecktigung vom l . >luli 1919 ab
Diese ,< tien wurden unter ^ uszckluv lies gesetülicken Dezugsreckts von eine, ' Dsnkengemeinsckaft
zu 125"/» übernommen und den biskerigen Aktionären im Verkältnis von l : 1 zu 131° » zuzügli ^ k
5° /» Stückzinsen ab I . lanusr 1920 zum IZezuge angeboten . Das erzielte Aufgeld wurde nack
^ dzug der Kosten der Kspitslerkükung mit «^ >895 000 dem gesetzlicken Reservefonds zugekükrt .

In der sulZerordentlicken Oener -. lversa - ' mlune vom 25 . November 1920 wurde besclilo ^ sen .
das ( irundkspital von lsi000 000 suk 20 000 000 zu erköken dur (,k ^ usxaks von 10 M0 Stück
neuen s » f den InKader lautenden Aktien zu je 1000 mit Dividendenkerecktigung ad l . luli 1920.
Diese Aktien wurden unter Xussckluli des ge » et7.Iicken fZezngsrecktes von einer sZankengem insckaft
zu 12S °/, übernommen und den alten Aktionären im Verkältnis von 1 : 1 Zu 130°V zum Dezuge nn »
geboten , Das erzielte ^ » f ? eld vurde unter ^ bzu ? der Koste » klir die ^ ktiensuszalzo mit unxekälir
->̂ 1 800 000 dem eeüetzlicken I?e8ervekond8 zuxefil rt .

. Das (ZrundI <i,pitAl detrüxt yunmekr nom . 20000 000 , eingeteilt in 20 000 ? tN <7>c teils suk den
5?smen , teils suk den lnlizber lautenden Aktien zu js nom . 1000. ? Amt !iclis ^ ktiea trsgea die
kaksimilierten Untersclirikten des äuksicktsrglsvorsitzsndeo und des Vorstsndes .

Oer Vorstsnd der (lesellsckskt tiestekt sus zvei oder mehreren Mitgliedern . OesenvSrtix
dilden den Vorstsnd die Herren vr . (Z. l) S d e r I e i 0 und p . örunisok . Karlsruke -

Oer ^ uls !c !itzi -st bestellt sus sckt iVliteliedern . von welclien mindestens vier iliren VVolinsitz
In Xsrlsrulis Kaken milssen . Oer Xussicktsrst >vird zur ? eit xedildet ->us den Herren : Dr .- Ing . k c .
pokert Koeile , (Zek . Kommerzienrst und ^ krenprSsident der Hsndelzlcsmmer Ksrlsruke in
Xsrlsruke . Vorsitzender : pokert dlicolsi . Direktor der l?ke n - Lreditkznk , f^ilisle Karlsruke ,
Xsrlsruke . stell vertredender Vorsitzender : l) r ^ I? m i I f' r e i k e r r von Oppenkeim , k(ommer »
sienrat und LScksiseker Oener »llion5ul s . Köln ». k?k ; Nsns Loate , Professor , Karlsrude :

pokert Slnner . Nek , Kommerzienrst u " d Osnsrs ' dlrelctor der ? Inner X .N . Ksrlsrvke . OrNnvInlrel .
Ksrlsruke : O ' . Julius s n k i ev i e z . Direktor der Oiscmto -Nssellsckük ' . I' illsle î rsnkluri »
f' rsnkfurl g . IVI : Or . L . Dulsberg . Öek . I?egierun ?srst uncj Nenersldirektor der l̂ srdeiiksbrikei ?
vorm . f^r .

'edr 7 6? Lo, . Leverkusen ; Werner Lsrp . Oir ktor der kZsuk für Hsndr ' l und
Industrie . Oi ^ seldork ^ Die K! it " iieder ds .̂ ^ uksickt ? rsts erkalten kür ik ?e Dienste eine keste Ver »
gütung von ^ S000 kilr jedes IViitglied sovis die aus der Oevinnver ^eiluue ersi ^ktli ^ ke 1°»» tiemo .
Die l ' sntiemesteuer träxt die Oesellsck ^ kt .

Das tZsrc !i !ikt5 ! Klir der Osssllsekakt lSukt vom 1. Inli bis zum dsriiuffolgenden 30 . ^ unl .
Die ordentlicke (Zenerslversammlutis kindet slljükrlick innsrkald der ersten Z Monate nscd

/^blsuk des diesekSktsjilkres statt .
Von dem ans der Di ' anz Sick ergebenden l? eln ? evlnn wird nack Vornakme sZmtllcker > b»

sckreibui ' gen und I? ttLkIz >een . wobei guk Antrag des ^ ulsicktsrates die Oener ^ versanimlung bis za
20 °/» des ^ skresgewinnes zur weiteren Dotierung des Reservefonds und des Dividendeiiaiifkesserunes --
k ' nds oder zur Oriindung und weiteren Dotierung von ? onder ' eserven verwenden kann bis zu

Dividende auf das eingezaklte Grundkapital verteilt . Von dem dann verkleidenden keineewino
erkäit der ^ uksicktsrat ein « Vergütung von 10" '».

Die Ciesellsckaft verpflichtet sick . in kZerlin und Frankfurt a ^ !̂ . eine Ltells zu errickten unll
jeweilig kekanntz » geken . bei der di » /^ iszgklun ? der lZowlnnsnts ' I? , die ^ usgibs neuer LZewinn»
» nte l̂bogen . die Hinterlegung von Aktien zwecks l ' eil ^ akme an den Osneralvsrssmrnlungen . dio
^ usükung von kZezugsreckten sowie alle sonstigen von der Lisneralversammluns böscklosseneo , dio
^ ktienurkunden betreffenden ^ alZnakmen kostenfrei bewirkt werden können .

Die NskanntmscliunLen der Ossellsckskt erfolgen durc 'i den Deutscken '" elck ^ anzeiger unck
durck die Karlsruker Leitung : sie werden ausserdem in einer k^rankkurter und in zwei weitere »
öerliner Tageszeitungen verökksntlickt werden .

In den letzton fünf ^akren kat die Osssllsckakt kolgeude Dividenden verteilt !
1? 15 ' Iff 15° ^ 1
1915/17 15° ^ > auk 3000000 Aktienkapital .
1017 18 18 ° °̂ 1
I ? I8 I ? auk ^ 5 000 0^0 Aktienkapital .
I ? I9 '20 20°/» auk 10 000 000 ^ ktienkapi si .

Die vilsnz riebst Qowlon - und Vsrluztrecdlllloe per 30. ^ uni 1920 lautet wie kolxt :

VvrinSgon » vk«»rt « . Lilsn » sm 2V . »Zum 1920 . V « rbZn6i ' vkk »>rten .

klrundstüclcs
( iebäude

am 30 - 6. 1919 . ^ 2 603 492 .97
Zugang 4 ?7/ ?39. ' 1
^ bsckreibunx

t

Z030 832 . 18

^ 2 97l , 215 .54
. . 173 717 .30

I .—
3 594 .90 Z 595,90

5 591 .90

l .-
0 9s, ' .70 60 966 .70

60 955,7"

Sondsrabsckreidun ? . . . . . . . .
klok- und llakngieise :

sm 30 6. 191S .
Zugang
^ bsckreibunx

Ikobilien -
sm 30 . 6. 1919 . . . . . .
Zugang ,
^ bs ^ kreibung

Krakt - , l^ickt - und l ' ritnsmissionssnlaee :
am 30. 6 . 1919 . . ^ 1S9 885.08
Zugang . . 2416 ^7. 91 ^ 401512,99
^ bsckreibung I60gs >5,A>

>VerkzeugmZ8ckinen : ^
am30 . ö. 1919 . . . . . .

'
. . 1 . . . 1» 1010405 .37

Zugang .. P80H04 .s>9 ^ 1890 409 .46
^ bsckreibunx 756 163 .78

^ nt -wässerung , Wasserleitu -ix vnd Fokrleitunssii
tjeiüungsanlsge :

am 30- 6. 1919 ^ 1^ -
Zugang „ 42221 .70 ^ 42222 70
^ bsckreibunx 42221 . 70

^ llesmeine OsrZlsckskten : ^
am30 . 6. I91S

^ ^ V T'
. . . ^ 1 .—

Zugang 140 123.80 ^ 140124,80
^ ksckreidune . » 140 123 .80

Werkzeugs
Modelle
/VlaisrialvorrSte ')
In Arbeit bekiiidiicks Fabrikats . . . -
Darbestand
Wsckseibsstsnd
Wertpapiere ) '
^ ussenstands :

^ us laufender I?ecknune 6306926 .02
öankgutkaben 1387 3 ?4 .47

Dürgsckakten 96 000 .—

' > vurek vsg !? ssokmateriallsn .
1 vavoa .« ö7221i .3t> müodslsledsr .

444 094.28

2 79S 498,24

240 907,79

1134 24S.68
1 -

1.-

I.-
1 ."
1 .—

14 901 «35 .37
21013 413 .40

94 217 . 27
45 595. 18

396 494^ 0

7 694 250,49

Aktienkapital :
10000 Aktien k ^ 1000 . 7 ' ^ ^ ? - ^

- 7 - 7 -^ ^ 7'^ 7
- , "

. . .
Rücklagen :

Liesetzlickö Rücklage
für LrgSllzung der Dividende

Zuweisungen für :
^ rbeiterunterstlltzungen
Deamlenpen5ion8 . , Witwen » und Waisenversoreun ?

flickt erKobens Dividende
? par asss
Verpflicktungen :

Hus laufender Recknung 9169610 .57
^ nzalilungen auf Lestellungeo 21 6»^ 1«8/N

Dürgsckalten 96 000,—
Liewinn - und Verlustrecknung :

Vortrag aus 1918/19 73 595 .61
Reingewinn aus 1919/20 j . . . . . . . - . . 37 <>0 ?75 . 93

Oewinnverteilung :
20°/» Dividende
Zuweisung an Arbeiter und Angestellte
Deilrag zur pensionskasse der Angestellten
Zuweisung zur Onterstützungskazse der Arbeiter
Lleuerrücklage
l ' aloiisleuerriicklags
Vortrax auk neue Recknunx

2000 000 . —
600 000 .—
250 000,—
250 000. -
400 000. -

30 000,—
243 871 .54

S » N.

48 761 559. -

VvwZnn -' UNÄ VsrüuslrsvZinung SM 30 . ^ uni 1T20 '

10 000 000.- -

2730 000 .—
350 000 . - »

395 332 .69
354 589 40

19 I6<>,—
280 806,02

30 857 799 .35

37 ?3 871.54

48 761 559.-

N » d« n.

tlandlungsunkostenl
> bsckreibungen . . . »
Rücklage für Nock nickt verrecknete Dnkostsa
Reingewinn sus 1919/20 3 700 275.93
Vortrag aus 1918/19 73 595 .61

1 v»n>ot» ?« KS4,7Z Steuer Mick »t!cktl»cl>« vml»xrn v»s ^ S<S <1S,7« ? !»»» .

2 082 070 .91
l 398 009.02

104 357 .53

3 773 871,54

7 358 309 . -

Vertrsg aus 1918/19
LslriebsübersckuL ' )

>) vnter verHcks !c!it!xiiiiT vrm ^ z^2 22k, <e ^llk!clitsr»tstsn<ieme Kr

73 595 .61
7 284 713.39

7358 309.—

Der In Xarlsruke . Wattstrave I gelegene tZrundbesitz vmkskt gegenwAriig etwa 200000 qm .
vovon cs 40 000 qm kedsut sind , und kst (ZleissnsckluIZ an den in nächster I>1äke liegenden Qüter -
dstlndok und Rkeinkaken . än massiven QedLuden besitzt die Fabrik :

I Direktorwoknksus .
1 Dstriebs - Oberingenieur -WoknkallZ ,
2 Verwaltungsgebäude ,
1 ärbeiterspeiseksus ,
1 klasckinen - und KesselksnZ ,
6 groiZe NallengebZude sowie eine xroko > nz »M fsol ?. ood Dsckstsinsckllppeo ,
2 grSlZere Werkststtxebüude sind im Lau bexriiken .

vis Tktlil der Lescliäftixtoll Personen beträgt etwa 2500.

Die Fabrik ist singericktet kür Li8en - und UetallgieLsrei . Dampkkammersckmiede , Kezzel -
sckmiede und Werk8tätten kür i^ ascliinenkabrikstion .

Die Produktion des Werke erstreckt sick suk : l^okomotivbau . Dampkmasckinsndau Kesselbau .
IZau l !Vdr !>uliscker iVlasckinenanlaren . Käitemasckinenbau Transmissionen . Lisenbaknbedarksartikel
aller ^ rt , Li <enroNguL » nd iV! etaIIrok ? ulj . Line s !ektri82ks Zentrale lieksrt kür Krait und Liclit dia
notwsi >dige Energie . Vorka 'nden sind 3 Dampidvnamos , wovon zwei mit je 220 KW . und eins mit
150 KW . arbeiten ^ uiZerdem ist die eiektriscke Zentrale an das staatlicke ^lurekraklwerk mit swol
Motoren von je 100 KW - angescklossen .

Die vmsüt ^o der drei letzten UesekSktsjakre detrugen :
1917/18 ^ 7 3 ' 9 720 . 46.
1918/19 11059 835,85 .



Nie. ZVS. « benddlatk . »« >. »« n tt « . " « vlsch « Seite k?«
III « 0cse» 5ck » kt ?eküs > kolneoden Verbinden, deren ?vec>l prell»- »rid >b» « trrereliii >e Iii. » n !

l . dem 0eutsckeo UokomotIv »Verd »nd. IZerltn , klli >dd» r j^kllick b ^ on » le vor >bl»ui de»
Vertrages ;

Z. dem Verdsnd Vevtscker v» mpNce» el- »od > pp »r,teb»v ' >n » t»Iteii . verlln . icvndb»r
b ^ on» >« vor ^blsul des Ver>r « 6e5 !

Z. dem Verband veulscker 0smpkkr »ktm»zckli>eo-l' »drllce»». Ld »rlo<tendure. ltllodd»»r vom
Z0 >Iuni » uk den ^ l - l)« ? emder !

4 . dem Verbind von Pumpen - etc. l' idrllcen . Lk » rlo««endure, kllndksr likrllcil.
5. dem Verein l)eut »ck»r LisevtleLereleo, l) ll»»eldoll, tlllndb»r I^krUcd.

Der derreltlxe ^ uf<r » ^zbe » I » nd belSukt »Icb suk rund 60 Millionen i^srlc.
vie 0e» e »sck » f > kl r - ?. eut desclisitiet, und «5 ISlZ » sick kllr dss Isukende QesckSktsiak«!veno nickt unvoikereesekene Lreienissv eintrete«!, ein eiinstiees Lrxednis erkokken -
K » rl » r >» dv , lm ^ ousr !92l .

^ ckinendauLesellsckskt Karlsruhe in KarlZruks -

Xok Orvod vorstedeodeo Prospelct «, »Ins

der
^ KsseKAin ^ r » 1t? QuM ^ SSil8Q5 » sLt » r »

djr. !— 200V0 --- 2000S Stück von je Mark W00

rsorri . IOOOOOOO
der

^ IssdL ! r » Sri ^ QSLMSSSlllsdA « Lt jUA k < « l * Zsz ' uKAS
t<5. I0LVI—20V0 ) --- wlivs Ltlick von je Ivos

tum klsndel » n der ? r»ol<kurter NSrso ruceliizsen Vörden.

»um Nsvckel »n der Lerliner vvrz«

Norlla und frioklart ». ^ Im ^ » » » » r/k' ebrutr I9?l .

Olrection 6er Visconti ) - 6e8e ! l8ck alt veutsclie Lanlc

Olreetioli 6er OZscovto - tFesellscliakt
filisle ssrsnkiun a . üo ?iensm » er .

All ' l! ll »! l> l >ji! ! e Sll ! i> ! llkl » kll ! i>? .
Momaa . 7. Milr » . « brnd» 8 Ubr . in der

U fcrstciinus ^kitche :
<-ielt,iS»rr < or«ra ^ de» Herrn Sladtpfarrer

au « dreibura Uber :
2st d ',5 Tyrillenlum 5trast oder Schwäche ?

Kreier Zulritt lür iederniaii» , Z7Nu
- vi «-? t» o ' Stad «'»sar ? am <

Llvtraokt Larlsrako e . V .
Vor

Herr ?roke» or vn . k>.
Vout ^ vklan «! un «l SUttomvriks
^or un «I nocti «Isni ^Veltkrirg

01enzt » x , den 8. ^ Zr/. adendz 8 ^Idr.
l rvler l-'w ril> >llr vnsois ^1>I?! e<Z? r . ' >r !«odvr 7.u ^lk ».— Imlt L' susr».

» « s » f 6« n 12 . UX ' , vorrezekeno V^ i>-tX ! » »u ». L7II

im
llttkentliclie ? Soi ' ti ' iiü

^ ll ' n 7 . » krr ij, ^ j, . »bsnii, o Ukr.0l^ r .
-^iifklltl 'üeziattuiig « in
^ «r»ot : llerr llr . w«ii » , s'rski rsr »UZ kl »nnkeim

>I«dsrill»» i> i»l l5«un <i >>ck»t
— V« i- Vo^ilfnö.

vonnsrztsg
lv . 7 /» Till ?, ^ r » k»Il«
weiter üilvntlictisi ' Vortrag

> «mit « --lftulvrnclvii »smoiiülritllonen von M»
W 0 »». V» i»t ttooek « »»

likizlesglzubk W -> kmcdimli
o . ^ » lc tt^unx »»U It »v . ! » «»»»»< liv

k ? ri« Sui !p?2ld » i kkzzrndesnivoi 'long !
X » rt>-r> »iwS

7 RI, 5,!«i. » K S>> >em «ed >. k!t«>u« i' n.wl»u « ektiki' In n >s t-es ' N» iIsl d »i
'< ui-ts<susvlllt. ^ lilli8ti ' . 39 '

^ M ZSVS Mii^ Bvovk iMM A .
lv »»ri. 7 -> Udr . Llntrsc-tit^ i»»!

?>> I.i« «! » »'» «IN «> /^^lonsdsnci l̂ xZ
nLZkIl .SMlMl ' MuMSÜk !

'

l
U « »> i, «>r » t « >r
0 ? ti III . ?/I5ri 321,

gelfiZkÜjel '. kZ !
' Vortrag

«» Herrn ^ > « » Str » ko » « l,
«I. kri ien

»tln » in Vv »
? >n , ««»»t u ^ >j
Ireie ^u ^ ^pracks

K -non 7.U » X Z — u xir I, ?.v kel litnclr ' '!
öuotitisiicliunir u > ri <I« r 4dei6ka« s . Z,U)>!

flllc'Iiitsi' ^ tix' « n^ Iienil : «I»«22. MÄr^ !S2l , »dsaa » » UUr . VV» 6 »tr 8^
t5un «j kllr vrvZyNellefung

«les ol ^ n vryonismus

MMWlWW« !» NWMWM>M!Il» WWW !S »W0«

»077

ln !Ml?. ZZ ^ ! ÜC? ! Az inmlk . zz

IZgllcd
LlolrlU tr« t. Ü!W

> I><,pr»ui^ w k- iiE» ! : I kvodor ^ viik^nekl
I . ie «I« r voo ^ «xlier un <1 8 ruuit .>rl«o » u - unii »^Is ^ ^rvld?-.

l>u«u « ui „Lärmen" ü»S7t(iU1eo /. u KIK V.V0. i ^b. ^ .80 NL .VO
Ivivsckl Livueri d<->

« Xust ^ sufki ^ t^ Mi '
.ZZ

11 eu» r)

Lalö uncl >VeInsluk «

Lokillsnook ! !
^«l»I>t>« ii zzgg >: Let>iII«r » Irsk » z>4.

^eden
d»« u«»ta »r und

Kün8tlei ' ' l< () n ? est .
^ 79 IZss trer : tZv«»»? k'«»» «?!.

/ /̂aus 0e/i/n
l^s - ö^i7n 5e5 ?n6

>>̂ ke l/nte ^kun/t u/ici

vorm , ! >. u »ir
^ /gKNVLrgllZlgllWl!

^ . ^ u >tur, «rd »nds ».
, "

>̂ n cZusrislt
V » . U-dui- u L»tn
L i k . s '"' von l^rol. Or
7k^ ' ' " » Uder : _lls»?UdUi- n üoa da» neu «?
kill xÄ? " -" ! -bU-^lodlwltrllvder 3 »«.

u. »1 « ^-
l. ancksstkvsisi '

iii8 ! s !ideiMle .
. dls »e« . ' l»l0 ^or. Ll!>

XonrsntilAU ».

ÜllljUllI Hill MI
7—'1.S t^dr. ll^. 11.—

Gesangswettstreit
MHWügSlell , Pforzheim

? » r wkIann » n>kilIirkN dk ? Mönnernrlanavereln »
„str » « » d I «h a tt" VIvr ^ i, » i «i >? >llil>» ii,» ntt«in
ftiidkl s ^ Im Ti » dl !>ckcn «aa >-

ai» I >/ ^ I P,or4d« jm he»
ttl >i>ml Halt. Durch die aroke B ! sie der Stadl
vsor »tictm , ivrlilie am l » Uttin vrainnt . lind wir
ar wuimrn. nnler ften aul dreien ? aa »u vkrlraen^
» ich ! am IX. Juni , wie in uiilercm !I! il » dichreidtii
vtlniinl oraktkii wurde. U » in « ldu » n » n »um Gc»
» nnSwtINirrll werdrn ISnalleii « di » zum rel «-

am !i . Viorit tv'/I . varn itlaa» Il >Udr .
im Saale de » KurdolrlPso ?
auaenommen <<e reine, welche odne VIundlchreiben
aebliede» sind bilien wir um al »balt>Iae «Linsen-
duna ihrer Adressen . ittiiia

Mit treudeutlchem VSnaer,rubl
Ter

(ldr . Becker . >. ?<o ? l>v nder, HirianerNraftt 1Z.

NsnSs ! 5kU !' 5e

vamenkul -se - iisrrenkurse
Z . ^ pnl

dsxlnnsn neue I !s dj»Iii'c »- u . Vivrteilskrsz -
Kurs « kür zämt!, ksutmZnnizvNen fSeker
lür junxe l.eute mit Voikszekul- und mit
külierer Lcti » ll)i>dunx . Loncl ?rk >ir»s lür
Wsren » . kst»r,k- und U» nk - Iis>isleuts.

iWMWM !Ä MirdiicklüM

IrMarbiilei !

L vsodätts vekerL akmv .
l . ^ är^ Iv^ l tisbe

ick dsz » Iibeksnnte

WM,AMM
"

ttaspelZssse 8 in iieiäelderZ
vkernommsn.

Ick verde demlikt sein , meine
verten Oii >»te dur«. ii destxs»
xi'pklorle otkens und flszeken»
velne (Lrezrens ^veine .̂ zovie
durcti reieliksl ' ixe ^ ittae,-
und ^ bendlisrten 5tet5 ziu-
o lZ krieden ?u stellen , cz LI
^iittssztisck im Abonnement .

Neidelbere. im ^ Sr? l 2l . 0N»
F?Is . r1 s ». s s s r r .

vn»oi-o ^ I>e>Ierlerv ^ r -ien » iil l l̂nntaa .ilvn ?
' s lin »'. 7.ur .̂n ^ee-
?>' nn» l>nio vivktiir-'r
MU« i> i>«<-i> In ^ i«
l 'urnt>» Ii « «In»» »d
8<»ini»« « d«n«I^S . KItr»
fgmlllen - Mnll .

/ »»» wlNMs IlUNtt lM^ « uenilmmsr d . lvin»
Irvok 37IZ

l1 «r l 'urnrsi.

/ /elt - ? anvfama !

z» s»» i»» s«o »».Sehr Inleressnnl «n andvi iini; vom
Kode , »« « lum ftkeintiill .

vom k. diü >2 ^1 ' r?
eia » ai >>. Nl >'!-><

Uttt » rricht
in Holländisch
losorl aeluchk . <NlZ8n

1>k 'iitademiellr. dl .
V^Kiae » . reinichmedd

« » «», nur an « e l d N»
Verbraucher , «tt . «»« >!«-Ma» «ar »n « caelaizen u .unaelalien ». sa,medt wie
<luller. in ' / , Wilrlel i>.« id . I i .su .« , n » »<d -
Wiirsel . p . Pf». , , .m
» eilende in Pvslvaltl v.
!» Psd . Vorio . >vervacka ^krei ae» . Nachn. (Bitte zuvermerkeunaelal, .o ael .»l»a. vandtmon «.Vutter - n . KSlearo ^ddla
Uidrroch . ZU «,. «?-
T - cht lll « kj .Rirl ; ie» tk ,
l>« I » » re alt , obne Kinder,
iu ^ tn WirtjÄasi ,
kl Hotel oder Kaffee o
iol, vc>er lvdter , v » <bten ,
»eavilat Ii . v . Wülrve z.verlu » , ZIeu ren » v .W» b >
nnna mit eletir. Licht
kann In tausch gea beu
weroen. A « oed . unter
? ! r. BllS ?S an dl - « ad,
Nielse erbe 'en

Haus - Tassch
Htidelbtrz-SlirlSlllht .

Villcnbaui. schSnste Laae
VUdclvcrq- Neucnlieim . 2
mal S unv l mal 4 Aim-
menvobnunaen , arove .
berrlchastlilbe Niwme . In
bcslcm Ausl .inb . nebst au ,
Zubehör , kleiner Vorder
und Hlnieraanen , aeoen
Haut In KarlSrube »der
Umaeaend ,u «aussen
5 Klmmerwolinuna wir»
beim Tausch lm j Slod
Irel. Ana '̂ b u , Blvl72 a.n
au di« «ad. Prelle er» .

VVss vv//^ c/s ^ ^
ve»-/.. /!. »kl/, e/-5te,

/>n //7. u. «'e/t.
ve/-/>/'v,^ 5ke Or̂ «^/5Oe,o/i
</» sie ,»7 te,.
»/u> //aie^
>/e/t ö/elee.

V0/7^ /o/Lk.»». >7̂
^ ^ ,/>,eni<L. von

70 />/>, .-an , ^ 5««
<?. Se^e//e^.

aisana « 4i >,
m , >vermi>aen anaenedm

Heirai
« naeb unt . « r . V7S^»

an 5 ' e . -" a « r >' ssr " ,
itsm , Bcnmier . kalb 24

55 . ana Aei ' s,, . wOr. schl
dle Uckaiunichast ct»er
Dame , v 20—24 m ,
scl'On , Al>Zst ?i»er u miî -
beslcn ? SN Mille Mttaisl .
»wcckii spSierer

Heirat .
Evtl . AuschrM m . Villi ,
da « sosori »urlllto 'ocveii.
sind <>i richkm unter Nr .
B7WI an dik Bod Pr ,
^!ch iuche liebe« , aebild,.

ansttln^ iacS Mädel » î -r
Wilwe " bne Äin-der . Pas .
senlden Mirrt , kaw an«
guler Kamille . ,wectS

h-,ld »er Helen «
und Gründuna elneS ae-
niiilttch, u , solid , Hel ui
kennen zu lernen Nin
bdberer Beamier . Vor¬
stand eines arök«u »a , Zl>, k^ ib , rvrinSa, .r » b<a<,'r , soli» , Cb^ rakter
Scl>öne ZZobnuna vorban¬
den , Enilvr A » zslt»er n ,
Vrrm , erwünlchi , « rlind-
liche HauZvaltSkenninisst
norwerrdia. «ermiiilima
durch vek , »d , Verw , er-
wllnschl Dn^eboie unl ,
Nr , A7!>t !> an dt« vad ,
Vrvsse erbeien , ,

Heirat .
StaatSl' eamte^ . mlltl

ev, . unabbänai« wNnicht
billig, . liich, strüut , ad ,
kinderl, Winve . v krAi.
?!>« ,. im »liier 4S
k>i, . mit vollst , TluSsl , zw
baldla . ^elral kennen ,»
lernen , Sir . Verscdwiea
luaes , Anaeboie u , Nr
S78<it an die Bad , Pr ,
Wo finde ich mein

Mädel ?
Bln SS ?sabre alt. eval .,
Kabrikanl , schlk . gesund,
ml! ea , 15l> Mille BerinI « suive ia Dame a » t
bürqcrl Kreise mit bcl-
tereiu Nemlii . ttlchlia im
SauSvalt u . in aul , Ver-
möaensverbSllnisscn An-
ssevoie evil, m , Deckname
unier Nr . B7?°>S an die
Badische Presse, «er-
ichwieacnvc i « öbrensache.

Heirat .
Witw., Meichäsiimann ,

Rusana » kl) , m . ^auslialt
n . lvermöoen . wünscht sich
» it katb. Kraulein oderAilmevon 4ll biS Zins . I>«l,mit vermögen . Iii ver-
ebetichen. Oskerlen miiaenoner Angabe der
Verdiiltnisse unt ,
a» t>i« . Uad Pttile' .

5

„ CM Kil6snbran6
"

kr? . Siglind. V?^ Id5tl . s.
Morgen von ll — t Utir

krütizckoppsn - tionisrt .
I 'ägllck nactimi: togz un6 abends Künsller - lion ?ert.

krliöen quolliSl IZ dl» l» p o .eul >»ie<I», -IxzeUol eii.

ieieion ZZZ.
SS40

llotel xur Krone

keiclienbgck bei LttlinZen .

ver verekrl. Linvokner5cllakt von I^olcd«»-
d»ok , k^tllinxen und ^Imeedunie . »oviv
meinen freunden und QSnnern von «srls»
ruke. teile ick ereedenst mit, dsö Ick »b
2^ OZ^ .rs .A, <2.. 'T ' . Id^ Ä .2725
«I »» Notel üdernskmen verd«. Ick verde
deksnnlerveise mein IZeslez dielen, um
sllen ^ nzprlickeo meiner verten tZSste
xereckt ru Verden. 7969
Lctiöne l- okslitäten , LZIe un6
t>leben ?immer Ztekea rur VertliLllnr .

LrstkIassiZe wiener Kucke

LestZepil . offene u . klasciienweine

wedM ttff - kZü m fm
zovie Sekrvwpp In »Itdekannter Welse.
stmiIelülWie ? IL? fzzzznlsii : kllllge^ eize lüi' kemllmZw
Ladnstatlon !?eickenb »cd und IZuzenback.

Nerriicker ^ u5klu >r !iort.

» » Illrelekem IZesuck lsdet ereedenst ein
Oer lZesit ^er : ^ laas
lrllkerer Rezitier des Kalkee-Uestsur. ..lissseneclc".

>v^117^
lck ksbs miek sIs Osntlst
In Ksklsruks nis6srgel ->sssn
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Lrauerei - Qese '.Isckakt Liaaer , ^ srlsrukeOruüvlnkel

Die Brauerei Sinner A .- E . , Karlsruhe - Erünwinkel , gibt soeben
ihren Geschäftsbericht für 1320 heraus . Danach hat das vergangene
Jahr in wirtschaftlicher Hinsicht für das Brauereigcwerbe noch keine
Klärung gebracht . Der Absatz hat sich nach Erteilung der Erlaubnis ,
8prozentiges Vier zu brauen , einigermaszen gehoben , sodah er heute
etwa 25 Prozent des Friedens -Ausstotzes beträgt . Der Absatz würde
sich zweifellos noch weiter heben , wenn die Beschaffung des Roh¬
materials ganz freigegeben würde , sodcch noch gehaltvollere Biere
hergestellt werden könnten . In der Frage des Hefesyndikais beurteilt
der Geschäftsbericht die Ausfichten für das Zustandekommen eines
freiwilligen Syndikats auf zunächst 15 Jahre als günstig . Der Ge¬
schäftsbericht gibt der Ansicht Ausdruck , dag durch die Schaffung eines
freiwilligen Syndikats Preis und Qualität der Ware sich in einem
für die Fabriken günstigen Mage ändern würden .

Die Gesellschaft hat die Fabrik , die sie in Luban besitzt, an eine
polnische Gesellschaft verpachtet , jedoch so , dah sie an den Erträgnissen
beteiligt bleibt . Ueber die Hefefabrik , welche die Gesellschaft in
Sesto San Giovanni bei Mailand kommandiert hat , ist noch keine
Entscheidung getroffen worden . Der Mühlenbetrieb leidet unter den
durch die Zwangswirtschaft geschaffenen Verhältnissen . Die Beucha?
tigung ist höchst unregelmäßig und daher wenig lohnend . Die Spiri¬
tus -Raffinerie der Gesellschaft wird von der Branntwein -Monopol -
Verwaltung leidlich beschäftigt . Es muß die Möglichkeit ins Auge
gefaßt werden , Mais auf Spiritus zu verarbeiten . Das Destilla -
tionsgelchäit in Duisburg hatte befriedigende Resultate . Die Stet¬
tiner Spritwerke , an denen die Gesellschaft beteiligt ist , haben ihren
Besitz an die Monopol -Verwaltung verpachtet , wobei dieser ein
Optionsreckit auf das Aktienkapital eingeräumt wurde .

Der Rohüberschuß des Unternehmens beträgt 7 817 478,84 Ut
gegen I868S68 .lv im Vorjahre . Nach Abzug der Handlunas -
tosten , der Zinsen und Abschreibungen auf zweifelhafte Forderungen
verbleibt ein Reingewinn von 4 369 791,14 ,4t . Davon sollen für Ab¬
schreibungen aus Gebliude , Wirtschaften und Gerätschaften verwandt
werden 656 066 sodaß der für den 15. März einberufenen Gene¬
ralversammlung zur Verfügung stehen 3 719 731,14 Der Au ' -
sicktsrat schlägt vor , auf die Vorzugsaktien einen 6pro ?entigen Ge¬
winnanteil . auf die Stammaktien » inen IZprozentiaen Gewinnanteil
zur Verteilung zu bringen . Der Gewinnvortrag auf neue Rechnun "
würde dann nach Rücklage für Steuer und Zuweisungen 347 964,75 -K
betragen .

6er Haaäelsivelt .
S Maschinenbau Gesellschaft Karlsruhe in Karlsruhe . Die Gelell -

«choft veröffentlicht in der heutigen Nummer einen Prospekt über
L6 666 666 Mark Aktien , die an der Berliner Börse , und üb ?r
16 666 666 Mark Aktien die an der Frankfurter Börse zum Handel
und zur Notierung zugelassen worden lind Wir haben f^ on in den
lekten Tagen mehrfach darauk hingewiesen , daß die Gesellschaft gut
beschäftigt ist . Der Zustand , in dem die deutschen Eisenbahnen aus
oem Krieg gekommen sind , läßt eine gute Befchöktiauna noch für
lange Zeit als sicher erscheinen . Wir verweisen Interessenten auf
zie ^ " , - ig -» aus der näheres erstlich ist.

Eine Verbreiterung der Rhein -Elbeunion . Die Zusammen¬
ballung der industriellen Betriebe , die sogenannte verti ' ale Glie¬
derung der Wirtschast nimmt weiter ibren Fortgang . Die in der
Rbein - Elbe -llnion zusammengescklossenen Betriebe der Stinnesschen
Deutsch - Luxemburgwerke . der Gelsenkirckener Bergwerkakti ^ngesell -
scbast . der Siemensgesellschaft und der Nürnberg Schuckertakii.'ng ?»
srlNckiaft nahmen in ihrer Interessengemeinsckiaft als weiteres E ' ied
den Boibumer Verein für Bergwerk u . Eußstablsabrikation au ?. Der
Auffick>ts ''at dieser A .- G . hat einer auf den 23. Mä '-z einzuberufenden
a . o . H .-V . den Abschluß eines auf 80 Jahre lausenden Intercsscn -
mmeinscbaftvertrages mit der genannten Gruppe vorgeschlagen .
Innerhalb der Interessengemeinschaft würden f>ch die schwe^ indu -
striellen Interessen verstärken . Es ist anzunehmen , daß innerhalb
des Konzerns ? wei spezielle Gemeinschaften bestehen werden , die eine ,
die die Interessen der Elektroindustrie , die andere , die die der Mon¬
tanindustrie umfaßt . Selbstverständlich tritt die Gliederung nur im
Innern zu Tage und wird nur bei der internen Berechnung von Be¬
deutung sein . Die Montanaruppe soll außer Deutsch Luremlnirg und
Geilenkirchen noch den Bochumernerein entbaltm . Der An ^chlun an
den Koinern bedeutet für den Bochumer Verein eine Anpassung
seiner Geschäftsstatut ei» an diejenigen der übriaen Mitglieder der
Interessengemeinschaft . In Sonderheit ist eine Verlegung des Ge-
schki ' tsiabres notwendig Der Beginn des Geschäftsjahres wird vom
1 . Juli au ? den I . Oktober verlegt . Für die Zeit vom 1 . Juli 1" 21
bis 1 . Sentember 1326 wird ein Zwischengeschäftslahr eingel - gt , für
das eine Dividende von 4 Prozent in Vorschlag gebracht wird , was
eine Iabresrente von 16 Prozent gegenüber 15 Prozent im Vorjahre
ausmacht .

Von 6 er » X^ srenmärktea .
Berliner Produktenmarkt . S. Marz . Das Produktengeschäft ist infolge

der Offei -ten von Mais - B zugefcheinen allgemein in Verwirrung und

zum Stillstand gebracht . In roten Scheinen ist das Angebot merk¬
lich vermehrt , das Interesse dafür ist aber noch geringer als bisher
geworden , da auf diese Scheine nur Maisfuttermehl geliefert wird
und allgemein sich die Schwiengkeiten bei der Abwicklung des Mais -
BezugsscheingcschLftes als außerordentlich schwierig und mit erheb¬
lichen Risiken verknüpft , darstellen . Im regelnräßigen , kaufmänni¬
schen Maisgeschäft ist es außerordentlich still geblieben . Deckungs¬
bedarf der vorigen Monate stürzt die Preise . Hülsenfrüchte bleiben
unter dem Druck des verbilligten Mais zurück.

Nichtamtlich sind folgende Preise ermittelt , alles für 56 Kg . ab
Station : Viktoria - Erbsen 136—146 . kleinere Erbsen 126— 125 . Fut¬
tererbsen 165—115 , Peluschken 161^— 165 . Ackerbohnen 112—115.
Wicken 86— 166. Lupinen , neue blaue . 56—56 , neue gelbe 65—76,
Serradella , alt 43 —42 . Raps 56—66 . Rübsen 245—256 . Leinsaat , in¬
ländisch 5— 16 » nd darunter . Trockenschnitzel 256—286 . Steffenschnitzel
52—55, vollw . Zuckerschnii-el , hell 78—84 . Rapskuchen 116—115 . Lein¬
kuchen 56—76. Torfmelasse 118—125. Wiesenheu . lose, gesund und
trocken 26—28 . gut gesund und trocken 26—23 , Stroh , drahtgepreßt
18 '/ — 13 . gebündelt 18—13. Rogaenlangstroh 26—21 . Runkelrüben
7—8, Mais , lose , frei Kaiwaggon Hamburg . V-2 Uhr lose plata 145.

körsevber - ckts .
Berliner Edelmetallmarkt vom 5. März . Brief 17 '/- , Tägliches

Geld Polnische Noten 722 -/, . Platin 117- 126, Silber 346/356 .

Notierungen 6er Berliner kärse vorn 3 . Hlärr .
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Berliner Börsenbericht vom S. MSrz . Die Börse war auch
heute zurückhaltend . Man hält noch nicht alle Brücken für eine Ver¬
ständigung in London für abgebrochen . Demgemäß ist an der Börse
ein schlechter Untertan vorherrschend . Die Kursbewegungen nach
oben und unten halten sich meist in engeren Grenzen . Leohaft ge¬
handelt wurden zeitweise chemische Werte zu etwas höheren Kursen .
Am Montanmarkte trat lebhaft vertreten . Bismarckbiitte hervor , die
26 Prozent gewann . Bochumer Euß stellten sich auf die Bekanntgabe
von Einzelheiten über die Interessenvereinbarung mit dem Konzern -
Rhein -Elbe -Union 36 Proz . höher . Auch auf Buderus wirkten fort¬
gesetzte Jnteressenkäufe kurcsteigernd ein . Kali Eisenhütte gewann
16 Proz . minus 4 Proz . Besserung erfuhren Rhein - Metall . Der De¬
visenmarkt war wenig verändert . Valutapapiere etwas gebessert .
Am Anlagemarkt waren deutsche Anlagen ruhig , ungarische Werte
zogen geringfügig an .

Frankfurter Börsenbericht vom 5. März . Die Erundstimmung
unserer bentigen Börse war . obwohl Wochenende , gegenüber den Vor¬
tagen gefestigt . Man weist darauf hin . doß die letzte Entscheidung
In London noch nicht gefallen ist . Die Befestigung , welche sich bereits
an der Abendbörse zeigte , hielt nicht nur an . sondern setzte sich zum
Teil noch weiter fort . Dabei ist zu berücksichtigen , daß es häufig
geringfügige Posten sind , die eine Aenderung der Kurssteigerungen
verursachen . Die Valutawerte zeigen , da die Devisenkurse nur
wenig Veränderung aufweisen , ebenfalls keine nennenswerte Ver¬

änderungen . Eoldmexikaner 681—685 , Silbermexikaner 447 '/» , Bal¬
timore 451 , Shantung 562 . sämtliche nahezu unverändert . Daneben
zeigen sich am Aktienmarkte nach wie vor Interesse für chemische
Werte , die allerdings in den Vortagen vernachlässigt worden waren .
Mit Ausnahme von Scheideanstalt , die mit 491'/» um 3 '/« nachgaben ,
konnten fast alle Werte Kursgewinne erzielen . Anilin 566 (plus
3 ) , Höchster Farben 412 (plus 5 '/« 1. Eoldschmidt 759 ( plus 7 ) . Auch
der Elektromarkt war befestigt . Ä .E .G . 286 . Bergmann 316 ( plus 5 ) ,
Licht u . Kraft 213, Schuckert 223 . Auf dem Montanmarkte wirkte
der weitere Zusammenschluß in der Rhein -Elbe - Union hinsichtlich des
Bochumer Vereins nicht nach . Deutsch - Luremb 'irg 367 '/». Bochumer
Guß 455 . Buderus 555 , Oberbedarf 234 . Am Schi ' fabrtsnw .rkt war
der Verkehr wiederum gering . Lloyd 131'/- , Hapak 186. Am Ein¬
heitsmarkte waren Ettlinger Spinnerei niedriger . Dagegen waren ,
vermutlich infolge von Ausführung von Eelegenheitsaufträgen ,
Eßlinger Maschinen und Aschgffenburg Zellstoff böher . Am Freiver -
kehrsm " rkte wurden genannt Benz 2?1 . iunge Ben ? 262 . Mansselder
Kure 4525 , Petroleum 746 iunge 765 . Rastatter Waggon 266 , Holz¬
mann 321 , Hansa Lloyd 127, junge 124.

Dotierungen «ZerkrankkurterLvrse vorn 5 .

! z

- ß

Naä . Vavk
Dsrmgf . Nank
l)t«ok . kavk
?>1sk .-(?osoN .
>s.-v .-(?ro<Z,'td.
nfk!« kank .
KK.
5,t66 . Mv.<) ps

!!»nk .',VUrts. Notbk .
Nock. Nuöat .
Solaeok. ök .

5 . , « ! b
»!» - Nei-xd . 425 - 420 -
17« ?Rs .nvn>kin,>' SW S? ll

^ ekkk.T^ Nst S01. - SLg -
SSZ co SZ7 sH»rüv K NM».

. > »!ö

s« TliilZom .N- iSvId- 24? S45 — 8e?>>.«»s!o .m»?
177 .5« !,»». Xu» !» . «SS - kvZ - 5v>„i»,k.

SS — — 434 —
ISS - Nä^ üt >>«rk . 4l>2c<> 4M
1SZ — ' «' . li' .V .UkTivIi

SI7.-

> IN 7?
l S7 °Ä

240 SZ
! 4°?

Z2g KV

l?el>?rüeo 11001 - IM1
KI. Iiivtn .Kr»!! 2-0 21S
Iiinel, . Nolir . . 270 - 270

—
A .- ? . k»<1o>>i». 270
. . Vurlnvd . . 80«

. p.ttlinevn
- — —.— p'nrtv .

INN - V .rno >, »» k «!

> 71? -Voloroii
^l»v»K. V.<Z«s.

-
2N -
? i»
SM7S
- <

25? 75
SiS
zoo —

I
4L» -
ZSZ
221 SV

Vorn Valutarnarlrt .
Lerliaer Osvi »ea » olleralijZel ». Lerlia , cleo 5 . ^ är?.

beutiSsn Hsvil - ennatiernnSen iteüen »ieli vie snl>?t :

5.
—

?SS -
xso -

211 -
S47 -

ZZ' so
42S7S
ZS°i SI
?5S —
222 -

vi «

1'ol ??r»p>>.

>!
Ki-Iullkvi » H-.
lioponklte. ..^tookdolm ..
I»I»Iv? sor!! ..

l-viiäon . . N.

< 2 21 b S 21
Ni°iv . I sZ«I>1 >

Z1V 8? !Z21SZ ' ?0 p»
4M kS 45« SS 4Si S0 4SS M

10« S5ioze .-»1 NS « ISIS v'
'.07 ! 40117Z U IMK 4' 10W «
1Z7Z 8VIA7«
17S gg. I7i -»! 174
2?8 SS 228 7Ä ?Z
241 . - 24 , b»! !>42

Xev- Vvrk . II
p» iis

. . ..
>ii»?ilsn . . ?z.

»ttestr . »>>!- i
. . . . Ilf.

. ..

< »
N«>!> I
81 5» SI »!

442 SS! 44? 4S
1!)?z s» 1v?k 0 '

ess iv SM ?
ISIS.7S0^
14 18!

, 8 22
7g 2S>
14.22

5. Z 21

«2 IS
44? .SZ
Z41 4'
8S410

S2 B
448 4S

, V4Z.?5
iSS .SZ

I2 .W , 8 !»
7S ?« 7V7II
14 SS! I4L7

? r »allkvrt »r lleviievaotiernrljles . ? r » vlckurt . 6eo S .
Die kontil ? « » l) evi - ei > ki <it ! eruni < en »teilen ?!cli vi « knlst :

? «lk?r» p>i . 4 . Z. 21 b. ». 21 4 S. 21 i>. ». 21
Äll»» !>I>Illl>e. <ZeIÄ >Sri « sielli ^ kirisl » NSTxIlIo » !!. k»<>I<1 ^ Ilrlol ^ IZriek

4Sg SO 4SI S»' 4K4 M 48? Sgl .
»ollavä . . 2100 4v210? S!iZ122 802127 201 .
s.oi»lo» . . SZS7S L8Z.2S 2i0 7S 241 « ' Npl»!n ?fni-»

.̂ 02Z 5g 1028 1010 8 S010SI 1«
1Z58 80 1871 401A8Z S01Z2S 40

eii5 > 81ZS81 80>j,W.I>7' >,- I
stZio . I» 14>. 1SH>> ,1Zl4 '

^

' 44Z - 444 > 44Z S, 44S SV
^ » ^ 1» . . ^ 2S401028 A1034 S010Z7 « Vi ?» . » ,««!!)
k!l>»>il«i> , L!rlIIll S IS0 — — v .-k) e»tr .»dx .
,«»Iisi> . 227 2S 227 7S 22S 75 S2S 25 Üu -I»p«,d .

l — — — ? rs.L . , .
. IllLZ S0I085 10IIKZ 8010881g

? Är!ol»vr Oevisenvotielniilgeii . ? iir ! cb , 6ev 5 . ^ Zri .
lioutijea OevizeaootieruojZeo »teile » »icii vie kolzt :

14 S0>/- 1t 5t>!Ü 14 4S 14 47

0 !»

ilontsodlaock
^ >ov . . .

'»' ew - Vork .
»mrtoo . .'gi'In . .

IliUtoa . .

vsatsed?»«» .
0e»t«rr .<V? Ie»)
Xinvrik » . , .
k«>- i«o . . .
«i>S>» iick . . .

» <t«I.

4 S 21 b Z 21
8 75 » 87>.
1 ?0 I 80
7 70 7 80

20S40 2N5 25
SA -

2Z2« 28 81
4» 20 48 05
22 . - eise

^ .ri !

ti »Mi
2150
IS so
54 2Z

prlwssl . . .
linpenküires .
P>noklik>lm . .lirwtlsnl » . .
Vn <1rirt . . .
ffoenns -^ Irva .
l' o!«rs <I . . .^ srnm

» QS »Kurse vorn Z. Alir ? .

« 5 LI
4S 10

1V3 S0
IS4 -
« SV
8SS0

210 -
'
tili

5 » »
45 -

1VSS0
18» 7»

SS. - !

IM«»,
I1VWI

2 40
17 75
SSI^

51 «

ll ?k7«II
4 72 '/,
SSI ",

SI so
11 SS

Ui><m turtnO»
u rrzsii u »eZüi u »em

NollaaS . . 11 S7
lt» I!en . , .
Hokvslr . . SS.S5 48 8»

IS2 75
? r»»krviel> 14 S» « «

Ne » qorker Schlaßkurse vom 4. März . Deutschland
1 .K1, BelFiea 7LZ, England Z.8S '/^ , England ( telegraphische Aus¬
zahlung ) Z,S0 '/? , Holland 34,32. Italien Z,K?i/z> Spanien 13,S3, Däne «
mark I7 '/i , Frankreich 7,20. Tendenz gedrückt .

Wettrrnachrichtendienst der dod Laadeswetleiivane in Karls « » »».

Stationen
Sode

über dem
Mee >e

Tempe¬
ratur

s»

lvestriqe
Höchst¬
wärme

Höchste
Tempsr

nach !»
Wetter

Wertheim . . . . . . 151 5 7 4 »«deckt
Königstuhl SM 3 4 I
Karlsruhe ,27 S 0 S
Baden -Baden . . . . . 21Z 7 » 7
Villinqe« 715 2 6 1"eldbeiaer Hos . . . . 1281 2 Z 0 isolkiq
St . Biafien 780 - 1 k - 1 bald bedeckt

Voraussichtliche Witterung bis Sonntag , K. März , nachts : Zu¬
nehmende Bewölkung . Regenfälle , sehr mild . Südwest

vss ksnkksus

MÜVdMMkck

lolepk . 3S . ZS 20« . 4SZ5 » . 4SZS
besorgt slle in clss ösnklacli

einzclilaeenclen tZescliälte .

^ «! wsdN «> L ! le » ? o .
^" »nl « ? esc iikt k2szen » !<uki '

T«ISt!7» i» m - xär . : Sckv » ii» b»Q>i
. f' ern8vrecliiin8c >>Iii <!8e :

. I Nr, »- 7 >M 7S28 ?I7K
7Z2V- 7M4

VS «?el«Iorsor Lörs ? lbl94

«krWir »I„ ck Xd od« , vr :
4 N»rmer 3l»ül»i>Ieid « S8 >/,
4' /," « I ' rv - äooor » 8K »/,

^.iIIorRoliloobllsstloovii 9ü »/»

«>/,«/, IM
I !?
I>2

4' /,°/« IM
^ »/» IM
z - » IM
.. »/» I02
- «/. 102

IMö«r moonülekti -
^ Loveoril » Ii» eb»o »
, (! r» k vi ^iaaroli ,
, (?.? Xnwd» nm ,
, li !el>eeli Noatai» ,
, >V!» tsr»I>»>I ,
, Llzmki -cksk»!! .
.. k'riockrioli ,

Hermxi'n „Wa tsr üall „vosoixl « !'« ^ dtollun ^ LTi
kllr ileii Xn- uoil Verruf vvii Lotilov », ^ »11-

UI>6 LrztlMls unä Million oliv « Lorsemiotlr.
vsvwon . Xdtslllio ^ .Sekecks nvck ^ Ulz- »tili«i !;<:n am » Iis xrüksreo

cle!« ^.uslauckss.
kii- <l»ol>» l> tider Ä»a rd «I->.-ve »tk. V «rt-

l»»I>l»raiar5t ans uoserc^ T« m»?^td«rivd » »ut
Vunsvli ko,I«okr«>. ^ 4237

t«
1' I '/// .102

S7' /,°/»
!-V, ° »

101 ' /.°/.

L?" '̂ uma rucl tieiert cie

Lei » ei ' Iie « . Siil ' ! l! !ilis8
'

siiji
Hs» rl »rrzk «5, Züirlrel SO — »

emptleb » Iivpotlieksnscti üicl >sr «e,lellt«
lu Il)2°/o riickr . H -<Z. l^ iuck-
dsmmer , 6t>Iiz . 33.56

16 . °/o. ? 0eli7.. I .ecb - LIettriiitSts »
verii , Vliliz . 101 ' /,

5' /, Urovn , Kaveri L La., OKIix.
»u WS°/„

4'/,°/» Kplnnerei u . Weberei . l)sl?nk,irix
OdI >z.,riick ? !b .Z!u

kernen -
k°/<> Lrovn , l?over > A > . -<1., Vor-

iux,A !itien » d 1335 rl!c>!i!» l>IK»r
ru >15"/» ?u 11O°/c> u . ». m^tir.

kl»t in z>.IIen l,!»nkes »cliäk >>icken ^ nxo!exenli<-iwr>
v .rä dersitviljixst erls it. ic763

SlullgaNer

KueZTaMli
Täglich z Ausgaden
Gröhter Ltserirel «
Sr,1es « nzeig-nblatt

Die bedeutendste Tageszeitung
Württembergs

Kostenlose Angebote durch die bekannten
Annon en « Expeditionen ooer den Vertreter
Emil Jeibelmann , Mannheim » Pozzistr . 1.

Vickrlldvn
nur in Wn,' aonle.diln «kii fr >» k» Station cmvficblt
Svla löol »iu »dvt S- v « .,

» ri » ar » » 5,r
» « » « » » » « SW !

rz . oicr > r » . » « c »' ^a vv ^ l. 0Äi - rz. - /4a s
I » » * » » m » «

(Z3NIS I-isusksItungsn , so >vis

sinüklns ^/I ^ böl unter (Zsrantis

u . fsckmsnriisclist öeksncjlung .

Okkerten unt . tlr - 3689 sn <iie LscI . presse .

In ? rSvter
Xuzvskl .

^ nkertlxunx »ueli
»on »uzgekSmmt .

tissr .

fr ! kla 8ekmir5t
tlerrenstr . I ? , !. ÜMiS l! ?l!k

t<oko Kalssrstr >»«-

Oio neuen 8565

vWksk - ? c ? UW
lür 1>»m-n un <l Herren

»inä einxetrokken.
l1 » ickti » It >xe , I. » eer
in lno -!ernen Hüten unö

I^mokormen.
llvt « vmsrdeitsn
sinä lrük »eitix ervvänsekt .

Zckoa s Zlecks ? .
vsnn ?>^edk>.,

IS ,
iexenüber cter ttsuptpost .

I ^elepkon 4153.

Matz Korsett
bei Etoff,ugade low . ale
Rev « ,a,nre » . ÄKISU
»Z. S ».«r « r . Nokkftr . Z. it .

< vsr »et,vn»««Sedmrictl >
tttr Voraaä» . öalkovt-,

k'onstvrdreUsr «wä uv-
weilia ^ 47ü

Ledirg » ttLngenolllen.
? rosp ?r»t . v . fr . Ver»
ükeralldj v .l-ulZ
Iran » !«l» Sl,Vdd . ^pez-i

Nsmdung « »»

'
ZsnÄsis Ssnk

Xommsnilltzesellseliskt aut ^ >ctz»a
N/ ^« SUNiZ .

! Mvwl 'il 50 MM «! . ZMMHIi . I

1'e>ex7 .-^ klr . : ll »eomk »nk
kür SekretÄrist : Or !el>»nIc

? ernic «Zpricd « : ss 1l7 , 118, IIS
Ztsötxo»prAe >>o : ilsn »» 1342, 1343, 5478,1

LIb« 3441 . 3486. 34S6.
Girokonto lteieiisbsnlc. X77L ^

^ u ^ Mkruny sämtZ . dsnk »

gese ^ sktt . ? ron » ak ? ionen j
An llnö Vvrllsut o ti gvleikung von Vert
pspiersn , X pon» Einlösung Lrr oktunz I
Iau?snl!sr u . 8vi <« o>c Xonlen / Xommisslon»
weiser An- unit Verksut von V/aren lm l

! >n- unä Auslsnöe / Akkreditive unil Aus-
isdlunzen tiir Vsrs ^dv ^iigo.

Kaufs u verliaufe
kloicZanxsstÄeks , vaZkvlivon . HVSssdv , Ssduds »
Udrsn » ^ «r7,^ !L»sr .
lnsato » OoM, Sttbor » LrilZQns »» . sNsc

KLdmNLsklnoia , usv . vs «

52 . — ? »Zeko « I»r . Z747. ^



5». 508. NVendblati. »-» I. ,«l. Seite 7vavsföie Nr ^ fse

vis nvuvn Sioov,or-v-'rvpvnZ ,2 so PS u!/ ?o SS PSov "n^«r vis mo6ornon 6-evlincZorZ
Unorrolvkt In Konstruktion , kusiükrung un «I UoistungZ

lZan «f» Iv»ils»t«r filr pononsn- un6 l.sstkfsfi«ssgsn : Lodrül> or ^ sppos , HoicloZdorg , Lrüokonstrsüo 47. ^ornsprookor 2L74.
(Zsnsrsivösirstoi' für ^ oiorpfiügs : pslug ^ Lekrsudstoek , ilZ . m . d . n . , Usdorünzon (Loäsnsss ).

c//e»

c)̂ /c?l/e/'I//'y//e 67

/VRsts^ - >?sl <> d»st,i,e »»

k4ax Ztrauzs

Ksi ^RsnuZ^S l . 3 . IlZlvIo» ? S?.
Krösstes ^ggsr in 5oI6bs !inon , l. okomotlvon ,
I.okomobtton, Vsumssekwvn, LrsAt- toNsn alle ? Art.

Vsi ' I^ su ? >Zr» cI ?»

?rsn»pQrt-(-e»ett5cksktm. d.N.

X»rl»rutie, K » k>, pr»nle !urt » » . , ItSIii ». ftli., Aaoken,^^
0v«»vlltort, vulnburg , Nott«r«I »m ^

svni ^ ^ a « n ?spcvi ^ ßvs «

für ^ US ^ UN ^ unc! eieIfUtt « im Verkskr mit
knglsnrl, ^Ior«t- u. 8l!6-/^moriko , Ostssion usw . mit

nur erstklassigen 3ss - k̂ se6sreisn.

M0NS -
VK ?e » e

BorwSrtSstrebend « »
LnflNll « !'

gute BerdienltmOgllch-
keit ? «»mar»«« u .«n.
»«««»« gebendeBro¬
schüre .̂ Vtn^ euer Geist?
sendet arati » A2I4S
p. krÄmann Sc 71

It«NN«N
««Km«« « »r'^ÄWW Ii0a» «>er-

sl > ^ ?I»ao»iatll«IL II m . » . c>. u >
,i»>?? . vtet2
»d«'»»d«U»," ^r.ü»rt»ral>e

^ Wasserbad für Steinbrenner.
Kochkessel

N?. Damvs - und ttoblenseueri, ««. »tt" »drwerk. für ikrakt« und Handbetrieb
erstellen S»a»

Äollner Karmosin
»arlSruhoMühldurg .

. . Sun-! ^>,7NQU<?^ / . . ,
L/6H<A55/5/7-^ » Guterlialtene

Drehbank »ß. « sllor , klmdeiiii
?. l°»>dik° i°r i°- ».

°
u >

' ?.^ ' M7« l.«°?o16. ,k. !0 -r-l«lo» 205. ?
«n die .Bad Vrc-sse ". , ^

e > . l . »ekt - u. Xrstt 6n !
IziegpApiiea - vnS IslcpZion -kalZgsn

EnunrI Vv ?BN? ?vlAvn
»»« ^ Klüsen uv»»reo Xdoim«at« li a. w>or«»»ollt«l» »« kviwwl».

^ 2lin !l6 ! l71 O 3 , »eli>«ld«rs«r,tr.
^vlvpdva <SL0

unsere Hwsignisäsrlsssung
«rülsns» „» doo. ^ . ., .l.elwv» «tsrield»» l»t ll«rn» ^ srl kxSISSI ', ^/ISNNNKIM

voi-ll«».
vsutscks Auskunftei

(vvfmsl, E . IDun L Oo .) s , m . b . tt. ^g7g

«< />e^c>/-Q?? /7?««ZS

elegant « ? , bcauemer Rett-waa -n . mit ann , vor«
»üal . letltun,, » lSli >aer . laiiiloS lalikender Malchin«
lSrledenSmaterlal,. elektr. Annen. Beleuchtung,
Swchcr lNerelluna . komvl. Ausrlluung. tt « n »r >t
preiswert abLvaeben. ?i,lS
?tngttst Kremer , Mannheim ,

». 2 . 3 S und 7 Ton . , teilweise bctrieds '
ektig vnd

unrepaklert. mit soft neuer Bollgummibereisuny ,
oe a n e be!te deu»sche Marke » , neueste Modelle .

>. dan> und Keilenaitrieb. Die Prei e sind jilr
Wigen mit Eüendereisong Mit . , v— >K0^0.- ,
mit .̂ ummibereiiilnz Mk IS Z Ovo .— pro Stück .
Intereiitnten werden um per önliche reiichligung
zelten , da es sich absolut um ein ausnahmswels
günjiigc» Angebot handelt. Wg «

Autopark Gorbaty . Ma .nz
vinaertor . Tel . IV4S.

sa? er v . Filial? : Zsto-Gimmel . Frauksurl a ZN.
«töl>» ittl»erla«dkr. t»L. Tel. : «»« »»» >» 7A.

v.' ! ar , sc,,
LonncustorlS s»d?

. Vorhänge », u. s. w .
Nach '. , . Televbon 18^ Lruckardeilen r̂

"
und ?ckorntio» ege«ch« >t . K»r»»r«»k,« . v« ri>en rat '»' angeiertl «»ra », ttt taui Wunlch tioitcuvorauichlaa ) . iuder .<ja» ii»e » Vre » ^ »

^V7ÜAS > ^
kVcÄean ^ LcZ/nlZ/c/ ?7>i »n besonder» lang imd begiiem gebaut , ralsla. moder«,Sviblitvlkr. Notsitz . a » i>« esvro^ ener Neile- unt

erUcwaaen mit arokem tvepäclraum. lltnk de»
reilten Ütadern , komvl.. sabrdcrelt. AS^Z

Mif" zu vtrkaufcu.
"?MZt

Mannheim M . 7, » » .

/dd»5 /on <̂ >v7>//k/>.



Kette 8 « vadlsche Presse . Abendblatt. Samstag, de» d. Mär, tgZt. Nr .
k ^ in beweis für clen / Xn ? eijxen - ^ i

-
LnI ? in c ! er . . ksciisclien presse

"
.

So >« »«IIgungs «
? UI>ÜoI « N » Km « .
Di « « utsaaen , die ich

gegen meinen Ebemann
» riedrich Vlechtold
gemacht d «d« . nebm « ichmit bedauern »urück.

Fr«, Vräi!,li . Kmtliii,» ,« 7S4S Libelauerktr . 14 .

iM
-

Xlllze « öS zyzrzsme

llZllZfrziiell
v«r« «nö »n nur nook »um Vk»vk »»n 6«? Siö «n

lüka ! Parkett - lUngZenml VzedzUk !

koedglZvMl ! mit Ikrpknüngkkait

Zszcd «j Mgiedlg vle geMvI . SullMscliz
- --- ckoslisll » vis ! KUNgon . -----

. kerksrol ' ist erk^Igisk d«I :
Vk. k »um, vroisris , V^eriZerstrsL« 27. 7 «1. SZ1S
j llskn ^ »elik .. Oro^ ., AikrmxprItr . dk>. 7 «I. I3V9
U. ttokkeim X»vkt. lnk . ttek lls »v»»I<I

vroxerie . I^u!»enstr »L« 8. ? sl. 423
1. l.l » ek , Oroeeiis , IkerrensIrkL« 8S. 1Ä . 1487
K. I. II» vti, Drosen « , KörnersirsLs 28 . ? el. 31)13
frili ! I»,nn »ckoN . vrox . , l^en« tr . 13 . Isl . 5173
vt !o î s^sr . Nroesris , XVilkelmstr. 2k). ?> !. 1283
^ polk. Hsn, N- iensi-ll . Lns»> vrog «!-i»

^ eräerstrslZe 44 . I 'el . ILM
? r5t» Hei » » »SN.. Drox. . l .ulsenstr . W . 1» . 2387
fsltr ftvil jun., Ledv »r^v »I<Z-l )rvxerie

Lopkienstrciös l28 . 1°«?. KKV8
Viil !i .1

'
»«:li«rnlno,vrol ! . .im ^I.enstr .lS . I 'el.

A<io !I Vsltsr . » roxerw , A rlck! IS . 1°el.? i>. Walz , Oroxsne , Kurveostr . 17. ? «>.
7.v ?>?xszckSkt ,

kZ»6eni»- l)roeerie , Ksizerstr . 24V. 7°el.

VIS
8SV
189

18S
Allein Verksui kllr K»rIsrude - !Nüdlbors :
Vi. ttosnieist» !'. Uerlru^ Nroz ris, ? tulipp,tr . 14.'Isiepkon ISK4 .

tZse, « r « Zvsrtrstll
Nr K^rlsrulio . vurlscti «te :

V « ttsr , K«ukmsnn ,
K»ri«r I i« , Xi»renstr » lZs S1. I 'slskon 5SÜ1.

V«r !»ii »a 5>i« m Ikrem eizsn ?n Interszz« nur
? sr !>»Nv<Lvk»üI dockx !Äniei>6

ks^ieken , . 2t. äurck 6is vd»v »nee-
kodrieu kirmen . 36öS

^ » sinkors ^vllo »' :

? irwÄ Paul ^ gvr ,
XspZsnuko I . v .

l. avl <v unci ^ ar -dsn en xros .
Klaupi -eelitstr . lv . ? elelo >, ZlSS .

Zruckarbeiteu ^
jeder Ar » werden vrei »w« » i

rtigt tu der
«»«i d. »« ad . V « N«-

Malchinenschretb -
Unterrickt

. Koezialkur » im M « -
schinenlchretb«n besinnt .Eintritt kann jederzeit
« rioiaen . »SZ7
^ . Itrfte » SarlSrnher
Maschinenschreit - VLr »
^ Ql » «
Kronenstr . t». varterr «,Teievbon ^43.

»WS « » k » p « I

Ii«s«rt,v !m«II,i«n».

k( arl « iul,v :
kerukitr ^ itrav « »
k(»l«sr »traöt ! Z4 u. 24Z
(?«rvi «slralZ <i 4S

» »iroös I»
^ »><1« traUo »4
VVillielm ^travs ?»
^ u?»»I»str » >je Ii
^ ci îllvrsIr ^Le 18
Xat«or» II«s .'i?
i)»b« l5dere -; i-str »l>« 1
Kd « !li « lr»vs IL .
llvrlitoli :
ti»uvt »ir»öv IS. ZMR

Lsifsn / Löifsnpulvsi
'

/ LIsic ! iso6s j

in sltbswZkrtsr ? r ! e6snsqusl !1Zt

M « iM llg
. i

Nottivnburgvl ' 8viton > u . Velhidnle Sckmlog ^ 8eki »ld , K . m . I». Ullrndorg . !
Vortreten u. lutgsr SvÄrlc Iksi-l,rulie : ^ nt. 8oliLiIIor, X»rI»n >Ii«» K»I»»r -^ II« 4S, lelete » ZSS0.

» » W » freldui -g : fr >«i! i-Iek siovk », frsldurq l. v . , ermiastr . 1k», 7 «I«to« SS4. !

Mdö8i ! ? g ^ Dl ! fs ! ik !
'
j
'

^ ödsl

kaufen
Sie out u . dtllia . Zvsv
^ ul . ^ einkieimer ,

paiserstr . 81/8 ?

^ Kkllkn ll . ZclilZiilüZk ^ ^ ' ^ ^
dsttksr imli «edrauoks -ISK!« verilea .

Ln !e villi Bliie resilsis LMN!-iWZ !SMkMs Um .
iZvUljo. dlltlie « Ullck llotto livtil ^oullji .

Vulkanisier - Anstalt

Vitber in mcibi « em llmiang betriebene , iedochaufstrebende dondeis , ericktli n einaetraa . tvrok -
bandiung mit HanoeI »erIauvn,S fllr verschiedene
LandeSorodukie und S?at>ru »aSmt ! t« l sucht , ur
weiteren Äusdednuna »VS7

Osmvn l > ^ . I

ttorren IlU ^ K

^ i« z» Q»ct> s . v«u« t«a kraki »iir,mo <ZsIIen

Mteldaäiscke ttutkadrik
Scknei6er 6^ ttsnzelm »nn Zvgg !

KrSegs5tras,s Z s .
I Sdillt - enstrssze l Narcitstr -lzze Z8. 1

ltin6oi »« ,» g « n ,
Leiterwagen , emvsieblt
zu enorm biltta . PreNen .^ vr «!, arlsrnv »,AmaUenltr . i»v.
Nevaraiurwerkst .s .tiorb -
ware » u . Sinderwaiea

» riadteil «.

tiitM «der ßiStll ! tilhl>btr Biin - ige Kapitalanlage .
mltetn - r Einige b ' » , u. Mk. st»,te b? d,s? «s
Äuskl>ufe ' » iannilat !on i » 0a » ptvbstaea ? n ^ en vor¬banden . « dsavuivaiildkkilen und « u en Verdienst

ert . Sr sibaste Reflektanten erba . ten näbercuSkunft bei
Sa » det»anwalt Roth in Karlsruhe .Virschstra »« s » ».

Auf badischeS landwirtschaftliche » Mut im
SchSbunoöwerte von >>/. Milltviien M « rl wild

I. Hypolheke von Vit . 5VVV0V .—
ausjunebmen aeluidt .

« naebote unter Nr . »7M an dt« GeichkiltSlkll«
der . vadtschen Preis «" « rbeteu .

öie führende

ZÖL Zigarette

MMMle
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